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Telegcuphiſche Depeſchen. 


Geliefert don der Associated Prese' 


anland, 


Kongreß. 

MWafhington, D. K., 14. Juni. Nach 
—— heftiger Debatte hieß auch 

s Abgeordnetenhaus, mit 21 gegen 
2 Stimmen, den SKonferenzbericht 
über den SHeereäetat nebft allen joa. 
Anti-Wdminijtrationsfägen gut, deren 
einer bedeutet, dab Generalmaor Leo= 
nard Wood im nädhjiten Jahre feines 
Poitens al3 Generalftabschef der Bun- 
desarmee zu entheben ill. Die Vor⸗ 
lage geht jetzt an den Präſ. Taft — 
zur Bellätigung oder Vettrung. 

Einen ſcharfen Anariff auf Präfi- 
dent Taft machte bei der Beratung des 
vermiſchten Ziniletats der Borfiger 
des Bewilligungsausſchuſſes, Abg. 
Fitzgerald. Er behauptete, Hr. Taft 
habe die, ihm zur Verfügung ſtehen 
den Reifefpejen bon $25,000 pro Sahr | 


Konventionsiigung endailtig entjchie- 


den. 


a + Tote, 28 Berlekte. 
Ubermals ein Bahnunalüf im Süden. 


Macon, Ga., 14. Juni. 3 mird 
hierher berichtet, daß bei einem Zugun- 
gkid auf der Zentralbahn vonGeorgia, 
in der Nähe von Fort Valley heute 
Vormittag, 4 Perfonen getötet und 28 
beriegt worden feien. 

Macon, Ga., 14. Juni. Die Zahl 
der Verlegten bei dem berichteten Zug- 
unglüf auf ber gentralbahn von 
Georaia — Zufammenjtoß eines Per- 
fonenzuges mit einer Reihe Güterwa- 
gen zu Everette, Ga.—beträgt nad) der 
legten Meldung 19, und 3 diefer find 
Ichmwer verlegt. Darunter ift au W. 
L. Vellms von Brooklyn, N. 9. 

Doch jcheint Niemand fofort getötet 
worden zu fein. 

Die innere Politif. 

St. Louis, 14. Juni. 
fenator William J. 
BB —— 


Bundes⸗ 
Stone erklärte, 
des Abgeordnetenſpre⸗ 


mißbraucht und habe außerdem, da 
das Geld für ſeine Reiſen noch nicht 
gereicht habe, noch die mitfahrenden 
Zeitungsleute um je 31500 gebrand— 
ſchatzt! 

Waſhington, D. K., 14. Juni. Ob 
der Kongreß berechtigt iſt, die fünf 


| Esamp Glarf in der demofratifchen 
Nationalfonvention einen Beichluß 
unterjtügen merden, die Zmeibrittel- 
mehrheitäregel abzufhaffen und zu 
verfügen, daß, mann immer ein Kan- 
didat eine einfahe Mehrheit aller ab- 
gegebenen Stimmen erhält, er für die 


Richter des Handelsgerichts ohne Weis | Nomination der Partei‘erflärt werben 


tere3 zu entlafien, wie der Senat beab- 
fichtigt, bedarf unter Umjtänden nod 
einer Enticeibung dur das Ober: 
bundesgeriht. Ein höherer Beamter 
des Auftizdepartements erflärte, ber 
Rengreß fönne die fünf Richter nicht | 
entlaflen, meil die PVerfaffung 
Klauſel enthalte, 
„bei guter Führung ihres Pojtens 
nicht enthoben werden fünnen.“ 

Dadurd) nun, jagen fie, daß ber 
Kongreß das Handelsgericht geichaf: 
fen hat, habe er die Zahl der Bundes- 
freiärichter um fünf erhöht und be 
ftimmt, daß immer fünf der Kreis- 
richter zum Handelzgericht übermiejen 
merben jollen. Das Recht des Kon=, 
greffes, das Handelsgericht abzuſchaf— 
fen, wird nicht in Zmeifel gezogen; da= 
gegen ftellen die betreffenden Beamten 
in Frage, ob die fünf Kreisrichter ent- 
laffen werden fönnen-— außer Die 
Kreis-Appellationägerichte, mit denen 
“e,gleihfalls affiliirt find, werden 
ſleichfalls abgeichafft. 

Für den-Fall, daß das Hanbele- 
gericht abaeichafft wird, könnten bie 
fünf Kreiärichter nach Anficht der Ge- 
mähräleute ihren Dienjt als Kretsric- 
ter verjehen und bei der Berufung?- 
fammer ımd dann bei dem Oberbun= 
beögericht die Auszahlung ihrer Ge- 
älter beanfpruchen. 

Waſhington, D. K., 14. Juni. Der 
Senat nahm vie Debatte über den Ge- 
feßgebungsetat mieder auf. 

Das Abgeordnetenhaus 
Schlußdebatte über 
Ziviletat. 

Angenommen wurden vom Abge— 
ordnetenhaus die Zuſätze zur Reſolu— 
tion für eine internationale Seewe— 
ſenskonferenz. 

Das Haus beſchloß, ein neues 
gel zu kaufen, 
Jahre 1830. 

Weitere Streitunruhen. 
Sheriffszebilfen feuern: Ein Toter, 

Derwundete. 

Perth Amboy, N. S., 14. Juni. 
Zaufend jtreifende Arbeiter jtürmten 
früßmorgens die Anlage der „Umeri- 
tan Smelting & Refining Co“ Die 
Sheriffägehilfen feuerten iharf — 
einer ber Gtreiter murde dabei ge- 
tötet, und Drei andere wurden ber- 
munbet. 

Schon nach der erſten 
die Streiker zurück. 

Während der ganzen verfloſſenen 


ſchritt zur 
den vermiſchten 


Sie— 
— das erſte ſeit dem 


drei 


Nacht hatte es Krawalle gegeben; dann 


trat anſcheinend Erſchöpfung ein. 
Gouvb. Wilſon telephonirte vor 8 Uhr 
Morgens dem Sheriff Bolſchweiller 
und ſetzte ihn in Kenntniß, daß jeder— 
zeit, wenn er dies für zweckmäßig 
halte, eine zulängliche Abteilung Mi— 
liztruppen auf den Schauplatz werde 
geſandt werden. (Der Milizbrigade 
general Collins iſt ſchon auf dem 
Schauplatze.) 

Der Sheriff hat anhaltend Be— 
catungen mit den Arbeitgebern. 

Dieſer Streik iſt ein etwas 
würdiger, ſofern er kein beſonderes 
Gewerk betrifft. Außer der obenge— 
nannten Geſellſchaft ſtehen auch 
Streckenarbeiter der Lehigh Valley— 
bahn, männliche und weibliche Ange— 
ſtellte der „Perth Amboy Tobacco 
To.“, Arbeiter der Barber'ſchen As— 
phaltgeſellſchaft und noch Andere aus, 
im Ganzen etwa 4000. 

Trenton, N. J., 14. Juni. Heute 
Nachmittag erſchien es nicht wahr— 
ſcheinlich, daß Staatsmiliztruppen 
nach Perth Amboy wegen der dortigen 
Streikkrawalle geſandt würden. Der 
Generaladjutant Sadler, welcher dort 
iſt, telegraphirte dem Gouverneur Wil: 
ſon, daß der Sheriff die Lage gut in 
der Hand habe und derzeit keinen Mi— 
lizbeiſtand bedürfe. 

Der Sheriff vereidigte jedoch noch 
300 Gehilfen. Er erwartet, daß dieſe 
ausreichen. 

San Franzisko, 14. Juni. Beide 
Hraltionen auf dem Konvent des In- 
ternationalen Stereotnpirer- und Elef- 
ee beanfpruchen ben 

in der Frage der MWieberzu- |n 


merk⸗ 


up —* der — ea oe 
Pe... — ar 


daß Bundesrichter | 


| 


| 


ı Stiftungen 


Salve mwichen | 


fol. 

Wie er Hinzufügt, wird verfucht, 
auch andere etwaige Präfidentichafts- 
nominirte zu bejitimmen, für die Ab- 
| Ihaffung jener Regel einzutreten. 

Fanden eleftrifhen Tod. 

Elizabeth, . %., 14. Juni. Hoc in 
der LZuft murden drei Drähteipanner 
an einem Draht der „Public Service 
Corporation“ totgebligt! Weber eine 
Stunde lang hingen ihre rauchenden 
Leichen über der Straße, bi3 fie von 
Tseuermehrmännern mweggeholt wurden. 

Die, Namen der Umgefommenen 
find: Frant Xadfon, Albert Burbant 
und William Willrivge. Lebterer mar 
zuerft verunglüdt, und die beiden Un= 
deren hatten ihm Hilfe leiften mollen! 


Kampf mit Poftamtsräubern, 


Steubenville, D., 14. uni. Es 
wird hierher gemeldet, dak Banditen 
da8 Poftamt in, dem benachbarten 
Städtchen Parlett ausgeplündert und 
einen Piltolenfampf mit einem, fie 
verfolgenden Aufgebot aehabt hätten. 

— —— — 


Auslan», 
NRuft nah Generalftreif! 
Der Sefretär der franzöfiihen Seeleute 
töderation. 


Paris, 14. Juni. N. Rivelli, der 
Sefretär der Nationalen Seeleutefö- 
deration, jandte heute Depejchen nach 
allen franz. Hafenplägen, worin er die 
Mitglieder der&emerfichaft auffordert, 
fin für die fofortige Proftlamirung 
eines Generalitreif3 bereit zu machen, 
fal3 am Samdtag wirklich eine fran- 
söftjhe, Flottenmannihaft dem Dam- 
pfer, „La Provence” für die Abfahrt 
von Hapre nah New York zur Ber: 
fügung geitellt wird. 


Neue Meuterer 
In der chinefifhen Stadt Tfinanl 


Peking, 14. uni. Die Gtabt 
Iiinan, ın der Provinz Shantunag, iſt 
in den Händen von 2000 „Banner 
männern“ (recttionären Chinefen, bie 
zu den Manvichus hielten), melche ge- 
‘tern Abend meuterten und Brand» 
berübten, 
plünberten. 

Ausländer find, fomeit befannt, bi3 
jebt feine verlegt morben. 

Der Gouperneur hat in der fatholi- 


| ichen Miffionsftation Zuflucht gefucht. 


Mehrere Häuler 
wurden ausgeplündert. 


Neues portugieiihes Habinet. 


Lilfabon, Portugal, 14. uni. 
Zwar nicht dem zurüdgetretenen Pre- 
mier VBasconcelloe, wohl aber dem 
Senhor Duarte Leite — dem früheren 
Finanzminifter — ift e3 gelungen, ein 
neues portugalifches Kabinet zu bil- 


bon Japanern 


Senhor Leite wird in demfelben au 
als Minifter des Innern amtiren. 
Beim Schweizer PBräfidenten., 
Bern, Schweiz, 14. Juni. - Die 
reiienden Kommiffäre der amerifani- 
Ihen Pananta - Pazifitausftellung 
wurden bom Präfidenten der Cidge- 
nofienihaft, Hrn. Forrer, empfangen. 
Nachher aab der Bundesrat- ein 
Mahl zu Ehren der Kommilffäre. 


Dampfernadrichten. 
Angelommen: 

Nem Por: Uranium bon Rotterdam. 
Sagres: Laura, von New Norf nah Trieft. 
2 wäus (Athen): Themiftocles bon New York. 
Neapel: Moltfe von New Port 
Civerpool: Baltic don Nem Dort. 
Sabre: La Rrobence don New Dorf. 
Tinmoutb: Potsdam, don New Porl nad Rot» 


tervam. 

Bonlogne: Prinz Dar, von Philadelphia 
nad Samburg. 

— 

Kalermo: Eretic nad Boſto 

Neavel: San Giobanni a New Dorf. 

Antwerpen: Menominee nah Pbiladelvbia. 

Nem Vorl: Finland nah Antwerpen; Santa 
Anna nah Marfeille u. f. w.; Principe die Pie⸗ 
monte nach Neapel. 


— Eiferſüchtig. — Aber, Frau Rat, 
hatten Sie nicht früher auch ein 
Grammophon? — Ach, denken Sie ſich 
nur, jeden Abend ließ mein Mann da— 
— dieſelbe Sängerin ſingen, und ei⸗ 

es Tages habe —* ihn dabei — 
wie er OT 


fhoffen und | 


Chicago, Freitag, den 14. Zuni 1912.—5 Uhr⸗Ausgabe. 


Uebertrumpfen die Jtaliener! 
Türfen beanfpruchen gleichfalls den Sieg 

in jüngfter Schlacht. — Und fpredhen von 

15,000 gefallenen Jtalienern! 

London, 14. Juni. Eine Neuig- 
feitSagentur läßt fi aus Tripolis, 
ohne Zmeifel aus türfifcher Quelle und 
im fchroffften Gegenfa zu ben 
italienifchen Depefchen, nelben: 

Die jüngite Schlacht zu Homa war 
ein großer Sieg der Türken Mnd ihrer 
arabifchen Verbündeten. Die Jtaliener 
ließen 15,000 Iote auf dem Schiadt- 
felde, mährend der türfifche Verluft 
nur 50 Iote und 150 Vermunbete be- 
trug! 

Die Schlaht dauerte — mie bie 
Meldung Hinzufügt — fteben Stun 
den; und als die taliener jchließlich, 
in die Flucht getrieben wurden, ließen 
fie mehrere Gefhüge und Quantitäten 
Flinten, Munition, mie’ au Mund 


borräte in den! Händen der fiegreichen 
Türken. 


Lokalbericht. 
Vom Schickſal ereilt. 


Frau Elizabeth Faloey 
Verletzungen. 

Die 60jährige Frau Elizabeth Fal— 
vey trat geſtern Abend an Wells, nahe 
Hil Straße in den Pfad eines. von 
Wm. Snider, Nr. 443 Beethoven 
Place bedienten SKraftmagens der 
Sifanay Film Company und wurde 
überfahren. Snider jchaffte die fchmer 
verlegte Greifin nach dem Paflavant- 
bojpital. Dort ift fie furz nad Mit- 
ternacht geftorben. 

Die Frau, die geftern, mie berichtet, 
an ©. Green Straße von einer 59. 
Straße-Eleftrifchen fopfüber auf: das 
Pflafter jaufte, ift ala Frau Jakob 
Kat, Nr. 1417 Dit 60. Straße, iden- 
tifizirt worden. Im St. Bernharb- 
hoipital, mo jie Aufnahme fand und 
bon ihrem Gatten aefunden murbe, 
mird ihr Zujtand als nahezu hoff: 
nungalos bezeichnet. 


— — —— 


Der Angriff auf George Bakter. 


Auf Erſuchen der Gattin von 
George Barker, 3442 Elaine Pl., Un— 
ternehmer von Bauſchreinerarbeiten, 
hat Stadtrichter Caverly heute die 
Verhaftung des 618 Alaska Straße 
wohnenden Bauſchreiners George Britz 
angeordnet unter der Anklage, Baker 
in Siebens Halle an der Clybourn 
Avbe., als letzterer dort in einer Bau— 
ſchreinerverſammlung eine Rede halten 
wollte, niedergeſchlagen und dermaßen 
getreten zu haben, daß Baker außer 
anderen Verletzungen Bruch zweier 
Rippen erlitt und eine Zeitlang in 
großer Lebensgefahr ſchwebte. Baker 
iſt noch im Alexianerhoſpital. 

— — — 


Endete durch Gas. 


In ſeinem Zimmer im Hauſe Nr. 
1253 Wellington Str. wurde heute 
Nachmittag der 53jährige Charles 
Klappmann an Leuchtgas erſtickt auf— 
gefunden. Ein Kanarienvogel, der im 
Zimmer hing, lag tot in ſeinem Bauer. 
Klappmann verlor vor mehreren Wo— 
chen ſeine Stellung und verließ vor 
zehn Tagen ſeine im Hauſe Nr. 2966 


erlitt tötliche 


Lincoln Avbe. wohnhafte Gattin Min— 


nie. Die Wittwe iſt der Anſicht, daß 
er in einem Anfalle von Schwermut 
Selbſtmord begangen habe. 


Sollen Koſtenauteil tragen. 


Vor Richter Windes wurde heute 
über den Antrag verhandelt, alle Ak— 
tionäre der Chicago National Bank 
in dem Prozeßverfahren koſtenpflichtig 
zu machen, welches einige Aftionäre 
gegen K. G. Billings angeſtrengt ha— 
ben, um ihn zu zwingen, der Bank, zu 
deren Direktor er gehört, rund 
33,000,000 zurückzuzahlen, welche ſie 
angeblich durch ſeine Schuld verloren 
hat. Billings hat ſich erboten, 
8150,000 zu zahlen. 


Eifenbahn beſtraft. 


Wegen Uebertretung des Geſetzes, 
nach welchem Vieh nicht länger als 28 
Stunden ununterbrochen in Bahnwa— 
gen eingeſperrt ſein darf, wurde die 
Northweſternbahn heute von Bundes⸗ 
richter Carpenter zu 8100 Geldſtrafe 
und den Gerichtskoſten verurteilt. Das 
Vieh mar auf dem Wege von Galva, 
Ja., nach Chicago 30 Stunden ohne 
Unterbrechung in Viehwagen geweſen. 

— — 


Fremde Ingenienre. 


Ingenieure aus vielen Ländern ſind 
auf dem Heimmgge vom internationa- 
len Sciffahrtäfongreß in Philadel- 
pbia nach Chicago gefommen und mer: 
den fich zwei Tage lang die Stadt an- 
ſchen 


Leſet die „Souutagpoſt“ 


Die „Abendpopf« 
veröffentlicht Heuse 
422 
Kleine Anzeigen 
Mer Arbeitskräfte — —— wer 
Arbeit Ale — u 


u Roofevelt kommt. 


Wird morgen Nachmittag 
s Chicago eintreffen. 


in 


Auf Wunfd der Delegaten. 


Senator Diron fest Anflagen, das Taft- 
{he Saftion verfuche, Stimmen zu fau- 
fen, fort. —Taft will nidfts von Cum: 

- mins oder £a Sollette wiffen. 


Iheodore Roofjevelt wird morgen 
Nachmittag in Chicago eintreffen. 
Nachrichten aus Nem York zufolge 
fündigte er heute Vormittag an, daß 


er die Reife um halb jehs Uhr Nach 


mittags antreten werde. Er benutzt 
die Rew York Zentralbahn. 


Der frühere Präſident erklärte, daß 
er dem einſtimmigen Wunſch der Roo— 
ſebeltdelegaten folge. Nur Regis H. 
Poſt, früherer Gouverneur von Porto 
Riko, wird ihn begleiten. „Iſt Ihre 
Entſcheidung eine Folge deſſen, was 
Sie heute von Chicago gehört haben?“ 
wurde er gefragt. 

„sch habe viel gehört,“ erwiderte er. 
„Mehrere Delegaten haben mich heute 
aufgeſucht. Außerdem habe ich zahl— 
loſe Telegramme erhalten. Der ein— 
ſtimmige Wunſch der Delegaten, die 
ſich in Chicago befinden, iſt, daß ich 
komme. 

Ihrer Anſicht nach handelt es ſich 
nur um die Frage, ob die Bevölkerung 
das Recht hat, ihre Kandidaten ſelbſt 
auszuwählen, oder ob ein kleiner Haufe 
gewerbsmäßiger Politiker die Gelegen— 
heit erhalten ſoll, ihnen dieſes Recht zu 
ſtehlen. 

Die Entſcheidung über die Konteſte 
in Arizona, Indiana und Kentucky 
macht die Sache völlig klar. Die 
Rooſeveltdelegaten verlangen, daß ich 
nach Chicago komme, nicht als Kandi— 
dat, ſondern als Vertreter der Grund— 
ſätze, für welche die große Maſſe der 
republikaniſchen Wähler ſich erklärt 
hat, wo immer ſie eine Gelegenheit ge— 
habt hat. 

„Die Staaten, 
große _Maffe_ der... republifaniichen 
Mähler für mid) und die Grundfäße, 
Die ich vertrete, erflärt haf, geben un- 
gefähr zmei Drittel aller Wahlitim- 
men ab, die in den beiden legten Prä- 
fidentfchaftsmahlen die republitant- 
Ihen Kandidaten für bie Präfident- 
Ichaft erlangt haben. 

In diefen Staaten hat Präfident 
Taft in der Vorwahl ein Siebentel 
oder ein-Achtel der Delegaten erlangt. 
Die Delegaten, welche die große Maife 
der Benölferung vertreten, find ber 
Anficht, dat die Benölferung fi in 
nicht mißzuperftehender Weile audge- 
Iprohen hat. Sie mollen fich den 
Sieg nicht ftehlen laſſen.“ 


Taft gegen Cummins und Ka Sollette, 


Präfident Taft glaubt Nachrichten 
aus MWajhington zufolge nicht dgran, 
daß der republifanifche Konvent einen 
KRompromißfandidaten nominiren 
wird. „Von einem dritten Kandidaten 
fann nicht die Rede fein“, ermwiderte er 
heute auf eine bdahingehende Trage. 
„Den Nachrichten nad, die ich erhalte, 
merbe ich im erften Wahlgang nominirt 
werden.” Freunde des Präfidenten in 
MWafhington erklärten, daß er, menn 
er nicht felbjt nominirt werden fönne, 
niemals jeine Zuftimmung zur Nomi- 
nation Senator U. B. Cummind’ oder 
R.M. Lafzollettes geben merbe. Seine 
Dppofition gegen jie ift zum großen 
Zeil durch ihre Haltung zur Frage bes 
Rüdrufs richterliher Beamter und zu 
den Gerichten im Allgemeinen bedingt. 
Einige feiner Freunde erflärten, daß er 
eher Senator Root von New Port oder 
den früheren Vizepräfidenten Em. 
Fairbanks nominirt ſehen würde. 

Senator Root wird Nachrichten aus 
Utica zufolge, wo er heute Vormittag 
eintraf, die Reiſe nach Chicago nicht 
vor heute Nachmittag antreten. 


Dixon erhebt weitere Anklagen. 


Während auf der Taftſchen Seite 
die Anklagen, daß die Gegner verſuch— 
ten, Delegaten durch unlautere Mittel 
zu beeinfluſſen, Emmen, fuhr 
Senator Y%. M. Diron, Roofevelt3 
Kampagneleiter, fort, Unflagen gegen 
den Zaftfchen Flügel zu erheben, und 
ftellte in Ausficht, daß er morgen mei- 
tee Antlagen haben werde. Er er: 
flärte, einem anderen Mitglied des 
Nationalausfchuffes fei die Stelle 
eines Poftmeifter3 für feinen Schmager 
in Ausficht geftellt worden, menn er 
aud meiterhin für die Diebereien der 
QIaftichen Seite ftimmen würde. Einem 
Delegaten aus einem Staat füblich 
bom Potomacfluß und öftlih von den 
AUlleghannbergen jet ebenfalls einePoft- 
meifterftelle angeboten worden, wenn er 
für Yaft ftimmen wolle. Für morgen 
ftellte der Senator meitere Enthüllun- 
gen ähnlicher. Art in Ausficht. Wei— 
terhin ftellte Senator Dirön Enthül- 
lungen über die Beziehungen der Mit- 
glieder des Nationalausfchuffes zu 
großen Korporationen und Trufts in 
Ausfiht. „Die American Tobacco 
Eo. hat einen Mann im Nationalaus- 
fhuß, der für alle Diebereien geftimmt 
28 , —— * 4* Sit. bie | —— 


Mur vr ef, 
&  anı Ey 


in denen fich die‘ 


Aamen heute 


ein einziger Hat ſoweit fit Cot. Roofe- 
belt geſtimmt.“ 

Senator Diton miederholte feine 
geftrigen Angaben, daß die Reihen der 
Gegner in der Auflöfung begriffen 
fein. „Un’ Spaltungen in ihrem. 
Lager ift fein Mangel,” erklärte er. 
„Sie haben zum großen Teil den Mut 

verloren. Minifter Nagel gab geftern 


zu, daß unfere Delegaten in Miffour;, 


mit großer Mehrheit ermählt morben 
fein. Er ijt ein ehrlicher Mann.“ 
Der Senator erklärte, daß einige der 
Beitimmungen der Platform, - auf 
Grund deren Roojevelt den Kampf 
führen mwerbe, im Entwurf borlägen. 
Er gab zu, daß eine diefer Beitimmun- 
gen fi mit der Reform bes Zollge- 
fehes beichäftige. „Roofevelt ift na= 
türlich,“ erflärte er, „mie jeder Repu= 
bitfaner ein Schutzzöllner.“ 
Sclaafertiger Bundesmarfdall. 

Zu einer Schlägerei fam es heute im 
Kolifeum nach der Verhandlund über 
den Kontejt im 3. Kongreßbezirfe von 
Dllahoma. Grant Victor, Bundes 
marſchall im öftlichen Bezirk von Dila- 
boma, ein Anhänger des Prüfidenten, 
dem er jeine Stellung verbantt, griff 
zwei Anhänger Roojevelts, die als 
Zeugen - vernommen ‘ worden maren, 
tätlic an. Poliziften und Beamte des 
Nationalausfchuffes -mifchten fich ein. 
Der fchlagfertige Bundesbeamte wurde 
nicht verhaftet. Der Vorfall folgte der 
Verhandlung über den Kontelt, in 
deflen Verlauf Francis X. Heney von 
San Franzisto verlangte, daß ber 
Ausfhußporfiger Victor, der &. X. 


Marlowe von Montana, Mitglied des 


Ausſchuſſes, vertrat, nicht als zu Sif 
und Stimme beredhtigt anerfenne, ba 
er an dem Fall intereffirt fei. Der 
Konteft wurde zugunſten Tafts ent— 
ſchieden. Der Konteſt im 1. Bezirk 
von Tenneſſee, in dem es ſich um zwei 
hadernde Faktionen des Taft'ſchen 
Flügels handelte, wurde zugunſten der 
Delegation entſchieden, deren Haupt 
der Kongreßabgeordnete Sells iſt. 


Bundesbeamte in Tafts Anhang. 


Daß "die Anhänger Theodore 
Roojevelt3 planen, im Natjonalton- 
vent den Delegaten einen Begriff da- 
von zu aeben, mer. die Vertreter Prä> 
fivent Tafts jind, und mie fehr er fich 
auf Bundesbeamte verlaffen muß, die 
ihm ihre Stellungen verdanten, murbe 
heute befannt. William Flinn von 
Pittzburg hat, mie er heute zugab, 
die. Delegaten Taft? zum Konvent 
eiter genauen Prüfung unterzogen 
und feftgeftellf, daß fich nicht weniger 
gla 179 QBundesbeamte darunter be— 
finden. Senator Borah mird Die 
Sache im geeigneten Augenblid im 
Nationaltonvent zur Sprade brin- 
gen, mie verlautet, furz vor der No= 
mination, Er mirb eine Lifte der 
Wemterinhaber jamt Angabe der Ge- 
bälter, die fie aus der Bundestaffe be- 
ziehen, verlejen. 

McKinley ift fhweigfam. 

‘m Kongreßhotel, dem Sammel» 
punft der republifanifchen Politiker, 
ftiegen heute die Aktien Theodor Roo- 
fevelt3 zufehende. Die Stimmung 
feiner Anhänger war unzmeifelhaft ge- 
hoben. Nicht zum menigftens trugen 
dazu die Ereignilfe des gejtrigen 
Jagd, der Befuchz derer um Taft 
einen pafienden Kompromißtandiba- 
ten zu finden,’ und die Entjcheibung 
im Konteft von Miffouri, bei. Auf der 
Seite Präfident Tofts herfchte ein be— 
beutjames Schweigen. Kongrekmit: 
glied MeKinley, deſſen jüngſte An— 
ſchuldigungen gegen den Rooſeveltſchen 
Flügel eine ſo ſcharffe Antwort und 
Gegenklagen gefunden hatten,“ hatte 
nichts zu ſagen. Es verlautete, daß 
Senator Crane und Senator Penroſe, 
die beiden Hauptmacher im Lager des 
Präſidenten, ihm geraten hätten, den 
Mund zu halten. Daß ſie ſeine An— 
griffe, die zu ſchweren Gegenanklagen 
führten, nicht billigten, iſt allgemein 
bekannt. 

Im Hauptquartier Senator A. B. 
Cummins' von Jowa herrſchte leb⸗ 
hafte Tätigkeit. Polititer aus Jowa 
trafen in großer Zahl ein, darunter 
R. J. Flemming von Des Moines, 
der manche Kampagne des Bundes— 
ſenators geleitet hat. William G. 
Dawes und L. A. Brewer, beides 
Taft'ſche Delegaten, erklärten, die 
ſechzehn Delegaten, die für den Prä— 
ſidenten inſtruirt ſeien, würden treu 
zu ihm ſtehen. Von anderer Seite 
verlautet, daß vier für Taft inſtruirte 
Delegaten des Staates, auf die La— 
fayette Young ſtarken Einfluß aus— 
übe, zu Cummins übergehen würden. 
Die Delegation von Jowa wird am 
Montag Vormittag einen Kaukus ab— 
halten und die Vertreter des Staates 
in den verſchiedenen Ausſchüfſen er— 
wählen. 


Weſt Virginiens Delegaten langen an. 
Mit der Eirfapeate & Obiobahn 
ormiftag neun* Delega- 

ten und hundert Zufchauer von MWeit- 
Virginien hier an, um Zeugen des Sie— 
ges Roojevelts zu fein. Der Staat hat 
fich mit großer Mehrheit für ben frü- 
heren —— erklärt. Sie nah— 
men. im Hotel Sherman Quartier. 
Kraftwagen, die für ſie beſtellt worden 
waren, waren nicht zur Stelle und 
trafen mit einer Stunde Berfpätung 
ein. An jcharfen 2— der Haltung 
Senator N. B. Scotis des Vertre⸗ 
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Chefter W. Chur abgewiefen. 

Das Staatsobergericht lehnte heute 
ab, einen Mandamuäbefehl gegen die 
ftaatlihe Zählbehörde zu erlaffen, 
durch den fie gezwungen merben 
foß, Chefter W. Chur zum Kandi- 
daten für dad Amt de3 Staatäfelre- 
tär8 zu erklären. Churh mar der 
Kläger. Der Gerichtshof entichied, 
ed ſei nicht Sache ber Zählbehörbe, 
feftzuftellen, ob ein Kandidat inzmwi- 
fchen geitorben jet. 


—— oe — 


Gleichen einaͤnder. 


Zwei Italiener, welche ihre Schwäget 
getötet haben. 


Zwei Mordprozeſſe von großer 
Aehnlichkeit haben heute im Kriminal⸗ 
gericht ihren Anfang genommen. Beide 
Angeklagte ſind Italiener, und jeber 
hat feinen Schwager getötet. Vor 
Richter Kerften wird Bruno Gerpali, 
240 22. Place, megen Ermordung 
von Trank Bertucci, 218 22. Place, 
prozeſſirt. Bertucci wurde bei einem 
Kampfe in Gervaſis Wohnung am 5. 
Mai erſchoſſen, angeblich nachdem er 
zuerſt einen Revolver gezogen hatte. 
Sergeant Cavanagh bezeugte aber, 
daß er kurz nach der Schießerei eine 
Waffe bei dem Toten nicht gefunden 
hätte. 

Der andere Angeklagte iſt Amelio 
Filippo, ein erſt 19jähriger Burſche, 
welcher Amelio Palermo, 7723 Dob⸗ 
fon Ave., umgebracht hat. Wie im 
Falle von Gervaſi verſuchte auch hier 
Hilfsſtaatsanwalt Sullivan nachzu⸗ 
weiſen, daß die Tat das Ende einer 
alten Fehde geweſen ſei. Filippo be— 
hauptet ebenfalls, daß er fih nur jei- 
ned Leben3 gemehrt habe. Palermo 
wurde am 17. IYanuar hinter feiner 
Wohnung getötet. Der Prozeh findet 
por Richter Petit ftatt. 


Glül im Unglüd. 


Stürzte aus der Höhe des 4. Stods ab und 
wurde nur leicht verleht. 


Der 27jährige Baufchmied Walter 
Eopzerd, Nr. 17 Yndiana Straße, war 
heute auf dem Dadhjftuhl des an Evan- 
fton und Beland Uoe. gelegenen vier= 
ftödigen: Aeubaues damit beichäftiat, 
einen St fen einzurichten, ala 
ein Zeil des Mauerwerf3 einftürzte. 
Er verlor den Halt unter den Füßen 
und faufte mit den Zrümmern in die 
Tiefe. Die Polizei jchaffte ihn. nach 
dem Alerianerhojpital. . Nachdem die 
Aerzte ihn dort forgfältig unterfucht 
hatten, erhob er jich, regte und ftredte 
fih und meinte dann: „X glaube, 
daß feiner meiner Knochen gebrochen 
ift. Ich merke wenigitens nichts davon. 
Die Beine tragen mich, wie zubor. ch 
fann ohne Anjtrengung gehen.” 
Spradhs und zog davon. Er ift tat- 
fächlich mit einer kleinen Beule am 
Hinterkopf und einer Schramme an 
der rechten Schulter dapongelommen. 


— ——â— — — 


Muß es beweiſen. 


Kupfermillionär Guggenheim und die 

Klage jeiner früheren Gattin. 
Richter Windes hat heute in 
Klage der früheren Frau des Kupfer- 
bergmwertmillionärs Wm. Guggenheim 
auf Aufhebung der 1901 ausgefpro- 
henen Ehefcheidung angeordnet, dah 
der Beklagte den Bemeis, für feine 
Haupteinmwände antreten fol, daf 
nämlih die SKläcerim feither Jules 
Roger Wahl geheiratet und daher fei- 
nen rechtlichen Anspruch mehr an den 
früheren Gatten habe, und daß, wenn 
e3 in dem Scheidungäperfahren nicht 
mit rechten Dingen zugegangen ijt, die 
Yrau Mitmwifferin gemefen jet und da- 
ber jet da& nicht mehr ald Klagegrund 
anführen dürfe. Guggenheim hat fich 
feither auch mieder verheiratet. Sein 
Unmalt ertlärt, daß des Richters Wei- 
fungen Die Ablehnung ber Klage er» 
marten lafjen. 


————— — 


Geigenausftelung, 


Wertvolle nftrumente find im Botel 
Sherman zu fehen. 

Anläßlich des Heute eröffneten zmei- 
ten Jahreskonvents der Amerikaniſchen 
Geigergilde ſind im Hotel Sherman 
viele alte und wertvolle Geigen aus— 
geſtellt. Ein bekanntes Mitglied der 
Gilde iſt der Kongreßabgeordnete 
Nicholas Longworth, der mit ſeiner 
Gattin, der Tochter Theodore Roofe- 
velts, jedenfalls dem Bankett beiwoh—⸗ 
nen wird, mit welchem der Konvent 
morgen Abend abſchließt. Ehrengaſt 
bei dieſem Bankett wird Frau Siela 
Weber fein. Die Jnjtrumentenausftel- 
lung umfaßt u. U. eine Cremoneſer 
Guarnerigeige vom Jahre 1741 im 
Werte von $12,000, eine andere Ere- 
monefer Geige vom Nahre 1667, ehe- 
mal3 im Befite der Königin Viktoria 
von England, im Werte von $3000 
und ein Strabivariuginftrument aus 
dem Yahre 1698 im Werte von $7500, 


—ñN 


Erlitt einen Schädelbruch. 


Der de Ir e Antonio Philbin, ein 
Mitglied annſchaft der Ret— 
— Lingoln Part, brach ge- 
ftern Abend an Eiybourn Ave. und 


Willem Strafe ohnmädig, zufam. * 


men. ——— einen Schäbelb bruch. 


Fluß⸗ 


— heute * 
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Kleine Anzeigen. 


Ranalbau befürmwortel. 


Soll Hodfluten des Miffiffippi im 
. Midiganjee leiten. 


Berbefferungen im Bauamt, 


= 


Xiht weniger, fondern mehr Mitarbeiter i 


und größere Madtbefugniffe fordert 
Kommiffär Ericsfon. — Cincinnati vers» 
anftaltet hier eine Zivildienftprüfung 


Die Hochmaffer des Miffiffippt Has 
ben vor einigen Wochen jchier uner- 
meßlihen Schaden! angerichtet, auf 
200 Millionen Dollar wurde er von 
Robert R. MeECormid berdertet, dem 
früheren Präfidenten der Abwaſſerbe⸗ 
börde. Me&ormid Hielt nämlich einen 
Vortrag vor der Abmafjertonferengz 
der Staaten des Miſſiſſippitales, 
welche im Hotel La Salle heute zus 
ſammengetreten iſt. 

Der Vortragende befürwortete nun 
zur Abhilfe gegen die in jedem Früh—⸗ 


jahr wiederkehrenden Hochwaſſer den 


Bau eines Kanals vom oberen Laufe 
des Miſſiſſippi in den Michiganſee, 
und dafür empfahl er drei Strecken 
zur Auswahl, nämlich von St. * 
Minn., nach Green Bahy, Wis., 
Meilen; von La Croſſe, Wis., nach 
Milwaukee, 185 Meilen; von Galena, 
Ill. nach Chicago, 152 Meilen. z 

Robert Kiham Randolph, von Chi⸗ 
cago, der Gefretär der llinoifer 
und Geelommiffion, erflätte 
diefen Ramalbau und dieTrodenlegung: 
der jährlich überfchmemmten Yluß-' 
ländereien und der Sumpfgebiete für 
die nächſt dem Panamakanalbau wich⸗ 
tigſte Aufgabe der Nation. Die Deich⸗ 
bauten am Miſſiſſippi hätten ſich bei 
ſehr hohem Waſſerſtande nicht. bes 
mähtt, Verbefferungen fönne nur: die 
Bundesregierung Schaffen, die einzels 
men Staaten hätten verfchiedenartige 
Gefege und ein Zufammengehen ihrer» 
fett fei ausgefchloffen. 


Derbefjerunaen im Bauamt. 


Obwohl der Stadtratsausſchuß für 
das Bauweſen einen Vorſchlag des 
Ald. Cermat abgelehnt hatte, wonach 
dem Bautkommiſſä är freie Hand gelaſſen 
wirden ſoll in der Genehmigung un⸗ 
bedeutender Uebertretungen der Bau—⸗ 
vorſchriften, was auch der Baugewerk⸗ 
ſchaftsrat empfohlen hat, hat Cermal 
den Vorſchlag geſtern Abend von 
Neuem eingereicht und Kommiſſär 
Ericsſon hat ſich heute für deſſen An—⸗ 
nahme ausgeſprochen, weil dann mit 
dem Uebelſtand aufgeräumt werden 
könnte, daß ſolche Uebertretungen 
durch Sonderbeſchluß des Stadtrats 
genehmigt werden, was zu vielen gro⸗ 
ben Verletzungen der Bauordnung ge⸗ 
führt hat; dieſe will der Kommiſſär 
vermeiden. Er verſichert übrigens, daß 
er faſt alle von der Zivildienſtbehörde 
im Bauamt empfohlenen Verbeſſerun—⸗ 


gen bereits praktiſch durchgeführt habe, 


auch mit Hilfe einer Stadtkarte genau 
verfolgen laſſe, wo am Meiſten gebaut 
wird; nach jener Gegend könne er dann 
genůgend Inſpektoren ſchicken. Er iſt 
abar gegen die Abjchaffung des Amtes 
des Hilfsbaukommiſſärs und verlangt 
die Anſtellung eines weiteren, weil die 
Arbeit zu viel für ſein Perfonal fei. 


Befuhen Parfs und Spielpläte. 


Eine Gefellihaft von 20 Parks 
beamten und anderen Fachleuten traf 


bier heute’ zu mehrtägigem Befud ein 


behufs Beſichtigung der Park⸗ und 
Spielplatanlagen; ihre Erfahrungen 
wollen die Leute dann in New Vorl 
praktiſch verwerten. 


Oberrauchinſpektor für Cincinnati. 


In der Hoffnung, vielleicht in Chi⸗ 


cago einen tüchtigen Oberrauchinſpel⸗ 
tor für Cincinnati zu finden, hat der 
dortige Bürgermeifter Hunt die hieſige 
Zivildienſtbehörde veranlaßt, eine % 
pildienftprüfung zur Bejegung des 
Voftens abzuhalten. Diefe fand heute 
ftatt, und jech3 Bermerber nahmen das 
tan teil. 
fall3 eine Prüfung abgehalten. 
Sonberbarer Raus. 


Die Magnus, ein ein 38jähriger Mann, 
hatte, vermorrenen Sinned ob ber te» 
publifanifchen —— Poliziſt 
Nelligan geſtern Nächmiltag um 
Shut und Verhaftung gebeten. Heute 
Hlagte Magnus dem Stabtricter "His 
nes, daß er beinahe verrüdt gemor« 
den jet und fich fürdte. - Einige 
Bummler hätten ihn geftern zu krmors. 
den gedroht. Er möchte fein Leben im 
Gefängniß beichließen. Der "Kabi 
mollte ihn auf 10 Tage nad dem Ars 


beitshaufe fchiden, gemähete ihm aber 


auf feinen Wunfch einen breikigtä 
gen Aufenthalt im „Hotel“ Whitma 


Dad Wetter 


tändig entveder 
rgen ——— im 
ge Bebtet eute Abend 


Indiana: Heilte Abend und Re 
und Gewitter im Norden FEB. ei 


a der- Vichigan: Heute Abend und a 


F Cincinnati wird eben⸗ 


A. 
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“ „Richt doch, Fräulein Elena! 
eigentlich alles in fehönfter Ordnung 
2 — aber ich felbft — nun, ih will es 


Ye 
Aucht häufig 


| füpr, u — fein, bie, wenn 


Speziell für 


Juni-Bräute 


: _Rüdentabinet oder Eisichranf 


> DIR 2 V c TEN, RER; 
— ANY TAN — p 


— 


ER 


. Rüenfabinett oder Giöfchrant frei wengegeben mit jeder Sausandftattung, 
welche diefen. Monat gelauft wird. Baar oder Krebit. 
Seht untere möbltrte Eottage auf dem zweiten Floor. 
Ale Waaren mit deutlichen Zahlen markirt. 
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al 


5 2-514 NORTH AVENUE 


 &remde ( Erde. 


a bon ten Norbmann. 


6EA. Fortſetzung.) 

‚Eine ‚ qualoolle Unruhe peinigte 
Slena vor ben Ieten Augenbliden, die 
fie noch hier verbringen mußte. Mohin 
ſie blidte jeder Winkel in den Zim⸗ 
mern, jeber Raum im Garten, jede 
Bindung auf der Straße und in den 
Feldern, die Berge, das Meer, alles, 
alles. ermedte - ira...veine anbere 
‚ Tchmetzliche Erinnerung in ihr, und 

a8. ‚ihr. ‚gegenwärtig Schmerzlichſte 
ſtand ihr noch bevor — — der Ab— 
hie bon Wlerander. \ 

-Geftetn und vorgeftern mar er ba= 

— ſie hatte ihn durch 

lommen ſehe 


n unb Amalie 5 


ihn zu ehtpfangen. und fie bmilk zu; 


entihuldigen, daf fie von dem Ein- 
paden übermüdet fei. E3 mar ihr un 
möglich, ihm ruhig gegenüberzutreten, 
Gleihgiltiges mit ihm zu reden, mo 
ihr Herz jo tief bemegt mar von dem 
Gedanten an eine ewige XTrennung, 
aber heute morgen, ald er das Tyräu- 
lein v. Sinörde, die mit Loly nad 
Korfu gefahren war, um ben. dort 
lebenden Freunden Adieu zu jagen, am 
Hafen traf, hatte diefe ihm mitgeteilt, 
daß fie! wahrjcheinlich fhon übermor= 
. gen abreifen würden, und da hatte er 
feinen. Diener zu Elena. gefandt mit 
ber Anfrage, ob er ihr morgen am 
"Nachmittag ſeinen Abſchiedsbeſuch 
machen dürfe. 
Was konnte ſie tunꝰ 
Wieder eine Ausflucht gebrauchen? 
Unmoglich! 
So ließ ſie ihn bitten, morgen gegen 
Wend zu kommen, und beſchloß, vor⸗ 
her noch Malten aufzuſuchen. Als ſie 


in die freundliche Wohnung eintrat, 


die er nun mit ſeiner Mutter imSchul⸗ 
gebäude bewohnte, war, nachdem ſie 
einen Blick in ſein verdüſtertes Antlitz 
geworfen hatte, ihre erſte Frage, was 
ibm fehle und ob ihm etwas zuge— 
ftoßen fei. 

„Nichts, Yräulein. Elena. 3 be» 
treibt mich nur, Yhnen’eine Eröffnung 
machen zu müflen —“ begann er 30- 
gernd. 

„Ah, man macht Ihren Schmierig- 


Ä feiten, man verbittert Ihnen die Stel- 


lung?“ warf Elena erregt ein. 
"Malten fchüttelte rafch ben Kopf. 
Es iſt 


ſchnelle Befreiung von Biliöſitäͤt — von 


dainit verbundenem Kopfweh, Aufſtoßen. 
, Blähungen, üblem Athem und bem allges 
meinen Gefühl bed Elend. Taufende — 


während drei Generationen in der gans 
gen Welt — Haben gefunden, wie Nr 
‚es aud) finden werbet, daß 


bie nöthigeLinderung fhnell, ficher, milde, 
natürlich jchaffen. Dies barmloje Heil» 
mittel üt mit Medht berühmt megen jei- 
ner Sträfte, die Eingemweibde, Leber, Nieren 


amd Magen in regulären, tätigen Bus 
ſtand zu verſetzen. 
im Sefinden, Ausſehen, im Geſicht und 


In jeder Weiſe — 
Erſtarlen — werdet Ihr Euch durchweg 


E Fr beſſer befinden, nachdem Ihr die Beech⸗ 


4.gefaßt, 


den Part" 


1 nahe Oleveland Ave: 


furz machen: Ich habe den Entihluß 
meine Stellung mit Dant in 
Ihre Hände zurüdzulegen und San 
Marina, Griechenland, für immer zu 
verlaffen.“ 

„Warum?“ rief Elena. 

„Is bin feine Kampfnatur, mar e8 
nie, und die Stellung, die Sie mir ein- 
geräumt haben, erforbert eine folche. 
Noch halten die jüngften Ereignifle, 
ber- tragifche Vorfall: mit Zonio, die 
Verurteilung. Jafonz zum Zode, bie 
griechtfche Benölterung im-Zaume, aber 
e3 ijt eine fünftliche Ruhe, ich fühle e2. 
E3 find Wühler und Heer da — bloß 
einige, aber die Menfchen find eine 
Herde, denen ein Leithammel genügt. 
Dur) mich ift e3 fomeit gelommen, 
daf- man Sie; die MWohltäterin ange- 
griffen hat — und fo würde es weiter- 
gehen. Mein. Bleiben märefrafler 
Egoismus und lndant gegen Sie, 
Yräulein Elena, und zugleich eine Ge- 
miflenlofigteit.“ 

„Wieſo eine Gewiſſenloſigkeit?“ 

„5a, eine Gemiffenlofigteit gegen 
die, für die Ste die Schule errichtet 
haben. Eltern und Kinder würden 
unter den Unruhen und dem emigen 
Smiefpalte leiden, und der Zmed Ahrer 
ſchönen Stiftung würde ſich nie er— 
füllen.“ 


Elena verſank in unruhiges Sin— 


nen; die letzten Worte Maltens leuch-⸗ 


teten ihr ein, und nach einer Pauſe 
ſagte ſie: 

„So bald ſchon hat man Sie zu 
dieſer Erkenntniß gedrängt? Es ſind 
alſo wieder Dinge vorgefallen, die Sie 
mir verſchweigen! Allein, es genügt 
mir, was Sie da ſagen. — Ach, wie 
— mich das Alles! Es liegt 
ein ſo großes Stück Undank der Men— 
ſchen darin! Konnten ſie mir für 
all die Liebe, die ich ihnen entgegen- 
bradte, nit den einen Wunfch er- 
füllen und Gie anerfennen?” 

Ihre Augen füllten fich mit Tränen, 
und ihre Lippen zudten fchmerzlic, 
wie in herber Enttäufchung. 

„Sie haben Liebe für Xhre Liebe er- 
wartet?“ fagte Malten Hitter. „Das 
durften Sie nicht, Fräulein Elena. 
Merten Sie fi das für Xhr ganzes 
zufünftiges Leben. Die , Menfchen 
nehmen immer und geben nichts ba- 
für. eber, der fih uns nähert, 
brödelt ein Stüd von uns ab. Gie 
find gleich mir-mit einem Herzen voller 
Ideale in dieſes Land gekommen und 
haben gemeint, weil Sie in der Welt 
draußen etwas geſehen und gelernt 
haben, würde es Ihnen ein Leichtes 
ſein, den Unwiſſenden die Augen zu 
öffnen und ſie auf Ihre Seite zu zie— 
hen. Sie wollten ihnen allmählich 
die Welt erſchließen und ihnen den 
Segen der großen Kultur ſchenken, aus 
ber Sie geipmmen find und ber Sie 
mit Yhrem ganzen Sein - angehören. 
Menn diefes Land auch Ihre Geburtö- 
ftätte ift, Ihre Heimat tft e8 nicht ge- 
worden und wird e& nie werben! Ihre 
Heimat liegt draußen, und biefes Stüd 
Erde wird Ahnen ewig fremb bleiben, 
ebenjo wie Sie ben Menfchen hier ewig 
fremd bleiben werben. Sie felber find 
ein Stüd frember. Erbe, ein frembes 
Atom, bad ber Wind hierhergemeht 
bat und ba3 fich mit ber hiefigen Erbe 
niemala vermifchen wird. Go ift e8 
nicht nur Ihnen, fo tft e mir, fo ift e8 
Trieprich Gerharbos, fo tft e8 Hunber- 
ten ergangen. riebrich Gerharbos 
war ein Grofer, der das Beite gewollt 
bat, und mas mar fein 208? Hat er 
auch nur einen Tag lang das Gefühl 
ber Zugehörigkeit zu der Erbe gehabt, 
auf der er wandelte? Und Ihre Mut⸗ 
tr? Mar fie nicht au ein GStüd 
fremder Erde und ift e8 imper geblie- 
ben, felbft für den eigmen Mann, ber 
fie liebte und den fie geliebt Hat? — 
Ich will meinem verfehlten Daſein 
einen lezten Ruck geben und der 
* dat ber fe a 


auch nicht immer mein Denken und 
Empfinden, fo doch” meine Eproie 
beritehen.“ 

„Und fo, ohne beftimmtes Ziel, — 
fichere Eriftenz?“ rief Elena, 

ke errötete. 

eine Mutter ift Heute in ber 
Lage, ihren Sohn unterftügen zu fön- 
nen — fo lange, bi ich mir in ber 
Heimat eine Eriftenz gegründet 
habe.“ 

„Shre Mutter —? MWiefo?" 

„riebrich Gerharbos hat fie in fei- 
nem Xeftamenf mit einem Legat be 
dacht, das fie für die Zeit ihres Bebens 
aller Sorgen enthebt.” 

„Hriedrich Gerhardos? Er kannte 
Shre Mutter?“ 

„Er fannte alle Deütfchen hier auf 
der Anfel und iintereffirte fi für alle. 
Meine Mutter fannte er beſonders gut 

durch mich und duch Khre Mutter.” 

„Ach — weshalb hat er nicht auch 

nen eine ‘größere Summe ber» 
macht?” entfuhr es Elena unmillfür- 
ih, und Malten entgegnete mit einem 
eigentümlichen Lächeln: 

„Herr Gerharbos hat e8 bereitä vor 
Sahren verfucht, mich zu unterftügen, 
aber — nun, ich habe e3 zurüdge- 
riefen und ihn baburdh fehr erzürnt, 
imenn nicht gar verlegt, denn meine 
Ablehnung erfolgte aus einer mert- 
mürbigen, verbitterten Stimmung her- 
aus, die mit vielleiht Worte biktırte, 
bie ich fpäter bereute. E3 war nur ein 
feiner Zug von ihm, da3 Legat meiner 
Mutter zuzumenden und e3 mir zu 
überlaffen, teil daran zu nehmen ober 
nicht. u 

„Welch ein Mann! An jeber Hlein- 
ften und "größten Handlung fprechen 
fih fein wunderbarer Geift und fein 
feines Gefühl aus!" Und wie unmill- 
fürlih fügte fie hinzu: „Und diefer 
Menich konnte jahrelang nicht nur von 
Fremden, ſondern auch bon feinem 
Neffen, dem er mie ein Vater war, und 
bon feinem beiten Freunde verfannt 
merben!” 

„Sa. — diefer befte Freund mar Ahr 
Bater!” ftieß Malten gehäfftg- hervor. 

„Mein Gott, Malten, ich bitte, ich 
beſchwöre Sie, fagen Sie mit, meähalb 
Sie ihn fo fehr haſſen?“ 

Malten ſah zur Erde und ſchwieg, 
doch Elena wiederholte: 

„Sagen Sie es mir doch endlich! 
Solange ich Sie kenne, iſt es die erſte 
Bitte, die ich an Sie richte, und es 
märe graufam von Ihnen, mir etwas, 
das mir ſo nahe geht, zu verſchweigen. 
Was hat Ihnen mein Vater geian? 

„Mir nichts!“ ſtioß Malten hervor. 
„Aber Ihre Mutter, dieſes herrliche 
Geſchöpf, hat er zerſtört, und das iſt's, 
was ich ihm nicht verzeihen kann!“ 

„Sie Haben fie geliebt?? entfuhr es 

Elena. 

„Ja,“ preßte Maſten hervor. „Wie 
ein Berbammter, unter taufend 
Qualen und Schmerzen!“ 

„Und fie?" Clenas Atem ging 
a fie wagte e3 nicht, ihn anzu⸗ 


„Sie —?, Ach —“ Er bedeckte 
ſeine Augen mit der Hand und ſchwieg. 
„O ſagen Sie es mir, ich beſchwöre 


Sie, ſagen Sie e3 mir! Niemals würde‘ 


ih meine arme Mutter anflagen, für 
mich ift und bleibt fie die, die fie immer 
war, wenn fie auch nach herfümmlichen 
Begriffen bon der borgezeichneten 
Bahn abgemichen fein follte.“ 

Ein fchmerzliches Lächeln 309 um 
Maltens Lippen, dann fagte er: 

„Wie joll man es bezeichnen, wenn 
ein unglüdliches, mißverftandenes, 
bereinfamtes Herz fich eines QIages 
einem Menfchen zumendet, von dem e3 
fich geliebt, angebetet fieht? Magda 
Palleftragzi mar nach unzähligen miß— 
glüdten Verfuchen, ihre Ehe ins rich: 
tige Yahrmafler zu bringen, bereits 
eine Gefcheiterte, Schiffbrücige, als fie 
ihr Herz einem Anberen zuwandte.“ 

„Alſo doch — Ihre Flucht von 
hier und dann * ——— 
mar die Flucht vor ihrer Liebe!“ flü- 
fterte Elena bemeat. 

Ja — aber ihre Liebe galt nicht 
mir,“ ſagte Malten wehmutsvoll. „Ich 
hatte bloß das bitiere Glück, der Ver— 
traute ihrer Schmerzen und ihres 
Kampfes zu ſein.“ 

„Wie —? Wer war es?“ 

„Friedrich Gerhardos.“ 
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Taille. Litt an nicht wiebergugebenden 
Echmerzen. Aerzte jagten, Heilung ift 


ausgeichloffen. Guticure - Heilmittel 


erfslgreid, nachdem alles andere betr 
fagte. 


Bor einiger Beit wurde id bon ema be 
fallen und awar nom Scheitel bis —* Zaille. 


An mit Me an, dann litt id an 


und —— und konnte 


Jucken 
——— An 2. 
mein 


e unb — — fi. 38 
ſie Ay = alle 


Euticu 
neigt m mid v 5* nn Cute 


— berfagte Sad t .. 
wicht ve — En Be ann. en 
„Ih 1 —— Mesat e lang, bin 
ei aber. velnansig, Xu: Ds Goa „Bla Bunte a 
das es eidt. 16) — —— — Es Pr vi —* 
n. = D». 1.205 8, Dany, Miff., 27. Oft. 16 
Htt an &cgema 

— an 


I db ert au Seen - 
do ne are en“ a Seiten, — 


Cuticura Sei 
SH e mih 7 
ner Gchmeft, 


’ 


a — erst — — Ba ee — 


“een —— 


Re 42 3% 
—* ER 
A: 
* 
—2 — ie = $ ER ö 
- ; 
w 
- 


Alle anderen Kleider. Derfäufe | 
übertrifft an Wichtigkeit unfere grohe 


zeitgemäße Offerte von 


hochfeinen Sommer-Anzügen für 
Männer .und junge Männer zu 
Eriparnifien von 20% bis 30%, 
morgen "fortgejegt wird 


mit einer großen Auswahl von 
hübfchen neuen Mittfommer:-Moden frifch von 
den beiten Sabrifanten des Landes; prächtige 
Cheviots, Rammgarne, Tweeds, Homeſpuns 
und Serges, vorzüglich geſchneidert in den ele— 
ganteſten engliſchen und konſervativen Modellen 
in einer wunderbaren Auswahl von prächtigen 
neuen Muſtern und Farben in allen Größen. 
mals hattet Ihr eine ſo glänzende Gelegenheit, einen neuen, 
hochfeinen, tadellos paſſenden Anzug zu kaufen für 


sp 


welche 


en  Seber sich elegant Rel- 


ende folite einen unferer 
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Macht den Rnaben eine Freudel Stattet 
ſie aus mit unſeren ſpeziellen neuen blauen Serge 
und Fancy Muſter Knicker-Anzugen und Ihr 
werdet ſagen, daß ſie die beſtgekleideten Knaben 
in Chicago ſind. Ungewöhnlich feine Qualitäten 
werden morgen offerirt zu 52,95 u. $4.95 


VAN BUREN 
UND 
HALSTED 
STR. 


yonD! IR 
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AVENUES: 


„Außerhalb des hohen Miete Biftrikts‘ 
Offen Samitag Abend bis 10:30 und." 
Sonntag bis Mittag. 


„Unmöglich!” rief Elena zitternd. 
„Er felbft hat mir gejchvoren, baß «3 
nicht wahr ift, er jelbit hat mir Briefe 
von ihrer Hand gegeden, die —" 

Malten nickte wehmutsvoll mit dem 
Kopfe. 

„Darin lag ja die Größe dieſer 
Frau, daß ſelbſt er, den ſie bis zum 
legten Atemzug geliebt hat, es nie er— 
fuhr.“ 

„Und weshalb tat ſie das? Erzählen 
Sie mir alles, Malten, ich flehe Sie 
an!“ 

Malten ſtarrte lange vor ſich hin, 
dann glitten ſeine Augen in die Ferne, 
und wie weit abweſend, wie verſunken 
in längſt vergangenen Zeiten, ſprach 
er: 

„Diefe rau befaß einen faft mär- 
chenhaften Zauber! ch glaube, ich 
bin ihm an demfelben Abend erlegen, 
an dem ich fie zum erjten Male in 
Athen ſah. Ich hatte faſt gar feinen 
Willen mehr, als ſie mich bat, al: Er= 
zähler in ihr Haus zu fommen, und 
gab meine Profeffur in Athen mit 
Treuden auf. ES mar ein Taumel 
über mich gelommen. Uber mein ge= 
danfenlofer Raujch mährte nicht lange; 
mit Entfegen geitand ich mir eines 
Tages, dab ich diefe Frau bis zum 
MWahnfinn liebte, und entdedte zugleich, 
daß nicht nur ich, fondern auch der 
Kompagnon und Freund Xriftides 
Palleftrazgis deflen Frau heimlich ans 
bete. Die Konflikte im Haufe Khrer 
Eltern murben immer heftiger, Ahr 
Vater immer brutaler gegen feine 
rau, bis aud eines Yages der Bruch 
amwifchen ihm und Gerharbos erfolgte. 
Und da — ad, Fräulein Elena, er- 
meflen Sie, mad ich damals aelitten 
haben mag! ihre Mutter geftand 
mir in einer Stunde ber PVerzmeif- 
lung, daß fie Friedrich Gerhardos 
liebe und darum befchloffen habe, fich 
von ihrem Gatten zu trennen und aud 
dem Manne aus dem Wege zu gehen, 
den fie liebte und nicht aus ihrem Her. 
zen zu reißen vermochte.“ 

„Mein Gott —“, Haute Elena. 
„Warum, wenn ihre Ehe fchon fo zer- 
ftört mat, hat fie nicht biefed3 andere 
Glüd genommen?“ 

„Ihres Gatten wegen. Damals gab 
es im Gefhäft Wirren und Schwan: 
tungen, die durch bie Erfranfung Ger- 
harbos’ herbeigeführt morben waren. 
Ariftives Palleftrazzi mar unfähig, 
ben großen Betrieb zu leiten und hatte 
ben Sopf verloren. Wenn nun nod; 
feine Srau fih Gerharbos zugemendet 
hätte, märe ihm nichts Anderes übrig 
geblieben, als. fich auch aefchäftlich von 
ihm zu trennen und fo feinen Ruin zu 
befiegeln. - Das mollte Magba ver- 
Bindern. Sie .mollte ihm nicht ben 
Freunb und 2* ſeine Stütze, 
rauben und das große Unternehmen 


FREE 


Dieſer Verkauf von An— 
zügen zu $20 ift inter“ 


effanter als je. Die Lücken wurden ausgefüllt 


durch einen weiteren Einfaufau faft denfelben 
Herabfeßungen, fo daß der Derfauf, wie frü- 
here, vollftändigjte Reichhaltigkeit bietet. Die : 
Gelegenheit zum Sparen ift fo groß als je und 
$eute, die.bereits hier waren, wifien welch fel- 
tene Offerten bei diefem Derfauf geboten wer-. 
den. Ihr fönnt wählen von fancy Serges, un- 
finifhed Worfteds, rauhen Tweeds und Che’ 
. viots, englifchen Slanellen, Dicunas — etliche davon : 
mit hochfeiner Seide gefüttert — zwei- und dreifnöpfige 
Sad und Norfolt Facond. Um die großartigen Vorzüge, melche die- 
fer Verkauf bietet, näher. zu befchreiben, nmißten wir viel mehr Raum 
dazu haben. Die, Hauptfache jedoch ift die Reichhaltigteit in der Aus- 
wahl der Größen — tleine, fhlante, kurze, fette, hagere und normal 


gebaute Mänrter, alle diefe können mit paffenden Kleidern ausgeftats 
tet werben. Dies ift wirklich ein munbernoller UnzugsBerfauf zu 820. 
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— und als er zurüdtehrte, 


zu haben.“ 


Gerharboß zu fehr und ſtellte ihn zu 
hoch, als daß ſie es über ſich gewonnen 


hätte, ihn in ein zmeifelhaftes Licht zu 


fegen und ihn ihretiwegen in häßliche 
Konflikte zu ftürzen.. Vielleicht heute 
fie vor foldhen um fo meht zurüd, da 
feine Gefunbheit damals fehr angegrif- 
fen war und-fie von fortgefegten ln- 
ruhen und Exſchütterungen das 
Schlimmſte befürchten durfte. So ging 
fie fort. &8 war an —* Tage, mo 

t Vater. auf bie gegangen war 
35 f die Jag ee 
einen Brief von ihr, fonft nichts mehr. 
Sie fhrieb mir oft! Sie hat alles mit 
fi felber allein ausgefämpft, ohne 
Gerhardos jemals au nur durch ein 
Wort aus dem ⸗ 


an 


gebracht 


ſchüttert das Geſicht mit den Händen 
bedeckend. 

„Ja, dieſe beiden Menſchen wären 
einander wert geweſen — aber es geht 
nicht nach Recht und Verdienſt im 
Leben, ſie ſind beide freudlos geſtor— 
ben und haben daher nichts mit ſich ge⸗ 
nommen als das Bweußtſein ihrer 
eigenen Unantaſtbarkeit und Reinheit.“ 

„Arme, arme, geliebte Mutter!“ 
flüſterte Elena, und das Bild Fried⸗ 
rich Gerhardos ſtieg vor ihr auf, um 
Jahre verjüngt, ſo wie ſie ſich ſeiner 
plötzlich aus der Kindheit erinnerte: 
mittelgroß und ſchlank, mit einem 
feingeſchnittenen, merkwürdig belebten 
Antlitz und zwei wunderſamen, leuch⸗ 
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— it jedem Einkauf von 50c oder darüber find Sie zu einem unferer beligid- 
“ fen JIce Cream Sodas oder Sundaes berechtigt. 


* 


⏑ AFT 


Unſer 23. Jahrestag⸗Verkauf 


Wir ſtehen an der Spitze des Geſchäfts auf der Nordweſtſeite 
und haben uns das höchſte Vertrauen des Publikums erworben. 


Ein Jahrestag ſollte gefeierte werden, im Heim feiert man den Geburtstag, 


oder den — 
freundſchaftlicher 


der Hochzeit; er bietet die Gelegenheit zur ee un 
ujammenfunft.. Dieje Woche find mir gefchäf 


lih 23 Jahre 


alt und ftolz darauf, dab eisgınd mit Eurer Hufe gelungen it einen Laden bon 
folhen Dimenfiorien aufzubauen. Ihr feid freundlichit eingeladen, diejes Ereig- 


niß mit ung zu feiern. 


E3 wird ein ungeheurer Verkauf werden; mtr Werden 


aber mehr darauf-bedadht ‚fein, dem Leuten auf der Nordigeitfeite neue Staple, 
hocdhfeine und moderne Waaren zu billigeren —— 2e bteten, al3 dies je zu⸗ 
vor während der 23 Jahre unſeres Geſchäftes der Fall war. 


Der Verkauf beginnt morgen, Samstag, 15. Juni 


Und wird eine Woche fortgeſetzt 
bis einſchließlich zum 


Strümpfe für Männer, mercerized, in 
lobfarbigem oder jchwarzem Yeinen — 
erie und Bebe leicht unboll- 10€ 
ommen, reg. 25c wert, Raar.. 
Strümpfe für Kindes, feine baum— 
mollene, echt fchmarz, “ mittelmäßige 
Echwere, 12%c wert. — 8: 
dad Raar at 
Strümpfe für Männer — reine Seide, 
Doppelt gemwebte Ferien und -Zchen — 
in allen neuejten Schatfiruns 25 c 
gen, da3 Baar e) 
Unterzeug für Tamen — fein -gerippte 
‚Leibchen, furze Aermel oder ohne Mer- 
mel, Größen 4 bi 6 — 9e 
ſpeziell für nur 
AUnterzeug für Männer — feine franz. 
Balbriggan Unterhemden und Unter— 
hofen, reguläre 50c Eorite, ® 
alle Größen, fpeziell für 39€ 
Waiſtings — Weite Waiitings, > ge: 
jtreifte und punftirte Muiter, 
reg. 25c mert, ſpez. Mard 


? 


* Samstag, den 22. Juni 1912 


Umterzeug für: Männer— Kanch weiße 
Unterhemden und ⸗Hoſen, Größen 34 
bis 44, ſtets zu 50c verfauft, 35e 
ſpeziell für dieſen Verkauf, zu. 
unterzeug für Babies — Feine Som— 
mer⸗Leibchen, furze > lange er 
mel, reguläre 35c Corte, ” 
fpeztell für mır 25 
Unterzeng für Damen — fein gerippte 


> m 


Lisle Faden Leibehen, ohne Nermel — 


Gröizen von 5 bis zu 9 17c 


fpeziell für nur 
Foulards — Srübjahr — * und 
Farben, regulär 256 wert, I 
fpe3. marfirt, die Nard.... 12%c 
Ginghams — 363öll. Sylvan Zephnr 
Gingham, in allen neueſten Frühjahr— 
Muitern, großes Sortiment, 2 
iveziell, die Yard 15c 
Koriet Covers für Damen — mit 
Spiten oder Stiderei befest, alle Grö- 
Ben, 29c Wert, jpeztell für 

dieſen Verkauf, die Yard 


Korſet Schützer für Damen—aus Allover Stickerei oder Nainſook ge— 48c 
macht! mit Spiken befeßt; alle Größen; regulärer 75c Wert; jpeztell, zu. 


GROCERIES 


Cackle Marke Geflügelfutter, 1 9 5 
100 Pfund⸗Sack 2 
Villsbury oder New Century Tec 
Mehl, 2495 Bfd.-Sad * 


—— Onratsga Gi — DR 
Friſche Saratoga — 
das Pfund 250 
VPearl oder Peerleß Milch— 9de 
Dusß., de; die Büchle....... — 
Rykon Biscuits — drei 

10c Radete für 

Gradnells, das. Pfund nur........ 12c 


Trtegrapfirge: Depeſchen. 


@eliefert won der "'Aseoeisted Prase‘‘ 


Ausland,, 


Glüdlih am Ziel: 
Dermißter Wettflieger mit feinem Pafja- 

. sgier. — Oefterreihifher Bauptmann 

" "auf italienifher Seite verhaftet. — 

Shug anf einen Pulvermagazins« 
, wadpoften. — Sreudiges Ereigniß in 

Prinz; Auguft Wilhelms Jamilie er- 

wartet. 
pesialfabeldepefe ber „N.D. Staatdzeitung.”) 

Wien, 14. Yunt. Auf dem Xiper- 
ner lugfeld ift troß troftlofen Wet— 
terö wieder frohe Stimmung eingetre- 
ten. Die, durch Bergmannz Ausblei- 
ben entjtandene. Bejorgniß, daß der 
MWettflug Berlin-Wien durch ein fchime- 
res Unglüd getrübt werden könnte, ift 
behoben. Bergmann ift auf feinem 
Lohner-Zmweideder. mit jenem Pafja- 
gier Oberleutnant Schinzel mohlbe- 
halten eingetroffen, fozufagen vor 
Toresſchluß. 

Bergmann, der in Strehlen durch 
Regenwetter feſtgehalten worden war, 
war, wie gemeldet, zuletzt in Olmütz 
geſichtet worden und dann ſpurlos ver⸗ 
ſchwunden. Schon fürchtete man das 
Schlimmſte ‚als von Troppau die tele— 
graphiſche Meldung eintraf, daß Berg⸗ 
mann ſich verflogen habe und dort in 
der Nähe unverſehrt glatt gelandet ſei. 
Snziifchen it er mit feinem Begleiter 
auf dem Flugfeld eingetroffen und 
mit ftürmifchen "Aubel empfangen 
worden. Er wird ald dritter Sieger 
betrachtet. 

Als zweiter gilt Czatay, richtiger 
Leutnant Blafchte. Wenn er auch mit 
Dberleutnant Niegner das Aſperner 
Feld nicht völlig durch ſeinen Flug er⸗ 
reicht hat, ſo haben die Preisrichter 
doch beſchloſſen, ihn ſein Mißgeſchick, 
— den Zuſammenbruch ſeines Etrich⸗ 
Eindeckers durch überſchnelle Landung 
im Duntkel — angeſichis feiner ſonſt 
glänzenden Bravourleiſtung nicht ent⸗ 
gelten zu laſſen. Oberingenieur Hell⸗ 
muth Hirth, der deutſche Flieger, der 
den erſten Preis errang, bat bereit- 
willig ſeine Zuſtimmung gegeben, 
Leutnant Blaſchke durch Verleihung 
des zweiten Preiſes zu ehren. 

Krieger, den ſeine Armverletzung 
trotz unendlicher Selbſtüberwindung 
wiederholt zwang, die verſuchte Fort⸗ 
ſetzung des Flugs einzuſtellen, mußte, 
da die Zeit zu weit vorgeſchritten, 
ſchweren Herzens den Weiterflug von 
Berlin aus aufgeben. Ihm iſt jedoch 
ein Troſtpreis zugeſprochen worden. 

In der Flugwelt wird das Ergeb⸗ 
niß des Wettbewerbes als ein höchſt 
ehrreiches betrachtet. Gerade der Um⸗ 
ſtand, daß ein Teil der Flieger das 
Ziel nicht erreicht hat, während andere 
ſrotz ſchwierigſter Wetterverhältniſſe 
ſogar das gewaltige Altvatergebirge 
iberflogen, iſt beſonders wertvoll für 
die praktiſche Aviatik. 

Die Verteilung der Preiſe fand bei 
inem folennen Fliegerbankett ſtatt, 
das den Abſchluß des Wettflugs bil⸗ 
dete und an dem die Leiter der ver⸗ 
ſchiedenen Ehrenlandeslomites und 
Komites nebſt einer Anzahl von Eh⸗ 
en ——— berichtet, iſt 

aus iſt ein 
einen Ausflug über die Grenze unter⸗ 


nahm, auf italieniſchem Boden in Ge⸗ 


Der Offizier hatte Zivil angelegt. 


Ginger Snaps — das Pfund 


ſpeziell das Pfund 

Fancy Brick Cream Käſe, 

das Pfund 

Minced Schinken, auf Beſtel⸗ 
lung geſchnitten, Pfd 
Gothenburg Sommer-Wurit, 
das Pfund 

Milady Toilettenſeife — 

drei 5c Stüde für 


Er wird unter der Antlage der Spio- 
nage feitgehalten.. Man erwartet, daß 
angemefjene Borftellungen der hiefigen 
Regierung in Rom genügen merben, 
um- bie Freilaffung de Hauptmanns 
zu erwirten;beifen Schuldlofigteit fich 
leicht nachmweifen laffen foll. 

- Aus Semlin, meldhes an der Miün- 
dung ber:Sabe.in bie Donau, Belgrad 
gegenübet gelegen ift, mirb ein auf- 


regendes Ereigniß gemeldet, welches 


mit den jüngſten verhängnißvollen Ex⸗ 
plofionen in der MunitionsfabrifMöl- 
leröborf in Wiener-Reuftabt in Zus 
fammenhang gebracht wird. 

NRächtlichermeile murbe eig Poften, 
melcher das Pulnermagazin in Semlin 
bewachte, beſchoſſen. Ber Angreifer 
berihmwand darauf. 

E3 wird von den hiefigen Behörden 
vermutet, daß e3 geplant mar, ba3 
Magazin zur Erplofion zu bringen. 
Doc erfchien die Gelegenheit zur Aus- 
führung offenbar nicht günftig. 

Karjerfönig Franz Nofeph hat den 
Grafen Stephan Tisza, den Präfiden- 
ten des ungarifhen Wbgeorbneten- 
baufes, fomwie die Vizepräfidenten em- 
pfangen. Die Aubienz geftaltete fich 
zu einer überaus feierlichen Funttign. 
Der Zmwed mar die erjtmalige Wor- 
ftellung des neuen Vorjtands des un- 
garifchen PBarlamentd. Der Kaijer- 
fönig fteht in’ der befannten Gttreit- 
fache völlig auf Seiten Tiszas und .be- 
lobte defien Mut. 

Berlin, 14 Juni. Prinzeffin 
Auguft Wilhelm, die Gattin des viert- 
älteiten Kaiferfohnes, hat die berühm: 
ten Mineralquellen in Franzensbad, 
Böhmen, befuhht; und es beftätigt fich, 
daß fie einem freudigen Ereigniß ent- 
gegenjieht. Die Ehe war bisher fin- 
derlos. 

Laut Meldung aus München iſt die, 
von Preußen angeſtrebte Lotteriege— 
meinſchaft mit Baiern endgiltig abge— 
lehnt worden. Die Stimmung in 
Baiern war vom Beginn an entſchieden 
gegen den Plan. 

Es handelte ſich bei dem Vertrage, 
welcher zwiſchen Preußen einerſeits 
und Baiern, Baden und Württemberg 
andererſeits abgeſchloſſen werden ſoll⸗ 
te, um die Ausdehnung der preußiſchen 
Klafſenlotterie auf Süddeutſchland. 
Die gemeinſame preußiſch-ſüddeutſche 
Klaffenlotterie ſollte am 1. Juli in 
Kraft treten. Die Zahl der Looſe und 
der Gewinne ſollte durch die Lotterie— 
gemeinſchaft vermehrt werden. 

Der Lokteriebertrag war von Baden 
und Württemberg bereits genehmigt 
worden. Aber im bairiſchen Landtag 


war eine Mehrheit für den Plan nicht | 


zu gewinnen. 

Alle Berliner Blätter brachten eine 
Angabe, daß der Schuiter Voiaht oder 
Voigt, der meltberühmt geimorbene 
„Hauptmann. von Köpenid”, in einem 
en Hofpital im Elend geftorben 
ei. 

(Nach einer Meldung von: anderer 
Seite handelt es fich jedoch um eine 
Ente, welche der Dbengenannte felber 
auffliegen ließ, um mieber-einmal von 
fi reden zu machen.) 


— Wie neuerding3 aus Berlin -ge- 
melbet, hat der: Schuhflider Wilhelm 
Voight, der „Hauftmann von Föpe- 
nid“, wieber-einmal von fich reden ge- 
macht, inbem.er jelber das Gerücht 
ausfprengte, daß er in einem: Wohl- 
tätigfeitöhofpital geftorben fei, und 
fi : dann ‘über bie betreffenden Zei⸗ 


| 


i 


Zei⸗ 
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 Tolegraphifche Notizen. 


.Pnland. 


— Dur Regenguß ift der gefähr- 
liche Waldbrand bei Earfon, Nevada, 
‚dem Berlöfchen nahe gefommen. 

— 1500 Mitglieder der Baugemwerfe 
in Los Angeles, Kal., ftreifen, um 
Anerfennung der Gemerkidhaft zu er- 
zwingen. 

— 10 Männer entgingen in Frank⸗ 
furt, Ind. nur mit knapper Not dem 
Tode beim Brande des Logirhauſes 
der Frau Ella Scherer. 3 Verlete. 

— Der Oberbefehlshaber des be— 
ſuchenden deutſchen Geſchwaders, wel⸗ 
ches wieder von New York abfuhr, 
ſandte zuletzt noch eine Dankes- und 
— rg für da3 ameri- 
anifche Voll, 

Geftrige BafebaLll fpiele: 
„American League”—C hicag 93, 
Bofton 2; Detroit 3, Philadelphia 4; 
Gleveland 3, Wafhinaton 6. „National 
League"— Rem Hort 3, Chicago 2 
(jet wieder an dritte Stelle geruticht); 
Brooklyn 0, Pittsburg 5; Phila- 
belphia 11, Eincinnafi 10; Bolton 6, 
St. Louis 4. 


Dr. Bark fagt: 2 


E3 gibt feine Krankheiten, welde 
Gefundheit, Glüd und Wohl: 
ergehen mehr jhädigen, als 
verlorene Mannestraft. 


Behandlung jeit frei bis geheilt. 


Keine anderen Krankheiten wirken 
fo zeritörend auf die-Gejundheit, da3 
Glüd und das Wohlergehen der Män- 
ner, wie verlorene Lebenätraft, Blut— 
pergiftung, Abfonderung, Urinleiden 
und ähnliche Befchwerden, an denen 
nur Männer leiden. 


Dr. R. 8. Bars, Spezialift. 
Diefe Krankheiten verurfachen zwar 


‚nur -felten.. den -Yod, aber fie rufen 


einen Zuftand von geiftigen und fürper- 
lichen Leiden hervor, der fchlimmer mie 
ber Zod ift. 

E3 gibt feine anderen Krankheiten, 
bie von den Uerzten im allgemeinen jo 
wenig verjtanden und fo gleichgiltig 
bon ihnen behandelt werben. 

&3 ift eine feititehende Tatjache, daß 
taufende von Männern. frühzeitig zu 
Grabe getragen wurden, weil ihnen ge= 
fagt wurde, daß die anftedende Kranf- 
heit, an der fie litten, nicht von bö3- 
artigem Charafter fei, während “eber- 
mann weiß, dat Harnfrantheiten das 
Nerveniyitem, die Drüfen, das Herz, 


‚die Nieren, das Gehirn, die Gelente, 


die Augen und andere Organe des 
Körpers angreifen. 

Dr. Bart wendet nur wirffame und 
Tchmerzlofe Mittel an für die Heilung 
bon aluten und chronischen Nieren-, 
Blafen-e und Harnleiden und ihre 
Komplikationen. Wenn Sie brennende 
Schmerzen beim Uriniren verfpüren, 
Eiter, Schleim oder Blut abfondern, 
roten Gab, Blafenentzündung, Ent- 
zündung der Vorftehbrüfe und häufi- 
ged Verlangen nad Uriniren, dumpfe 
Schmerzen im Kreuz und in den Nie- 
ren haben, dann mifjen Sie, daß es 
nicht ratfam tft, zu erperimentiren mit 
unerfahrenen Aerzten, Arzneien ober 
Drogen, die von einem Freund oder 
Apothefer empfohlen werden. Das 
Beite ift, einen erfahrenen Arzt mie 
Dr. Bartz aufzufuchen, der hunderte 
bon ähnlichen. Fällen dauernd und 
nachhaltig geheilt hat. 

Dr. Bart ftudirt jeden Fall wiffen- 
Ihaftlih und behandelt jeden Patien- 
ten gewiſſenhaft. Deshalb ſollten alle 
Unglüdlihen fi nicht durch falfche 


Scham abhalten Yaffen, diefen erfolg= ! 


reihen Spezialiften zu fonfultiren. 
‚Furcht und Mangel an Vertrauen 
find die Urfache, daß viele Männer 
ihr ganzes Leben hindurch mit Elend 
und Mißerfolg zu. fämpfen gehabt 
haben, während fie durch einen mwirf: 
lichen Spezialiften wie Dr. Bark ge- 
fund und ftarf und erfolgreich hätten 
gemacht werben können. 


" Spezielle Befanntmachung. 
Megen be großen Andrang3 von 


"Batienten und der zahlreichen fpeziellen 


Gefude um eine Verlängerung der 
freien Behandlungsofferte, weil fie erft 
fürzlich begonnen haben, die -wunder- 
baren Refultate zu. würdigen, die durch 
Dr. Bart’ neues Behanblungsfyftem 
erzielt mwurben, und da der Doktor 
gerne noch mwenigjtena meitere hundert 
Empfehlungen feiner Lifte von Geheil⸗ 
ten Binzuzufügen münfcht, hat er be- 
Ihloffen, feine . freie. Behandlungs- 
offerte für. Jedermann ‚während bes 
‚Monats Yuni fortzufeßen. 


Dr. N. B. Bartz 
Zimmer 82, Derter-Gebänbe. 
39 W. Adams Strasse 


Gegenüber 
’y m - 


geſchoſſen ober gebohrt. 
$50; bie cheiben 


vDa⸗d⸗ 


‚Freitag, den 14. Juni 1912. 


[2 


tier wurde in Baltimore im „Bel- 


bebere“ eröffnet. Hr.- Mad kündigte 
an, daß e3 vor Schluß der Chi- 
cagoer republifanifchen Konvention 
feinen großen Streit über die Präfi- 
bentfchaftsfandibatur geben werde. 

— Aud in Nem York und Brooklyn 
greift der Kreuzzug jübifcher zrauen 
gegen die hoben Preife des Kofcher- 
fleifches immer meiter um fi. Der- 
jelbe bezmwedt, alle betreffenden fylei- 
fher aus dem Gefchäft zu drängen, 
wenn fie die Preife nicht ermäßigen. 
— Nach zehnjähriger Ehe haben 
Haat und Elifabeth Huffman in 
MWiltesbarre, Pa., auf eigene Hand ein 
Irennungsabfommen entworfen und 
beim Urfundentegiftrator hinterlegt, 
monad fie für immer fernerhin ge- 
trennt leben und feinerlei Anfprüche 
an einander ftellen werden, und feins 
bon Beiden fich je mieber verheiraten 
wird. 

— Dr. Ermin Smith, von der 
pflanzenpathologifchen Abteilung des 
Aderbaudepartements, ift nach langem 
Studium zu der Weberzeuqung ge= 
fommen, daß die „Kronengalle“, eine 
in vielen Pflanzen vorfommende 
Krankheit, dem Kreb3 in Menfchen- 
meien entjprehe.. Man glaubt, daß 
biejes Ergebnif auch zu meiterer Auf- 
klarung über die Urfache des Krebjes 
bei Menjchen führen werde. 

— Gieben Nahre blind gemefen, 
wurde der Mafchinenbauer Omen 
Harris in Philadelphia dur eine 
fühne Operation, an einem Nuge 
mieber jehend, nad Aufpflanzung ber 
Gewebe vom Auge eines anderen Pa= 
tienten, da8 doch meagenommen iver- 
den mußte! Wenn noch ein Fall der 
legteren Art nächjtdem porfommt, i:: 
foll diefe Operation aud; an Harris’ 
anderem Auge vorgenommen merben. 


Ausland, 


— In London vergrößert fich der 
Dodftreit no, — fonft haben fich aber 
in feinem britifcehen Hafen mehr Leute 
dem „Nationaljtreit” angejchlofien; 
und die Streifführer follen ſehr nie— 
bergejchlagen fein. 

— Aus Punta Urenas meldet der 
emerifanifche Konful Latham, daß der 
amerifaniihe Dampfer „Virginia“ 
unfern Kap Horn in der Magellan- 
ftraße zugrunde gegangen jei. Chi— 
lenifche Striegsichiffe fuchen jet nad 
ber Bemannung. 

— Die Ungabe, daß der ungariiche 
Abgeordnete Kovacs, welcher das At- 
tentat auf Graf Tiszga machte, den 
DVerlegungen, die er jich in felbjtmörde- 
rifcher Ubficht beibrachte, erlegen ei, 
mar minbejtens verfrüht; er ijt noch 
immer am Leben und fonnte fogar 
bernommen mwerben. 


— Die e3 in Sonora, Meriko, 
heißt, fol die ganze Rebellenarmee 
Orozkos von den Regierungstruppen 
eıngejchloffen merden. Weber 1000 
Freiwillige follen, aus Entrüjtung 
über die Zerftörungen dur die Re- 
bellen, neuerdings in die Regierungs- 
crmee eingetreten fein. 


— Die fpanifche Regierung hat ein 
Detfret gegen das Betteln erlaffen, das 
infolge der atoßen Maffenarmut eine 
enorme Ausdehnung ereicht hat. Sie 
droht mit Verhaftung aller Straßen- 
bettler, — aber viele Notleidende follen 
fehr gern fich verhaften Iaflen, um 
Nahrung und Obdadh zu erhalten! 

— Die Geeleute des, in Habre an- 
gefommenen Dampfers „La Provence“ 
ftellten ebenfalls die Arbeit ein, ala fie 
bon dem Streit auf dem Dampfer 
„Srance* hörten. Der frangöfiiche 
Flottenminifter will nötigenfalls Flot- 
tenmatrofen zur Verfügung ftellen, da- 
mit der Dampfer am Samstag wieder 
abfahren fann, — in diefem Fall 
wollen aber auch die Seeleute in Mar- 
feille ftreiten. 

— Beinlichften Eindrud macht das 
Ergebniß der behördlichen lnter- 
fuhung über die Erplofionen, durch 
melche am 7. Juni ein Magazin der 
Munitionsfabrit Möllersdorf in Mie- 
ner-Neuftabt zerftört und 14 Menfchen 
getötet und über 100 verlegt wurden. 
E3 hat fih in Wahrheit um eim Xtten- 
tat gehandelt! Denn bei den Nad- 
ferfhungen an Ort und Stelle hat fich 
eine Zündfchnur gefunden. 


£ofalbericht. 


Felt der alten Anfiedler, 


Die Gurngemeinde mwünfdht, daß der 
Kinderchor mitwirfen möge: 


Da der Kinderchor, welcher am 26. 


| Mai in Brands Park auf dem Bolfs- 


feft Lieder fang, die alten Deutfchen 
fe. erfreut bat, jo wünfcht die Chi- 
cago Xurngemeinde, daß er aud’auf 
dem Fyeit der alten Anfiebler, melches 
die Qurngemeinde am 5. Auguft in 
demjelben Part veranftalten wird, die 
Unmejenden mit Gefangsporträgen er- 
freuen möchte. Die XJurngemeinide 
bittet daher die Eltern, ihre Kinder zu 
den Proben zu fchiden, " melche unter 
der Leitung des Gefangslehrers GC. 
Heeb an jedem Samdtag bis zum Fyeite 
flattfinden, in deri Nordfeite-Zurn- 
halle, 820 N. Elarf Str., um 2 Uhr 
und in der Sozialen Turnhalle an 
Belmont Ave. und PBaulina Str. um 
halb 4 Uhr Nachmittags, 


Bandalen. 


Undrem Thiel hatte fich gemweigert, 
den Umbau der Vorderjfeite jeines La- 
dens in dem ihm gehörigen Haufe 
3554 Lincoln Ave. dburh Gemerf- 
Tıftler ausführen zu laffen, meil e3 
eine unbedeutende Arbeit war. An der 
verfloffenen Nacht wurden in jedes der 
acht großen Ladenfenfter acht Löcher 

Jede der 

Senfterfeheiben Hat einen Wert "von 

müffen durch 

x “ Bat bie 
— — 


— 


© 
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Belmont, Lincoln und Ashland Ave. 


— —— — 8 
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Zwei Läden: 


$20 Werthe in Anzügen für 
Männer und junge Männer 


$15.00 


Die Anzüge find aus den feinften Stoffen angefertigt; der Yabritant erhielt 
fie jedoch zu fpät, um fie für reguläre Beftellungen verwenden zu können; fie 
wurden daher von ung zu einer bedeutenden Preisermäßigung angefauft — 
nicht ein einziges Kleidungsftüd in der Partie würde im Retail zu meniger 
als $20 verfauft werden, in fancy Worfteds, Caffimeres und Chepiot3, jo- 


mie fanch und einfache blaue Serge, alleStnles, feines Affortiment 
| von Muftern und Größen, paffend für Männer jeder Größe, zu... 


815 


Spezielle Anzug-Werthe zu S20 für dDiefe Wode. 


—— — — — — — — 
Vergleicht unſ. F10 Anzüge mit denen, die Andere anzeigen. Ihr kauft dann unſere. 


J 
ſ Extra Beinkleider für Männer, beſte Werte, von 1.50 bis au 85. 
a ———————————— —— ———— — — 


Ausſtattungen für 
das heiße Wetter 


Ihr werdet genau das 
Muſter, welches Ihr ſucht, 
in unſeren großen u. voll— 
ſtändigen Partien v. Hem 
den, Unterzeug, Strüm- 
pfen, Halsbinden etc., zu 
billigiten Preifen finden. 


Preiſen. 


Flaggenehrung. 


Ihr wurden heute in den öffeutlichen 


Schulen zwei Stunden gewidmet. 


In den öffentlichen Schulen wurde 
heute Nachmittag der Flaggentag be— 
gangen, um, wie der Schulrat auf 
Empfehlung feines Präfidenter James 
B. Meryatrich, neulich in einer Kund- 
gebung an die Schulvorjteher jagte, 
die Schüler mit-dem Geifte des Pa= 
trioti3mu3 zu erfüllen und guten Bür- 
gerfinn in ihnen entwideln zu helfen. 
Die Schulzgimmer waren alfo zu Eh- 
ren der laqge mit Flaggen, Fahnen 
tuh und Blumen geihmüdt, die Kin- 
der hatten fich kleine Flaggen an die 
Brujt geitedt und hörten Anfpracden 
der Voriteher und Lehrerinnen, die 
ihnen von der Gefchichte der Flagge 
erzählten und ihnen fagten, daß diefe 
ftet3 da3 Sinnbild von Würde und 
Ehre bleiben müffe. Patriotifche Lie- 
der wurden gelungen, patriotifche Ge— 
dichte hergefagt und die zwei Stun— 
den mwährende Feier fchloß mit einem 
dreifahen Hoch auf „Rot, Weiß und 
Blau“. Ein Hauptteil der eier be- 
ftand aus dem Flaggenfalut, der in 
einigen Schulen vom Herfagen eines 
Gelöbnifjes begleitet, in anderen aber 


ſchweigend ausgeführt wurde. 


Auch die Räume des Schulrats wa— 
ren zu Ehren des Tages mit den ame— 
rikaniſchen Farben geſchmückt. 


—— — — — 


Verzichtet auf ein BVorverhör. 


M. C. Jocelyn den Bundesgroßgeſchwore⸗ 
neu überwieſen. 


Melvin C. Jocelyn, der frühere 
Hilfskaſſirer der Elgin Nationalbank 
in Elgin, Ill. wurde dort heute in ſei— 
ner Wohnung verhaftet, zwangsweiſe 
nach Chicago gebracht und hier dem 
Bundeskommiſſär Charles A. Buell 
unter der Anklage vorgeführt, im Ein— 
verſtändniß mit dem früheren Kaſſirer 
Louis N. Seaman, der, wie berichtet, 
vor mehreren Tagen in Los Angeles 
verhaftet wurde, die vorerwähnte Bank 
um hohe Summe geprellt zu haben. 

Er ſoll Wechſel gefälſcht, in der 
Bank flüſſig gemacht und mit ſeinem 
angeblichen Spießgeſellen Seaman 
insgeſammt etwa 8150,000 ergattert 
haben. Der Verluſt wurde von den 
Direktoren der Bank gedeckt. 

Der Angeklagte verzichtete auf ein 
Vorverhör. Er wurde unter $10,000 
Bürgſchaft den Großgeſchworenen 
überwieſen. 

—— 


Dat ausgelitten. 


Dem 22jährigen Harry Holmaren, 
Nr. 1630 W. 33. Str., wurden geftern 
auf den Geleifen der Chicago Junc— 
tionbahn von einer Rangirlofomotive 
die Beine abgefahren. Außerdem hatte 
er innerlich jchmwere Verlegungen er- 
litten. $m Englemwoodhofpital, mo er 
Aufnahme fand, ift er heute durch den 
Tod non feinen Leiden erlöft worden. 
Er ftand ala Handlungsgehilfe in 
Dienften der Friedman Manufactur= 
ing Company. 


* 


— Ein Ausmeg —Schneidermeiiter 
(ärgerlich): Denken Sie denn, e3 ift ein 
Vergnügen für mich, immer vergeblich 
um mein Geld zu |hnen zu fommen?: 
— Student: Wa3 mollen Sie ji da 
immer ärgern, lieber Meifter! Haben 
Sie denn nicht Jemand, den Sie für 
die Folge Ichiden können? 


— Zmed. — Frau U. (zur Nachba- 
rin): Schau’n ©, Frau Nahbarin, da 
bab’ i’ a Kart'n ’triegt von meiner 
Sochter, die hat f’ auf'n Rigi broben 
g’fchrieben! — Frau Nachbarin: Was 
Sie net fag’n, was tut denn die auf’n 
Rigi?— Frau Q.: Was wird ’ denn 
droben tun— Anfichtsfarten fehreiben! 

— Ein Praftifer. — Herr Meier, 
wie maden Sie e3 nur, daß Ihre Frau 


Sie zu: Haufe in Rube-lähl? — Ja, 
sale Ye eben nach ein Dienfundbr 


Große Ausmwahl, 
den neuelten 


Strohhüten 


Sennits, Split Braids, 
Curl Brims, Panamas 
und Bangkoks, in allen 
Styles und zu allen 


2 ı Scjufe u. Orfords 


für Männer zu $3.00, 
$3.50, $4 und $5, in 


| 
| 


ment von Leiiten. 
Unfere Knabenſchuhe 
bringen uns zahlreiche 
Kunden. 


dem arößten Afforti= , 


Michigan Avenue und 111. Str. | 


Die neue Coifaqgue Waift — von feiner Quali= 
tat Laton; Spiben- und Stidereis Panel, für . 


Samötag, zu 


Brachtvolle weiße Lawn Waiſts — ausgeſchnitte⸗ 


"61,25 | 


teffer Hals; mit Spigen und Stiderei befegt — 


eine große Auswahl verichiedener Kacon 


andbeitiefte feine Voile u. Lingerie Waiftd für PR NE 
Tamen—hober u. ausgeichnittener Hals —feing, 2 en 
ü 


Auswahl von Muftern. jorgfältig gemacht,‘ mut 


Niefiger Bänder : Verkauf 


15e reinieidenes geblümtes 
Band; 3% Boll breit; in 
meiß, roja, blau ujm. — 
Die — am Samstag 


zum Vreiſe 


25e reinſeidenes geblümtes 
Band, 4 und 42 Zoll breit; 
250 Stücke zur Auswahl — 
prachtvolle Muſter und in 
allen Farben, — 
Samstag, Yard.. 


‚15€ 


30€ umd 3de fanch feidened - 
geblümtes Band, 630ll breit } 
— jede dentbare Schattis % 
rung — neue Sommermi- } 
Ve ſter, hübſcher Roſenband⸗ 


Effeft; Samö= dc' 


tag, Mard 


25c fen. geitreiftes w. far- IE 7 
rirtes Seidenband f. daar« } en. 
ichleifen u. Hutgarnirungs ! 
feine Auamahl, m 

Samdtag, W. ....r Ic 


Spezielle Merten in Leinen u. Handlüchern/d 
Baummwoll. Hudabaf Handtücher — Leinen Ap- 2 
pretur; Größe 19 bet 40; roter gemobener Bor- 


der, 12%c wert; ein Bargain zu 


Braune türfiihe Badehandtüher — gelänmt »1MAE 4 
7 


befranit; Größe 13x36, 15c wert, für 
583öll. Turkey rotes Tafelleinen — völlig 4de - 


— 


wert; für Samstag, die Yard 


Hohlgefänmter mercerized Tiihdamaft, 64x 64, 
51.25 wert, Samitag für 


Grohe Bargains in unſerem Waſchſtoſfe-Dept. 


NRegulärer 10c Kleider: r10c farbige ———— 
alles 
farrirten Mu- | Stüde u. perfefteWaaren | 
itern — alle Farben — | — Punkte, Streifen und 


Ge Ze 


gingham — in geitreif- | Lamns — 
ten und 


Samitag; die 
Yard für 


Saushaltungs : Artikel 


— « 


Dünn geblafene Warlergläfer— 4 c 
reg. 75c das Duß.; Samitag, St. 


Importirte Porzellan-Tafien 10c 
hoch, bi3 33 Zoll auszuziehen, 
Guter Naienmäher, leicht (aufend, 


u. Untertajjen | 
Berftellb. Drahtfeniter, 18 Zoll 17 c 
50 5. 3:Pip Gartenihlaud, ante: © 
38* Bein. m. Meif ne 2.39 
) 
febit fhärfend, Samstag äu.....J..r. 2.25 


32 Kinoop Stamp Koupon $2. 


12% duntle Sleiber- / 
Percales — in blau, fill» 7 
bergrau, rot und fhwaras 
— in figurirten Mus’ 
itern; Samöätag, 

die Yard 


Grocery:Dept. 


1% Taf Gold Medal Mehl... „. un. 7Ie: 
Beite 15c Zwetichen, Sfund....10e 
Beſte Aprikoſen, Pfund 17€ 
Argo Stärfe, 3 Padete für 
Nunfeld Milch: oder Almond- 
Chotolade, 3 für * 
Stollwerks Bitter Chokolade, 
10 Pfd.⸗Stück für 
Gold Medal Corn Flakes, 3 für. 
Norwegiiche Heringe in Bonil- 
lion,- 3 für 
Swift Pride Waichpulver, — 

oßes Badet 

5e Armours BafedBeans, für.. 
Friihe Ginger Snaps, Pfund M 
Bladene Dfenpolitur, gr. Bühje..6cH 


volle | 


— Richt gulim grocerg- Dept. 


Am Samftag, 15. Juni 1912, geben wir mit jedem Einfauf zu 50e oder barüber, ' 
der in irgend einem Departement, ausgenommen Groceried gemacht u. wenn Dies 
fer Koupon vorgezeigt wird, $2.00 Anoop Stamp3 abjolut frei in Verbindung 
mit dem regulären Stamp, der für jede verausgabten 10c gegeben toird. 


Glefantennahwudhs im Zoologis 
ihen Garten. 


An den zoologifhen Gärten Euro- 
pas ift die Geburt eines Elephanten- 
falbes bisher nur dreimal borgelom- 
men, einmal im ‘ahre 1903 in Lon= 
don, dann 1907 in Kopenhagen, end= 
ih am 6. April d. %. wieder in ber 
dänifhen Hauptftabt. E3 find aud 
diefelben Elephanteneltern, die jebt 
zum zmweiten Mal in Kopenhagen das 
freudige Ereigniß erlebt haben. Daß 
fothhe Falle jo überaus felten find, 
hängt ohne Zmeifel mit der langen 
Dauer der Träcdhtigfeit zujammen. 
Nah den bisherigen Beobachtungen 
beläuft fie fich auf 21 bi 23 Monate 
oder’faft zwei Jahre. Bei dem in 


| CASTORIA — 


London geborenen Elephantentalb 
das jet nur no in außgeftofften 7 
Zuftand das Mufeum für Naturges © 
fhichte ziert, mar der ganze Körper 
mit feinen, flaumartigen Haaren übers = 
zogen, während die beiven in Däne ° 
marf geborenen Kälber auf demfRüden ° 
Ihmwarze Borfte befahen. Bei Ele 
phanten, die fich eines freieren J 
ſeins erfreuen, ſcheint die Trächtigke ° 
etwas kürzer zu fein, und zwar Für > 
ein meibliches Kalb mwieder noch fürs ° 
zer als für ein männliche. Zumeilen = 
wird auch) eine Elephantenmutter ‘vom ° 
der jchiveren Brüfung einer Ziwillingse ° 
geburt heimgeſucht. 


— — — — 
— Drechsler können gut Naſen 
ben. . e er 
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ſchlimmere Panik könnte leicht der 


fi, ausgenommen Sonntags. | Preis weiteren Aufſchubs ſein. 


t: THE ABENDPOST COMPANY. 


abe, 101-103 S, Filth Ava 
Ed: Monıce Etrape. 


ILLINOIS. 


* Private Exchangs 1498 Main. 
Automatic 53-356. 


Rummer, frei. ins Haus geliefert, 1 Cent 

en öhsnesriirnie de Tentt 

km Boraus Hezablt, in den Ser, 

m. bortsftei...oneoonennnenenn en. 300 
75 Eonntagpstt. 4 ...84.00 


as Second Class Matter September 9th, 
atthe Post Ofiee a: Ohicage, Illinois, under 


t of March 34 1878. 
— — ———m— — 
Eiune große Gefahr. 
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—J Der „Pujo-Ausiguß“, der die „bor= 
© läufige” Unterfuhung des fogenann- 


Een’ „Gelbtruft3“ in den Händen hat, 


we fehlte während der legten Tage feine 
e Berböre in Rem Nork fort und brachte 
= babei wieberum recht, Interefjantes zu= 


fege. Sp konnten, wir geftern in den 


E Beitunigen lefen, daß durch Ausſagen 
Es dem Ausihup feitgeitellt murde, 
Ba. Bierpant Morgan am 24. Di: 
2 ober‘ 1907 der Banit Einhalt gebot, 
E imdem er ber Effettenbörie 25 Mil- 


2 


onen vorſtreckte 


und damit der 


weren Finanzpolitik Einhalt gebot. 


ein Geringerer 
Eder NR. 9. Attienbörfe, 


al3 der PBräfident 
Her R. 9. 


E Zhomas, hatte das vor dem Yusihuß 
E Beeugt und "dazu gefagt, dab diejes 
E Eingräifen Morgans geradezu Wunbder | 
E wirkte. Am Morgen des 24. Dftober 
E Barensian ber Börfe für Baarageld- 
2 Darlehen: 60 Prozent geboten morben, 
= & war aber jelbit zu diefem ungeheuer= 
e Hihen Zinzfuß fein Geld erhältlich ge— 


weſen. 


Wenige Minuten nach jener 


undigung fingen die Bonken an, 
auszuleihen und die Rate für 


l loansꝰ (gjeder Zeit kündbare Dar⸗ 


- leben) jant Schnell auf 6 und dayn auf 


8 Prozent. Auf bie | 
 walies bes. Ausjchufles: 
E& alfo von einem Manne ab. 

2 au jagen, 


ent. Auf die frage des An— 


„Dann hing 


ob die Panik fortdauern 


© folle, oder nicht — meinen Sie nicht, 


E baß'bas ein gefährlicher Zuftand ift?“, 


= eriwiberte der Zeuge, er fünne darauf 
" Heine Antwort geben. 


Denn der Präfident der New Norter 


E Hltienbörfe jeme Frage nicht beant- 
2’ worten fonnte, oder wollte, jo murde 


E Die Antwort da allen Denen, 


die 


E Diefes Stüdhen bislang ungefchriebe- 
Ener Geihichte der Panik von 1907 Ta= 


2 fen, fehr leicht. 


Und fie lautete ein- 


E Himmig, daß e3 ein jehr gefährlicher 


£ Doch noch andauern. 


ftand mar, ‘bezw. tft, da biefelben 
erhältniffe, Die e3: möglih machten, 
Der daraus zu 


E ziehende Schluß, dafıeS hier, im reich- 
FE ften Lande der Welt, das fi rühmt, 
E eine demokratiihe Republit zu fein 
Fund defien Volt ji mit feiner Selöfi- 


F regierung brüjtet, anne 
E Macht Tiegt, nach Belieben einer Banik, | 


in eines Mannes 


E Einhalt zu gebieten, war aeeiqnet, auch) 
E tubige und befonnene Leute ängftlic 
2 au maden und ihnen, fozufagen, das 
* Finanzielle und mwirtichaftlihe Grufeln 


> zu lehren. 


Denn mwenn jener Mann 


© die Macht befigt, einer Panik Einhalt 
© zu tun, jo muß man ihm doch aud) die 


© autrauen, nad) Laune und Willkür eine | 


Banit herborzurufen — das mar ber 


E naheliegende Schluß, der jene „Ent- 
> Hüllung“ zu einer jehr unangenehmen | 
© Sade made. 


E- Sache wieder etwas ander2. 


Sp mwar’3 aeitern. Heute Tient die 


bie heute vorliegenden Nachrichten über 


ie Heftrige Tätigkeit des Ausichufles, 
" Heziw. bie geftern vor ihm gemachten 


Ausgaben, wird die Gänfehaut, die 
und durch die aeftrige Meldung wurde, 
eimas geglättet und ganz andere Ge: 


= fühle werben in ung gemedt, aber an» 


E  genehmer Art find die leider auch nicht. 


eute erfahren wir, dab der große 
re Morgan nur Mittelmann mar 


E umd nicht felbit das Darlehen von 25 


Millionen machte, das der unheilvol- 


:Ien Panik. Einhalt aebot, fondern es 
Höhlen: „beforgt“ hatte und nur ber 


Das Geld fam vom 


Berfünder mar. 


Fe Ontel Sam und wurde vom Inter: 
. Khahamt in-Nem York den verfchiebe- 


Einen Banken vorgeihoflen und 


zwar 
wurden den Banken 29 Millionen zur 


E» Berfügung geitellt, während Tie, bezio. 


Ei Gert Morgan, der Aftienbörfe ftatt 
Sr der in Ausficht geftellten 254 Millio- 


nen. nur fnapp 19 Millionen 


liehen 
un den Reſtbeirag zur Stärkung der 


—* eigehen firranziellen Rüdgrate zurücbe- 


- Bielten. t 
= dab die Regierung während der Panit 


&3 mwurde meiter feltgeitellt, 


© Bei den vierzehn Banten, die jchliehlich 
FF der Altienbörfe jene 19 Millionen lies 


g 
— 


= Pofitirten, wie die andern. 


Bi. 
‘ 


fer Regierungshilfe mindeftens ebenfo 


Daraus wird uns der Troft, daß 


das Land niht Herrn 3. PB. Morgan 
E Die Errettung aus der Panik von 1907 
= zu banten hat, jondern der Regierung 


$ in Wafhington, und mir mögen jelbit- 


h: tröftend meiter jchließen, daß wir nicht 


E fo abhängig find von eines Mannes 


h madt ber 


Gelbmadht, oder au von ber Geld: 


5 Horkd, wie e3 hatte jcheinen mollen. 
"ber damit hört das Gute au auf. 


= Denn im Uebrigen erhellt aus 


dem 


= Gemelveten do nur, daf die Rente: 
© zung die Steuergelver deö Volfes be- 


= nubte, auf Ummegen den Wall Street 
„Sämblern“, 


die am Ende ihre 


F Strides , angelommen waren, imieber 
auf die Strümpfe zu helfen, und daß 


-. unfer ganzes Bant- 


und Umlaufs- 


© gelbfoftem in der Tat fo mangelhaft 
amd aefahrenfhwanger ift, mie e3 nur 


“je geiilbert wurbe: daß ein neues, 


= eiwa den Empfehlungen der nationa- 


Sinanzlommifiion entfprechenbes 
onales Bantgefet, die dringlichſte 


mbiateit ift, Die fich zur Zeit er⸗ 


ı Täßt und es jeden Staatsman⸗ 
Bolititer und Bürgers Pflicht 


Diefer Frage alle Parteiintereſ⸗ 


‚eineb folden 


— — 


„Erziehung“ in der Ehe. 


Man fpricht fo viel in unferer jeßi- 
gen Zeit davon, daß gar mande junge 
Frauen erft zu Beginn ihrer Ehe zur 
Ehe erzogen merben. müflen. Yhre 
Erziehung vor der-Ehe ift in. folchen. 
Fällen eine derartige gemefen,-waß Te 
mit einem gänzlichen. Unverftändniß 


| ihren Hausfrauenpflichten gegenüber- 


ſtehen. Sie wiſſen wohl ſich nett an⸗ 
zuziehen und die Zeit auf graziöſe, 
aber für den jungen Gatten durchaus 
nicht immer angenehme. Weife totzu=- 
fchlagen, aber ven Hleinen und Tlein- 


| lichen Wirtfchaftäforgen des Alltags 


} 
I 


gegenüber find fie hilflos und ver- 
läffen, jodaß fiee8 jo gut oder fo: 
fchleht gehen laffen, mie e3 eben ber 
mehr oder minder freundliche Zufall 
mit fich bringt. 

Diefe heutzutage fo oft auftauchende 
Klage junger Ehemänver über die 


| wirtichaftliche Unmifjenheit und Un- 


| 


| 
| 





Durd | 


ben, insgefamt 42 Millionen deponirte 
umd die Morgan’ichen Banken von die= 


vereinigten Banften New 


fähtafeit der jungen Gattin ift zmweifel- 
108 berechtigt. Von Zeit zu Zeit hören 
wir nun, mie unternehmungsluftige 
Ehemärmer e3 verfuchen, auf allerlei 
ausgefallenen Wegen die Gattin, die in 
folben Fällen oft jo „teuere“, zu er— 
ziehen und zum beiferen Erfüllung 
ihrer Hausfrauenpflichten anzuhalten. 
Den originellften Weg in diefer Hin- 
ficht hat wohl aber ein Boftoner Arzt 
eingeichlagen, denn, mie aus dem jeßt 
veröffentlichten Zaaebuche feiner ihn 
auf. Scheidung verflagenden, Gattin 
herborgeht, hatte er "eine@rägeltechte 
Lifte von Gelditrafen fich zurechtgezim- 
mert, bie -er ftet3 in Anmenbung 
brachte, wenn die Gattin irgend eimas 
feiner Auffaffung nad) verfäumt hatte 
oder feinem hausherrlichen Willen wi: 
derfprach. Wenn Frau Doktor jich er- 
laubte, dem Gatten auffällig zu mer- 
den, jo mußte fie eg mit einer „Gelb- 
ftrafe” von einemDollar büßen; murbe 
fte feiner Anficht nach dabei zu ausfal- 
Iend, fo £oftete e3 fie fogar gleich deren 
zwei, — alfo ein immerhin ziemlich 
foftipieliges und teueres Vergnügen. 
Weil Frau Doktor einmal verfäumt 
hatte, dem geliebten "Gatten die bon 
ihm benötigte Seife zu kaufen, mußte 
fie einen Dollar zahlen, und da fie bei 
den teuren Zuderpreifen fich nicht be= 
müßigt gejehen hatte, den billigften 
AZuderprei3 zu ermitteln, bevor fie 
hundert Pfund Zuder für den Haus 
baltsbedarf angefauft hatte, durfte fie 
dem Gatten den Unterfchieb zimifchen 
dem billiaften und ihrem Eintaufs- 
preis in Höhe von fünf Dollars fünf- 
undfiebzig Cents zurüderftatten. Man 
fieht daraus, daß diefer Ehemann fich 
ganz ausnehmend um feinen Haus- 
halt fümmerte und wirklich alles tat, 
um feiner rau eine wirkliche „Liebe 
zur Haushaltung” beizubringen: Wer 
niger Tchön allerding3 'ift e8, menn er 
fih, mie fie behauptet, fünf Dollars 
bon ihr zahlen lieh, beppr er ihr ge- 
ftattete, einen Brief ihrer Mutter zu 
lefen, denn das ftellt fogar eine Ver- 
(eung unserer Poftgefege dar, denen 
zufolge weder Gatte no Gattin das 
Recht Hat, dem anderen Teile einen 
für ihn beitimmten Brief borzuent- 
halten. Auch it es ein entjchieben 
hoher Iariffat, wenn der Herr Dok— 
tor feiner Frau fünf Dollar dafür 
berechnete, daß Ste fich erlaubte, mit 
dem Knecht in ihrem Anmefen einige 


| Morte zu fprechen, denn bei foldhen 


— 
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EL 


Beiteuerungen muß ja fchließlih von 
dem SHaudbaltunagaeld der armen 
Frau überhaupt nichts mehr. übrig ge- 
blieben fein. 

Die Frau Doktor hat den Herrn 
Doktor nun auf Scheidung verklagt, 
indem fie diefe Gelditrafen in ihrer 
Klageſchrift als „ungeſetzliche Grau— 
ſamkeit“ bezeichnet, und der Richter 
wird ihr wahrſcheinlich darin auch 
Recht geben. Man ſieht daraus, daß 
ſolche Gewaltkuren, wie ſie der Boſto— 
ner Arzt verſucht hat, auch nicht im— 
mer zum Ziele führen und daß vor 
ihnen entſchieden abzuraten iſt. Au⸗ 
ßerdem werden dieſe Geldſtrafen den 
Herrn Doktor auch nicht reich gemacht 
haben, denn was ſeine Gattin auf dieſe 
merkwürdige Weiſe von ihrem Haus— 
haltungsgelde eingebüßt hat, wird ſie 
ſich höchſtwahrſcheinlich auf andere 
Weiſe ſchleunigſt wieder eingebracht 

aben. 

Aber nun Scherz bei Seite! Die— 
ſer Fall zeigt wieder einmal kraß und 
deutlich, wohin es in unſerm Lande 
der unbegrenzten Möglichkeiten kom— 
men kann. Wie weit mangelnde Kenni⸗ 
niß des Frauenkarakters einen ſonſt 
wahrſcheinlich recht intelligenten Mann 
führen kann. Durch Zwang und Be— 
vormundung dieſer Art iſt noch nie— 
mals eine junge Frau zur guten 
Hausfrau „erzogen“ worden. Ganz 
im Gegenteil! Eine Einmiſchung des 
Mannes in die Haushaltsſorgen der 
Frau und in die Wirtſchaftsführung 
wird von jeder noch ſo unerfahrenen 
Ehegattin zweifellos und mit Recht 
als eine unziemliche Einmiſchung in 
ihr Gebiet betrachtet und demzu— 
folge aufgenommen werden. Das Ge— 
biet der ſelbſt noch ſo modernen Frau 
iſt das Haus und der Haushalt, und 
dieſes Gebiet ſollte ein jeder verftän- 
dige Mann ihr unumſchränkt laſſen. 
In dieſem Gebiet ſollte ſie ihr eigener 
Herrſcher ſein, und jede junge Frau, 
die es wirklich ernſt mit ihren Ehe— 
pflichten nimmt, wird ſich ſelbſt in 
ihren Beruf als Hausfrau hineinzu⸗ 
finden wiſſen, ſelbſt wenn es ihr am 
Anfang noch ſo ſchwer werden ſollte. 
Solche Gewaltmittel, die nur der Un—⸗ 
verſtand eingeben kann, ſpannen den 
Bogen zu ſtraff. Und wenn der Bo— 
gen zu fraff aefpannt mird, dann 
bricht er. Wie,aucdh im diefem alle 
das Eheglüd gebrochen morben ift 


—— J 


Handelsgeſetzgebung. 


Ko meben gegenmwärti 
Aucl imneflante Riorlogn. älge fs 


ing find um 


Icheinen laffen, daß diefe fi} mit einer 


Erörterung ihrer Beftimmungen ein⸗ 


—— befaßt, als dies bisher ge⸗ 


chehen iſt. Denn eine Annahme die— 
ſer beiden Vorlagen würde ſich wahr— 
ſcheinlich binnen Kurzem als von ein— 
fchneidender Wichtigkeit ermeifen. 

Die erfte diefer Vorlagen bejaat, 
daß alle amerikaniſchen Induſtrie— 
Produfte, melde für den zmifchen- 
Haatlichen oder ausländifchen Handel 
beitimmt find, fünftighin in Drud 
oder fonftiger deutlicher Auffchrift den 
Namen’und die genaue WUdrefie des 
Tabrifanten tragen follen, um für den 
Käufer eine genaue Kontrole über den 
Herktunftsort der haufig durch Zimis 
Tchenhändler und nicht bireft von den 
Tabrifen bezogenen Waaren zu ermög= 
lihen. “Die Befürworter dieſer Vor— 
lage erflären, ihr Hauptzmed beitehe 
darin, ben Käufer hinfichtlich der bon 
ihm gewünſchten Waarenqualitäten zu 
fihern und den Zmifchenhändler für 
die lebteren auch ftrafrechtlich verant- 
mortlich zu halten, da Uebertretungen 
diefer Beftimmung nicht nur mit Geld» 
ftrafen, fondern auch mit Gefängniß- 
Strafen geahndet werden follen. 

Die Aufnahme, melche diefe Vor— 
lage in der Handelämelt findet, tft eine 
recht geteilte. Handeldfammern im 
Weſten des Landes, die ſich mit ihr be— 
faßt haben, ſtehen ihr bedeutend 
freundlicher gegenüber, als z. B. das 
Auslandshandels-Komite der New 
Yorker Handelskammer, welches zahl— 
reiche Schwächen in der Vorlage zu er⸗ 
kennen vorgibt und dem Kongreß äu— 
Berite Vorficht bei einer enbdailtigen 
Formulirung derjelben empfehlen zu 
müffen glaubt. Einer der Einmände 
der Nem Yorker Handelskammer be— 
ſteht in einem Hinweis auf die Ar— 
beitsteilung, welche auch heute noch bei 
der Fabrikation zahlreicher Produtte 
unſeres Landes vorherrſchend iſt. 
So wird z. B. angeführt, daß bei der 
Fabrikation eines Stücks Percale der 
Fadenſpinner, der Webſtuhlbeſitzer, 
der Bleicher, der Färber und der 
Appreteur, die häufig getrennte Fa— 
brikanlagen beſitzen, in Betracht kom— 
men, bevor das Stück Zeug an den 
Großhändler geht, der es an denKlein— 
händler-Verkäufer, den Laden- oder 
Geſchäftsbeſitzer, weitergibt. In einem 
ſolchen Falle würde es natürlich 
äußerſt ſchwierig ſein, feſtzuſtellen, wer 
dieſer geſetzlichen Beſtimmung zufolge 
als der eigentliche Fabrikant der 
Waare angeſehen werden muß. 
Schließlich kann nur eine jeder, der an 
der Herſtellung der Waare mitwirkt, 
für jenen Teil der Arbeit verantwort⸗ 
lich gehalten werden, den er ſelbſt be— 
ſorgte, nicht aber für die Arbeiten der 
andern, die erſt das Produkt verkaufs— 
fähig geſtalten. Es iſt in der Praxis 
wohl ausgeſchloſſen, daß ſich der Käu— 
fer einer Waare an einen andern hal⸗ 
ten kann, als den Großhändler, von 
dem er die Waare bezogen hat. Einen 
der an der Herſtellung der Waare mit— 
wirkenden Faktoren verantwortlich zu 
halten, wird dem Kleinhandel-Ein— 
käufer nicht einfallen können; es wäre 
für ihn mit zu großen Weitläufigkei— 
ten verbunden, als daß er davon ir— 
gendwelchen praktiſchen Nutzen haben 
ſollte. 

Der zweite Einwand, den die New 
Dorker Handelätammer exhebt, Hat 
immerhin feine zwei Seiten. yür die 
Stihhaltigkeit desselben führt fie das 
folgende Beifpiel an: Ein Kaufmann 
in Bombay, Indien, hat in den Ber: 
einigten Staaten einen guten und zu= 
berläffigen Fabrifanten von Tertil- 
waren ermittelt. Er orbnet an, daß 
fein eigenes Gefchäftszeihen in bie 
Waren, die er von diefem Yabrifanten 
bezieht, eingerwebt wird, und daß bdie- 
felben feine näheren Angaben über den 
Herkunftsort enthalten dürfen, um 
fich dergeftalt vor der heimifchen Kon 
furrenz zu fchüßen und vor diefer feine 
Bezugsquelle geheim zu halten. Würde 
diefe neue Vorlage nun Gefeb, jo wäre 
irgendein Konkurrent jenes Kauf: 
manns in Bombay in der Lage, ohne 
Schwierigkeiten den hiejigen Fabrifan- 
ten jener Zertilmaaren zu ermitteln, 
und das Geichäftsgeheimnig des ur— 
Iprünglichen Bezieherd biefer amerita- 
nifhen Ware wäre nicht mehr gefichert. 
Diefe Argumentirung der Nem Yor— 
fer Handelstammer hat natürli man- 
ches für fich, aber es fragt fich doch, 
ob nicht der amerifanifchen Ausfuhr: 
Induftrie mehr damit gedient märe, 
wenn SKonfumenten amerifanijcher 
Waren im Auslande leichter in die 
Lage gejeht würden, ſich gute ameri- 
fanifche Bezugsquellen zu fichern, ala 
dies jeßt der Fall if. Der Abfak 
ameritanifcher Produkte im Auslande 
fönnte ganz erheblich gehoben werben, 
und au hinfichtlich der zu erzielenden 
Preife mag dur) jtärfere Konkurrenz 
der in Beirat fommenden, mit ein- 
ander fonfurrirenden Auslandsfirmen 
Erfprießliches für unfere Erport-$n= 
duftrie herausfommen. 

Die zweite Vorlage, welche vor eini- 
ger Zeit im Kongreß eingebracht 
wurde, aber feitdem in irgendeinem 
einichlägigen Komite fpurlos ver: 
ſchollen zu fein fcheint, befürwortet die 
Einführung eines Geſetzes, demzu— 
folge bei jedem Probuft, melches hier: 
zulande zum Verkauf fommt, der ge- 
naue Qualitätögrad angegeben jein 
fol, — etwa ebenfo, wie da3 Bundes: 
gefeg für reine Nahrungsmittel und 
Droguen dies auf anderem Gebiete 
borfchreibt. Hauptfächlich haben die 
Befürworter diefer Vorlage die Tertil- 
waren im Auge, benn mit ihrer Hilfe 
fol fünftighin auch der Konjument in 
der Lage fein, fofort beim Einfauf er- 
fennen zu fönnen, aus wieviel Wolle, 
Baummolle, Seide, u. f. m. fidh 3. 8. 
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Anzüge wie Diefe wurden noch 
nie für $15.00 verkauft. 


Ihr mögt anderswo wohl Anzüge zu $15 finden — und in großer Anzahl. Uber 
Ihr werdet feine finden, bie den „Stern Special” übertreffen können. Wir eradyten den⸗ 
felben al3 den allerbeften Anzug: Wert, der jemals in Chicago offertrt wurde—bie aller» 
befte Qualität, die in Anzügen erwartet werden fann. Ynioiefern ift unfere Offerte bie 


bejte? 


find $3 bi8 $5 niebriger al8 in irgend einem anderen Kleiderladen der Stadt. 


raten Euch, diefe Anzüge perfönlich zu befichtigen. Kommt morgen nad} unferem Laben. 


Sterns fpezieller Anzug 
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do 


Die Auswahl ift die reihhaltiafte, die Styles find die modernften, bie Qualität 
tft die allerbefte und die SHerftellung vorzüglih. Das befte aber tft: die Preife 


Mir 


——— hu 


— 


Chicugos ſeiuſle Anzüge ſür junge Männer, 810 1. 31220 


Stroh-Hüte 50c und aufwärts 


Unjer Lager von Strohhüten ift gang befonder3 bollitändig. 
E3 umfaßt alle neueiten©@troharten, in den ee an | 
ı reifen mirflihe Bars 
Verjäumt nicht, früh Eure Xuswahl zu treffen, jos 


Diefelben jind zu unfjeren niedrigen P 
gains. raum 
lange das Sortiment noch vollitändig iit. 


Wenn hr wirklich gute Werte zu würdigen wißt, dann werdet 


und einfachere yacond. Der Raum erlaubt e3 ung nicht, all die guten 
perfönlich nad} unferem Laden zu fommen und Euch felbft davon zu 


Frei! 


den 


Komfort 


für den Sommer. 
Bacon und Mujter — fo leicht und Fügl, dat fie den größten 
für’ heiße Wetter veriprechen. Die Rreife find derar- 


Sommer-Hemden zu niedrigfien Preifeu 


ir erhielten gerade jekt eine riejige Sendung von Hem⸗ 


8 find ————— in Bezug auf 


tig, daß ein Jeder Gebrauch; von diefer Offerte machen fan. 


Speziell: Blaue Serge Anzüge für Rinder u 3.95 


Ihr ſogleich einen dieſer Anzüge kaufen. Die— 
ür Knaben aller Altersktlaſſen. Norfolt Styles 
Eigenſchaften zu nennen, aber wir raten Euch, 
überzeugen. 


Baſeball, Bat und Catchers Mitt mit jedem 
Anzug-Einkauf im Kinder-Depariment 


Frei! 


Der größte Kleider-Laden auf der Mordfeite, 


ein Kleiderjtoff zufammenfett. Dur 
ein derartige Gefeg würde eine ge- 
miffe, durch verfchiedene Jnjtanzen ge- 
bende gefegliche Verantmwortlichteit dem 
ſchließlichen Konſumenten gegenüber 
geſchaffen werden, aber es iſt mehr 
denn fraglich, ob eine derartige Vor— 
lage auch nur die geringſte Ausſicht 
hat, den Senat in ſeiner jetzigen Zu— 
ſammenſetzung zu paſſiren. Es er— 
ſcheint überhaupt ausgeſchloſſen, daß 
der Kongreß ſich noch in dieſer Ta— 
gung mit den erwähnten beiden Vor— 
lagen befaſſen wird, aber die Ge— 
ſchäfts- und Induſtriewelt ſollte die 
Komite-Vorgänge aufmerkſam verfol⸗ 
gen und beobachten, was ſchließlich mit 
dieſen beiden für ſie ſo wichtigen Vor—⸗ 
lagen geſchieht. 


Der Bel canto in Sibirien. 


Eine kleine italieniſche Operngeſell⸗ 
ſchaft, die mit einigen leidlichen Kunſt— 
kräften ihr Glück in Rußland verſuchte, 
hatte dort ſolchen Erfolg, daß ihr Di— 
rektor beſchloß, mit ſeiner Truppe das 
ganze weite Zarenreich zu durchſtrei— 
fen, um auf dieſe Weiſe auch den kul— 
turfremden Muſchiks eine Ahnung 
von der Schönheit der italieniſchen 
Sangeskunſt zu gewähren. So kam 
man bis nach Samarkand. Dort mußte 
man, wie im Temps erzählt wird, auf 
Kameelen und Maultieren die Reiſe 
fortſetzen, da auf den ſteilen Gebirgs— 
ſtraßen kein Wagen geführt werden 
konnte. In Taſchkent wurden fie vom 
Kommandanten der Garniſon mit 
großartigen Ehren empfangen. Der 
General war ein Großfürſt, der Fami— 
lienaffären halber in dieſes Neft ver- 
ſetzt worden war. Durch mehr als 
einen Monat hindurch behielt er die 
Theatergeſellſchaft bei ſich, die jeden 
Abend eine Vorſtellung geben mußte, 
bei der der Großfürſt oft felbſt als Re— 
giſſeur fungirte und namentlich den 
weiblichen Mitgliedern der Truppe ſei⸗ 
ne beſondere Aufmerkſamkeit zuwende— 
te. Als die Geſellſchaft endlich abzog, 
mußte der Direktor dem General zwei 
Sängerinnen zurücklaſſen, für die er 
allerdings durch ein reichliches Pönale 

entſchädigt wurde, denn die beiden Da— 
men hatten, wie er verſicherte, bei ihm 
langfriſtige Kontralte. In einer ande- 
ren Stadt wieder wurde den Künſtlern 
plötzlich im Auftrag des Gouverneurs 
die Weiterfahrt verboten, und ſie wur—⸗ 
den verhalten, in einem raſch zum The— 
aterſaal adaptirten Schafftall zwei 
Vorſtellungen zu geben, denen ber 
Gouverneur ſelbſt mit den Spitzen der 
dortigen Geſellſchaft beiwohnie. Als 
die Truppe von dort abzog, blieb eine 
Tänzerin zurüch, die ſich entſchlofſen 
hatte, dem Gouverneur die triſte Amis⸗ 
tätigleit durch ihre fröhlichen Pas 
nach Tunlichleit erträglicher zu geſial⸗ 
ten. So verlor ber arme Direktor im 


——— ——— — —— — — — — — — — —— — — — — 
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meiteren Zournee ein | A, 


Garnifon am Kafpifee fogar die be- 


reits etwas angejahrte Souffleufe ab- 
genommen mwurbe. Schließlich blieb dem | 
' maderen Thefpisfärrner nichts anderes 


übrig, al3 wieder nad) |talien zurüd: 
zufehren, mo er bereitö einen großen 
Zulauf von Künftlerinnen haben fol, 
die gern bereit mären, eine foldhe ero» 
tifche Tournee mitzumachen. 


—1+.:.°0° —— 
(Eingefandt.) 


N: Einfendungen aus dem Leferfzeis 1 
die Redaltion nit beran:mwortlid. —ã 
müffen mögnlidft !lar und Iurs gebäl und 
frei von perfönliden Angriffen. das Papier 
nur auf eıner Geite Seſchrieben ſein. t 
Zuſchriſien, welcde den Ramen und Bbreile 
bes Einſenders tragen. werden Berüdfiättst. 
Uuf Wunfh wird der Nume nicht beröffentlicht, 


An die Redaktion der „Abendpoit“. 


„Wir, die Vertreter des Nordillinoijer 
Diſtrikts der ebangelijch⸗ lutheriſchen Sy⸗ 
node von Miſſouri, Ohio und anderen 
Staaten, in Chicago in Sitzung, lenken in 
ernitem Proteit Ihre Aufmerffamfit auf 
die Srane der Seftenfleidung, welche jet 
dr Entſcheidung des Sekretaͤrs des In⸗ 
nern, Walter 2. Fiber, barrt und unter» 
| Bo mit Bezug darauf folgende Be» 

üſſe: 

„Da die Trennung von Kirche und 
Staat unſerer Republik in ihrer Verfaſ⸗ 
fung als bedeutſamer Grundſatz der 
amerikaniſchen Regierung garantirt 
worden iſt, 

„Da beſtändige und ſtarke Uebergriffe 
geiſtlicher Gewalten in unjere nationalen 
politiſchen Angelegenheiten, namentlich 
in den 5*88 Jahren, auf Mangel an 
Wachjamkert feitens der Behörden bins 
fichtfich der gehörigen Wahrung diejed 
Grundfaßes deuten, 

„Da tir‘ glauben, Indianerfoms 
miffär Valentine in Erlaß de3 Nund- 
fchreibens Nr. 601, welches die Bermen- 
dung bon Abzeichen oder Gewänbern ir» 
gend eines Belenntniffes in den öffent» 
hen Indianerſchulen verbietet, den Wer- 
fh —*— hat, ein lange beſtehendes 
Uebel auszuroiten, und in voller Ueber⸗ 
einſtimmung mit dem amerikaniſchen 
Grundſatz der Trennung von Ki 
Staat gehandelt hat, un 

„Da die Handlungsweije Seiner_Er- 
zellenz, des Bräfidenten W. H. T 
nämlich die Aufhebung jeries Befehls des 
Kommifjärs Xalentine, in ihrer Wirs 
fung al3 Yufgeben diefe® Grundfaßes ans» 
gehen werden muß, und als in feiner 
Meile u | die praftiichen Erwägungen 
in feinem Schreiben vom 3. Februar ge⸗ 
rechtfertigt wird, jo fei es beichloffen, 

„Daß mir die Handlungämeife bes 
Kommitjärd Valentine herzlich guthei⸗ 
ben und alle Beamte der Regierung auf» 
ordern, den Standpunkt des Kommiffärs 
aufrecht au erhalten.” 


Bm. €. Kohn, RBräfi 
$. Merbik, ae 
Todedanzeige 
reunb: i Nach⸗ 
richt, — ee alte 
— — 
ter bon 4 
it Beer tgung Eommiag Rad — 2 Ubr 
bom ufe, 12 Str, nad 
Graceland. Die trauernden Hinterbliebenen: 
‘ » Margaret db. Boltman, Sat 
Rası kr. —2*8 ainder * hie 
m mann mu — — — — — — — 


Vollsbucer der Erbfunbe 
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Todesanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nach⸗ 


unſere 


liebe Mutter und Schwiegermutter 


Adofphina Sitter gebor, Seliner 

am 12. Juni im Alter von 53 Jahren felig im 
Herrn entiälafen ift. A findet hart 
am Samstag, ben 15. Juni, 8 Ubr 30 
Morgend, vom Trauerbaufe, 

Etr., nad ber St. Michaeläliche, von da nad 
dem &t. Bonifaslus Goitedader. Im itille Zeil 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


@itter, Gatte. 


Bilhelm , 
Unna Gärtner, Iofenh und Matt Eit- 
Du — —— 

o J. Gariner wiegerſohn. 
Katherine Sister, Echiviegertonter, 
nebſt Verwandten. dofr 


Todesanzeige. 
zeunben und Belannten die traurige Na 
zit. bab unfere liebe Toter und Schwelter er 
Hrieda Jod 

im Alter von 39 Jahren, 4 Monaten und 4 Tas 
gen nad Ichmerem Leiden am 12. Juni, Mor 
Ben, geitorben fit. Die ——— findet ſtatt 
m Samttag, den 15. Yumt, 3 Uhr Nahm., bom 
rauerbaufe, 3724 Maple Euuare Abe, nad 
Wraceland, Um ftille Zeilnabme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 


gu Garofine Jod, Mutter, 
harled, Emil, William, Preb 
und Carrie, Geſchwiſter. mdfr 


Todesanzeige. 
eunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
MM; daB unfer geliedter Batte und Baker 
John Mathiad Schmig 


uni 1912 im Wlter bon 48 Do 


11. 
* F ben 


Beerdigung am Samätag, 3 8 
uni, um 10 Uhr DBorm., bom Zrauerhaufel, 
6 

em St. Marien⸗Frie e 
trauernben lndeehitehenen 


Gamer Kiel rt 9. t 
er Marie Germdite 
nder. dft 
"TR Todesanzeige. 


reunden und Belannten bie traurige N 
riht, dab unfere geliebte Mutter — 


Adelheid Pagers gebor. Rothermond 


(Mutter des verſtorbenen ch 93. 
oben ilt. I 
1 Uhr Nadm., bom 


am 12. Juni 
—35 fe Ei Gornelia Str nad dem 
einge * df. Die trauernden Htnterblies 
" Beau Unna Walter Se, Ban Dora 
Licht, Frau Noia d 
Alice m, Rinder * ir 


Todesanzeige. 
unb Belannten die traurxige Naqh⸗ 
richt, bat unfer A - ter Gatte und Baker 
Charles Bed 
am 12. ni im Ulte 45 
ift. der ung bom Srauerhau ei lhenen 
00b Ube., Sumdtag, den 15. Sum, um 1 Abe 
Radın. nad Montrofe. Die traternden Hinter 
u Se j An Dr nder, 


Bur Erinnerung. 
an 'unferen geltebten Gatten und Pater 
Karl Greiens 


melder heute bor 2 E 14. Suni & 
HH u. 


Und endblid Tam der Engel hi u . 
Und ſchwang fanft lühlend d 5 3lüoel 
Und > Bater, zur E 
A RE 
‚n ee bon en 
un fern bon wagen Sorgen, 
813 einft Dich bie nad bon neuem eriwedt 
in feleben ö vn. 


Gervidmet von der trauernden Gattin: 
Yahanna Greiens nebit Kindern. 
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Tobedangeige 
reunden und bt 
& en De 


4 unfere 
Schwiegermutter und Urgroßmutter 
. R Louiſe Berlang 
am 13, ni 1912, N 
Ude, im Mlter bon 7 Sahzen. % ofgnat 

en tft. Die 
nbdet ftatt am Sonntag, ben 16. - 
adm. 1 Uhr, bom —33 


845 ing ® d,, dem 
tiebbof. Um. fti 
jeim Mir 
mulem Bezans, ei — 
mann und Frau ⸗ 
Ainder 


ſchet tteb 
ER ————— 


um 2 * ach 
— 
Se 


Todedanzeige 
—* 
eibern farfd im 4 
se: mitt 
edbof. Um 
nahme Bitten 


zeunden und Belannten bie traurige 
8 er Brelgeiichten Sohn 
uber 
9 —— 2 
falnfen ft. Die Beerdigung findet 
am Samstag Na 
trauernden 


Nay 
und 
Adam Y Tröker 
m. 
en und <eöfler, EI 
bwin und ie Tröler, 
bfr ber, nedit Verwandten. 


Toodesanzeige. 
Deutſch⸗Amerikaner Damen ˖ Verein. 

Den Beamten und Mitgliedern des obigen 

Vereins die teaurige Nachricht, daB Ehmelter 
Adelheid Vagers 

torden ift. Die Beerdigung firtbet Tiatt am 
Ge 5 16. im. ohmitt 81 us 
8 — aufe, 2611 Cornelia Str, na 

alodeim. Die Sgamten berfammeln fi ım 
1214 Uhr in der en um ber beritörs 
ben weiter die leyte Ehre au eriweifen. lim 
ftile Zeilnahme Bitten: 


gut Eramer, nr 


ee PSP RR. Caiftornta übe, 


Todesanzeige. 
X 

Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß unſere —— 

Adelheid Pagers 
geſtorden iſt. Yeechioung findet ftatt am Sonn» 
tag, den 16. Juni, Nabımittass 1 ,‚. bo 

rauerhaufe, 2811 Cornelia Etr., nad Srtedhol 
aldheim. Die Beamten werden aedeten Sonns 
tag, den 16. YJımt, um 12 Uhr ttag8, in der 
Vereinshalle zu eriheinen, um der berfiochenen 
ganuehter die legte Ehre zu eriveifen. Um ftilles 
Beileid Bitten: 
Karoline Arauie, PBräfidentin, 
Eltie Sholneht, Selretärin. 


Todedanzeige 
en und Belannten bie traıeige up 
sd daB meine neliebte Gattin, unfere liebe 
er ' 
Garofine Lillig 
im Ulter von 30 Jahren geltgrhen 
gung am Montag, den 17. Juli, um 9 Uber 
orm., bom Trauerhaufe, 2533 S. Springfield 
Übe., nah der Epivhantäfirdhe, bon dort nos 
dem © onitaziusesriebhof. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
. Veter Lillig, Satte. 


athiyn, Mamie, Ghasled unb Genrge 
Muller, Geſchwiſter. 


ut. Beerdi⸗ 


Tobdesanzeige. 


den und Belannten die — * 
richt, daß meine geliebte Gattin, unſere e 
Mutter 


Maria Schiale 
im Alter bon 75 Jahren geltorben Hit. Die Beer 
viguag Nabe itaft am Samötag, den 15. gm). 
1:30 Nabmittags, dom Trauerbaufe, 2A12 N. 
Ufblanb Ave, nam dem St. Rucad-Yriebhaf,. Um 
file Teilnahme bitten die frauernden Sinters 
ebenen: 


117] Saal, Gatte. 
m‘ ‚Henry und I. @. Sälale, 


Todesanzeige. 
Chieago Rebecea Loge Nr. 100, J. D. O. . 
Den Beamten und Mitgliedern die traurigs 
Nachricht, daß unfere werle Schweſter 
Adeline Vagers 
am 12. Juni 1912 geſtorben iſt. Beerdigung am 
Sonntag, den 16. Aunt, Nadmittags um 1 Ubr, 
bom gepuerheufs. 8611 Gornelig Str,, ned d 
Waldheim-Friedhof aus *8 NAuhe Die Bes 
amten berfammeln fih in der Logendballe, um 
12:80 Nadmittags. 
Anna Deitereih, Obermeifterin. 
Unna Udermann, GSefretärin. 


Bartholomae, 
gume eb. Laflig, unb 
bilip 9., Ida und Ella Bart ** 
Frau Dr, Magdeburg. Starb nah fu 
den am 13. Juni in Seidelberg. 


bon 

er bon 
und bon 
vgem Leis 


: Oesig 
Bartdolomae 


Danktfagune. 
Allen Verwandten und Freunden Iprede ih 
5* —— —— 
e e Zeiln e u ie s 
—J— beim graonie unferes bielgeliehten 
atten und Bater 


Wilhelm KH. Müller 
Befonberen Dant der St. agb Commanderh 
Nr. 209, dem Zonamanda % 


m ‚ ber niſchen 
Verein und dem ord Chicago Liedertrang. 


Barbara Müller, Gattin, und Kinber,, 


Siverview | 
EXPOSITION 
Der populäre HAND #%°, Kapelle 


ae Ä Fe ur 
San 19. "ins | Kir 
Juni . © 
Mätenarg-Sohreyers Sprung 
und Sozialiften:Bitnit 


IRLDS FINESI m ‘ x “ = 
ae MORBARET 
ilttes | silien 

Morgen Abend! 


Die 
Iommen 
Montag! 
Erited Konzert ber Sallon 


Großes Bitnit 


5 a 
BR SWS — 
a 


— 
> 





Lotalbericht. 
Kompromiß in Miſſouri 


— 


Unbotmäßigfeit im eigenen Lager 
zwingt Tafts Anhänger dazu. 


Rooievelt erlangt Mehrheit. 


Senator Crane gefteht ihm 8 von den 14 
angefochtenen Delegaten zu. — Zwei 
Mitalieder des Ausjhufles ‘verweigern 
den Gehorſam. — Penroſe iſt Eleinlaut. 


Der republikaniſche Nationalaus— 
ſchuß geſtand geſtern Theodore Ropje- 
yelt die Mehrheit der Delegaten Mij- 
'puriß, deren. Sie angefochten find, 
u. Damit erhält der frühere Praji- 
dent 20. non den 36, Wielegaten bes 
Staates, Jichert fi die Wahl jeines 
Kandidaten für den republitaniichen 
Nationalausſchuß, Thomas K. Nied— 
tinghaus, und die Wahl ihm ergebener 
Maͤnner als Vertreter des Staates in 
den Ausſchüſſen des Konvents. Als 
Grund für die plötzliche Nachgiebigkeit 
ber Mitaliever, die bisher Präſident 
Tafts Intereſſen mit allen möglichen 
Mitteln gefördert haben, wurde ange— 
geben, daß mehrere Mitglieder, die 
bisher, auf der Seite Tafts geſtanden, 
ſich ganz entſchieden geweigert 
haben, | diejelben Zaftiten gegenüber 
ben Delegaten Roojevelts von Mif- 
fouri ainzumenden, die jie bisher an- 
gemandf\ hatten. Senator Murray 
Crane obn Maffachufett3, der Führer 
bes Tatt’ichen Flügels im Ausihuß, 
Ihloß Daher mit Gouverneur Hebert 
S. Hadlley, dem-Führer des Rooje- 
velt’ichen Flügels in Miffouri, einen 
Weraleich ab, aemäh dem Noojebelt die 
oier beideordneten und die Delegaten 
bom 1. und 5. Bezirk erhielt, während 
Mräfident Taft die Delegaten vom 3., 
7. und 14. Bezirk erlangte. Da Eol. 
MRoofevelt in Miffourt bereits 12 De- 
(egaten hatte, deren Wahl nicht ange> 
fochten war, hat er von ben 36 Dele- 
gaten desi Staates zwanzig Jicher auf 
feiner Geite. Acht Delegaten. des 
Staates find nicht angewieſen, für 
einen beitimmten Kandidaten zu jtim- 
men. 

Tafts Reihen. wanfen. 


r Rompromik in Miffourti mar 

Folge einer Rebellion . im Lager 

8. Die Vertreter pon Dregon 
und den Philippinen, Ralph E. Wil- 
liama und Henry B. McEoy, und an= 
dere Mitalieder hatten bie Lage in 
Miffouri jelbit unterfucht und ließen 
Senator Erone. und die übrigen Füh— 
rer des Taft’jchen Flügels mwiljen, daß 
fie nicht für die Taft'ſchen Delegaten 
in Riſſouri ſtimmen würden. Un— 
mertelbaft haben die Profefte gegen 
ihre Haltung, die aus ihren Staaten 
eingelaufen find, viel mit-dem Ent- 
ſchluß zu fun gehabt. Die beigeorb- 
neter Delegaten des Staates wurden 
MRoojenelt ©! Abſtimmung zuer— 
kannt. Hinſichtlich der Bezirksdelega— 
ten wurde zwiſchen Gouverneur Hadley 
und Senator Crane ein Kompromiß 
abgeſchloſſen. Als das Ergebniß im 
Nationalausſchuß mitgeteilt, bezw. be— 
ſtätigt war und die Konteſte in North 
Carolina, bei denen es ſich um einen 
Hader zwiſchen farbigen Anhängern 
Rooſevelts handelte, entſchieden waren, 
machte Senator Crane kurz nach drei 
Uhr Senator Borah, dem Führer des 


Verſtopfung 
mehr! — 
ZIch bin für Oliven⸗Tabletten! 


Dies ift der Ausruf von Tauſen⸗ 
en, fettdem Dr. Edmwarb$’ Den» 
— bekannt geworden ſind, der 
Erſatz für Kalomel. 

Dr. Edwards, ein praltizirender 
Rirzt fett 17 Jahren und ein alter 

egner Des Kalomel, entbedie die Her- 
— der Oliven⸗Tabletten, als er 
ine Anzahl von Patienten an chro⸗ 
niſcher Verſtopfung und träger Leber 
behandelte. 

Dr. Edwards“Oliven⸗Tabletten 
enthalten kein Kalomel, ſondern ſie 
find ein heilendes, leichtes Abführ⸗ 
mittel. 

Dieſe kleinen überzuckerten Tablet⸗ 
ten verurſachen kein Kneifen. 

Sie regen die Eingeweide und die 

eber zu normaler Tätigkeit an. Sie 
— ſie niemals zu un na⸗ 
ürlicher Tätigkeit. nF | 

&8 ijt leicht, die Tätigkeit der Ein» 
gewetde und ber Leber eine zeitlang 
duch das Einnehmen von SKalomel 
hund übelfehmedenden, efelerregenden, 
Mneifen erzeugenden Rizinusöl zu er 
mingen, aber die Nahmwirkungen hier⸗ 
bon find gefährli, und bie wirt. 

iche -Urjache des Uebel mirb oft 
nicht einmal berühri. 

J Edwards Oliven⸗Tabletten 
ind ſo leicht einzunehmen. daß Kinder 
I nicht einmal als „Medizin“ bes 
trachten. 

Wenn Sie ab und zu einen üblen 
Geſchmack im Munde haben — ſchlech⸗ 
ken Atem — ein fehmered, mübes Ge- 
fühl — nervöſen Kopfſchmerz — wenn 
Sie an träger Leber und Verſtopfung 
leiden, werden Sie ſchnelle, ſichere und 
nur befriedigende Linderung 
finden durch das Einnehmen voneinem 
pder zwei kleinen Oliven⸗Tabletten vor 
Kinn Schlafengehen. Die Tabletten 

ind durdaus harmlos, 

, Zaufende nehmen eins jeden Abend 
Für t5r Wohlbefinden. Probirt fir. 

Jedes tleine Dlinen-Zablett has 
kine beftimmte Wirkung.“ 

10c-und 25c die Schadtel. 


 Dline‘ Tablet: Compar 
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Maryland 


und daß Kanſas 


Rooſeveltſchen Flügels, den Vorfclag, 


die Situng zu bertagen und zu ber= 
ſuchen, einen Kompromiß hinfichtlich 
der anderen Konteſte abzuſchließen. 
Borah verlangte, daß Rooſevelt die 
Delegaten von Texas und Waſhington 
zugeſtanden würden, konnte aber eine 
Zuſage von Crane nicht erlangen. Da 
Senator Crane eine Mehrheit der 
Stimmen im Ausſchuß hat, verſtand 
ſich der Senator von Idaho zur Be— 
endigung der Sitzung. 

Senator Dixon erklärte, der Ver— 
lauf der Sitzung ſei darauf zurückzu— 
führen, daß gewiſſe, Taft freundliche 
Mitglieder nicht länger wagten, ſich 
der öffentlichen Meinung in ihren 
Heimatſtaaten zu widerſetzen. Die 
Anhänger Col. Rooſevelts nahmen die 
Entſcheidung mit großer Befriedigung 
auf. Als ſie in einer Verſammlung 
Rooſevelt'ſcher Delegaten im Floren⸗ 
tinerſaal des Kongreßhotels bekannt 
gegeben wurde, brach ein Sturm der 
Begeiſterung los. Kurz darauf traten 
die acht Delegaten von Ohio, von denen 


vier als Anhänger Tafts und vier als 


Anhänger Rooſevelts angeſehen wur—⸗ 
den, zuſammen und beſchloſſen, ein— 
ſtimmig für den früheren Präſidenten 
zu ſtimmen. 

Halten Kriegsrat. 

Die Führer des Taft'ſchen Flügels 
traten am Abend zu einer langen 
Konferenz zuſammen, in welcher die 
Lage eingehend beſprochen wurde. Se— 
nator Crane, Senator Penroſe von 
Pennſylvanien, William Barnes der 
Jüngere von New York und der Se— 
kretär des Präſidenten, C. D. Hilles, 
nahmen daran Teil. Es wurden 
Pläne beſprochen, Kompromiſſe in 
anderen Staaten zu erlangen. Von 
einem Kompromiß in Waſhington aber 
wollen die Führer des Taft'ſchen Flü— 
gels nichts wiſſen. Sie verlangen die 
ganze Delegation von 14 Stimmen. 
Daß ein erbitterter Rampf um ven 
Staat bevorſteht, wird von allen Sei— 
ten zugegeben. Die Führer des Taft— 
ſchen Anhangs wiſſen, daß ſie jede 
verfügbare Stimme für ihren Kandi— 
daten haben müſſen. Senator Pen— 
roſe von Pennſylvanien gab geſtern 
zu, daß die Lage dem Präſidenten nicht 
mehr ſo günſtig war, wie am Tag vor- 
her. Es wäre zu befürchten, daß der 
Präſident nicht nominirt werden 
würde. Der abgeſägte „Boß“ des 
Staates Pennſylvanien ſah ſich zu der 
Erklärung veranlaßt, als ihm mitge— 
teilt wurde, daß die Mehrheit der we— 
nigen Delegaten Tafts von Pennſyl— 
vanien ſich anſchickten, zu Senator A. 
B. Cummins von Jowa überzugehen. 

Erbitterung über Nagel. 

Im Lager Tafts herrſchte große 
Erbitterung über die Haltung des 
Miniſters für Handel und Gewerbe, 
Nagel, der Mitglied des Nationalaus— 
ſchuſſes iſt. Man hatte erwartet, daß 
Nagel die Taft'ſche Seite vertreten 
würde. Er hatte angeblich mit Gou— 
verneur Hadley das Abkommen abge— 
ſchloſſen, deſſen Verletzung die Taft— 
leute in Miſſouri als Vorwand zur 
Abhaltung eines Rumpfkonvents und 
Erwählung einer beſonderen Delega— 
tion genommen hatten. Gouverneur 
Hadley hatte in Abrede geſtellt, daß 
ein derartiges Abkommen zwiſchen ihm 
und Nagel abgeſchloſſen worden ſei. 
Da der Miniſter Chicago verlaſſen 
hatte, ehe die Miſſourier Konteſte zur 
Verhandlung kamen, konnte er nicht 
als Zeuge vernommen werden. 

Daß nicht nur Wahlmänner in 
Pennſylvanien und Weſt-Virginien 
für Rooſevelt ſtimmen würden, auch 
wenn Taft nominirt werden ſollte, 
ſondern daß auch eine Anzahl Wahl— 
männer in Indiana, Oregon und 
ihre Stimmen für den 
früheren Präſidenten abgeben würden, 
und Kalifornien 
ihnen jedenfalls folgen würden, wurde 
geſtern in einer Verſammlung der 
Rooſevelt'ſchen Delegaten im Kon— 
greßhotel erklärt. Vertreter von In— 
diana, Maryland und Oregon gaben 
dahingehende Zuſagen ab. 


———— 


Berbündete Bereine, 
George Landau zum Präfidenten des 
Derbands ermwählt, 


Die Vollziehungsbehörde der Ber- 
bündeten Vereine für örtliche Selbft- 
tegierung hielt gejtern Abend im Hotel 
Bismard ihre erjte Verfammlung ab, 
in der die Beamten für das laufende 
Jahr ermählt wurden. Präſident 
Chas. 9. Kellermann fchlug zu feinem 
Nachfolger George Landau, bisher 
Mitglied der Vollziehungshehörde, vor, 
der einjtimmig erwählt wurde. Ein: 
ftimmig wiedergewählt wurden au 
Sekretär W. 3. Cermaf, Schagmetiter 
Charles Richter, Finanzfefretär Frant 
Petosfe und Türhüter U. Landa. Zu 
Qizeprälidenten wurden bie folgenden 
Herren erwählt: Yohn W.. Cerventa, 
Charles H. Kellermann, MathiasHuB, 
6. 9D. Ellingfon, Emil Tehlar, To. 
Lascomicz, B. Baraffa, Ernft Bühler, 
U. Landa, Dr. Robert Lenner, Dr. 
Mar Henius, Kofeph Elias, Dr. 
Adolph Weiner, Leopold Neumann 
und William Roffel. Uld. Cermaf 
und Leopold Neumann werben aud in 
Zufunft al3 Organifatoren tätig fein. 
Der Ausfhuß Ipradh ihnen für ihre 
berdienftlihe Tätigkeit feinen Dant 
aus. n Anerkennung der Verbienite, 
die fich der ausfcheidende Präfident €. 
H. Kellermann um den Verband er- 
morben hat, erhob fi der Ausfchuk 
bon feinen Siben. 

Die Verwaltung von Riverview 
Park hat dem Verband ihren Pitnit- 
pla für einen Sonntag im Sommer 
unter günftigen Bedingungen zur Ver- 
fügung geſtellt. Ein Sonderausſchuß 
wurde beauftragt, dieſem Angebot 
näher zu treten. 


— Genau. — Herr: Ihr Trauerjahr 


muß nun doch auch bald zu Ende ge⸗ 


ken, gnädige Frau? Junge Wiltwe: 
von | Gemiß, ich ttauere j BET: 


exe jegt mur noch 


:derlein, Veilfu 
Milfon und 


* 


Syieago, Freitag, ven-14, Juni 1912. 
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Seht, dak Ihr ein Ihönes Souvenir er- 
haltet. Frei mit Einkauf von $1 od. mehr 


Jahrestag-Bargains Männerausfatlung 


Ehte $5 Ranama-Hiüte für dp © p 
Männer, ahrestagverfauf.. 53.65 
Reinjeidene Männeritriimpfe — 
bei .unferem Nahrestagverfauf zu. 


$1.00 gefältelte Männerhemden, 


Sahrestagverfaufspreis nur 


mährend dieje3 Verfaufs 
nur 


Hemden, franz. Manicetten, dazu paii. 
Kragen, unfere reg. $1 Werte, 69€ 


unfer Jahrestagverfaufspreis.. 


Gegen den Spielteufel. 


Polizei erjucht um Verbot der Ber: 
öffentlihung von Wettangeboten. 


Schuß dor Kraftwagen. 


Anhalten vor Straßenbahnmwagen, wenn 
Paffagiere auf. oder abjteigen. — Finanz. 
ausjhuß des Stadtrats nimmt Abfall 
fabriffrage auf. — Ein Schiedsgericht. 


Auf Erfuchen der Polizei hat Bür- 
germeifter Harrijon geftern Abend dem 
Stadtrat empfohlen, dur Orbdinanz 
alle Veröffentlihungen von Wettan- 
geboten auf Pferderennen, Wahlen, 
PBreistämpfe ufm., fogenannten „Rac= 


ing Carb3“, zu verbieten und die Ver=. 


teilung, die Ausbietung zum Verkauf 
und den Berfauf aller jolcher Flug: 
fchriften und Zeitungen zu unter: 
drüden. PBiele Handbuchleute vermö— 
gen nur mit-Hilfe folder Drudjachen 
ihr ungejehlicheg Gewerbe zu betrei- 
ben, und ein Erlaß, gemäß der Em- 
pfehluna der Polizei, würde die Un- 
terdrüdung des „Spielteufels” ftarf 
fördern. Die Zufchrift wie aud ein 
entjprechender Ordinanzentwurf mur- 
den dem Ausfhuh für Rechtsangele- 
genheiten übergeben. 

Auf Ryans Antrag ftimmte der 
Stadtrat - der Ernennung einer 
aus Gtadtratämitgliedern beitehenden 
Kommiffion, welche ala Schiedsgericht 
zmwifchen den ftreifenden Frachtverla- 
dern und den Bahngefellichaften dienen 


1. Toll, durch. deh Bürgermeifter zu. Die- 


jer ernannte zu Mitgliedern der Kom- 
miffion Ryan, Fr —— Hã⸗ 


#962 | 


Jeder $2.00 weiche Filz-Hnt im Laden 


Unjer filbernes Jubiläum. 


Die BENSON & RIXON GO. madıt nie eimas halb. Wir 


begannen mit der Abfidt, die Zeier unferes 25jährigen Iubi- 
läums zum größten Ereigniß zu maden, das feit langer Zeit auf der Weftfeile ftattgefunden hat, und 
waren erfolgreih. Jedermann fommt, und Die Begeifterung über die Werte, die wir 
geben, ift riefig. — Zum Andenken an Ddiefes großartige und willkommene Ereigniß 


wird unter rieſigem Intereſſe fortgeſetzt. 


Souvenirs frei mit allen Eintäufen von $1 oder mehr. 


bringen wir 1,000 der feiniten Anzüge, Die Ahr je gefehen 
habt, zu einer Serabfehnng von 40% bis 50% zum Berkauf. 


Hngefähr 400 diefer Anzüge warden in den Fahrestag-Berkauf zu 
$11 per Stück geworfen. Bhr würdet nidt erwarten, diefelben an der 


State Straße unter B18 bis H20 kaufen 31 köunen. 


Bir verfpraden 


unferen Freunden für den Zubiläumsverkauf etwas Außerordent: 
lidies und wir wollen nidjt, daß irgend Bemand enttäufdt wird. 
-Bhr Spart von $7 bis 59, wenn Ihr einen diefer Anzüge kauft zu 


300 Anziige werden zu $14 verkauft und wir mödten den Hamen der 
Firma kennen, melde foldye Anzüge fir weniger als $22 bis 825 
Wir fihherten uns diefe Anzüge von einem der größten 
Tabrikanten der Welt von guten Kleidern befonders für unfer Bubi- 
läum, und wir kauften fie fo billig, daß wir Eud) wenigſtens 88 bis 


verkauft. 


$11 fparen können, je nad) dem Anzug, den Ihr ausmwählt. 


Preis, 


Die 300 Anzüge, die wir zu $17 markirt haben, find wirklide Schön⸗ 
heiten. &s find blaue, lohfarbige, graue und zahllofe Fancy gemifdite. 
Ihr habt niemals fo feine Scyneiderarbeit in Anzüigen gefehen, melde 


11c 
69€ 


weniger als $28 bis $30 koften. 
2: und Iknöpfige Modelle. 


Reg. 756 Khaki-Knickerbockers 
für Knaben, zu nur 


Reinwoll. $5 blaue Serge- 
Knabenanzüge, marfirt zu.. 
„Mothers Friend“ Waihanzüge für Rinder, unfere regulären $2.00 und 
$2.50 Werte, bei unjerem großen Nahrestagverfauf marfirt zu nur 


Die Tacons find die allerneueften, 
Es würde für uns leicht fein, $11 bis. 
813 mehr für diefe Anzüge zu erhalten. Anfer Berkaufspreis ift nur 


Sahrestag-Bargains im Anaben-Bepartement 


500 Knaben-Anzüge, Alter 8 bi3 16; das Ueberjchußlaner eines befamnten Fabrifanten. 
Mir fauften diefe Anzüge zu einem großen Rabatt; eine Erfparnif für Euch von mes 
nigitens 40 bi3 50 Prozent zu diefen großen Jahrestagverfaufs- Breifen 63 95 
für $1.95, $2.95 und + 

25c Rnabenbinien, neueite Mus 
jter- Effekte, Nahrestagpreis 

$1 Strohhüte für Kinder — 
Sahrestagverfaufspreis 


83. 95 
$1.45 


BENSONERKON® 


Milwaukee Avenue bei Paulina Strasse 


Offen Samitag Abend bis 10 Uhr. 


Kraftwagenordinanz, monad Kraft: 
wagen zehn Fuß von Straßenbahn- 
magen zum Gtillitand gebracht werden 
mülfen, menn lettere anhalten, um 
Pafagiere abzulaffen oder aufzuneh- 
men; auch müffen die Kraftwagen an 
der Rücdfeite ein Licht haben, das nicht 
bom nnern des Wagens aus ange- 
zündet oder gelöfcht werben kann, fon- 
dern nur bon der Rüdfeite aus. Die 
Beltrafung von Kraftwagenfahrern, 
an deren Gefährten die Lizenänummer 
nicht vorfchriftsmäßig angebracht wor- 
den ift, fieht ein Orbinanzentmwurf vor, 
melcher dem zuftändigen Ausfhuß zur 
Begutachtung übergeben wurde. 


Die Abfallfrage. 


Der Bericht der Sonderfommiffion, 
welche die Abfallfrage in elf Städten 
ftudirt Hat, liegt jet dem Finanzaus- 
Ihuß vor, welcher noch vor den Som- 
merferien alle Vorarbeiten erledigen 
will, jo daß im Herbit mit Zuftim- 
mung des Stabdtrais Angebote auf die 
Ausführung der Anlagen, mie fie die 
Kommiffion empfohlen hat,  auäge- 
Ihrieben werden können. Die Kom— 
milfton empfiehlt, mie fchon berichtet, 
die Anlage einer Abfallfabrif feiteng 
der Stadt am Abmwafferfanal und die 
Schaffung eines neuen Bezirt? am 
Kanal, in dem Abdedereien, Seifen- 
fabrifen und ähnliche Gefchäfte betrie- 
ben werden dürfen. Dort wäre au 
die Abfallftation zu bauen. Deren 
Koiten werden mit dem Lande, aber 
ohne die Einrichtung, auf .$250,000 
beranichlagt. Sie foll ein halbes Jahr 
bor Ablauf des um anderthalb Xahre 


-zu berlängernden gegenwärtigen Ber- 


trag3 fertig fein, fo daß, fall3 die auf 
ben jpäteren Vertrag einlaufenden 
Angebote zu hoch find, die Stadt felbit 
die Einrichtung redjtzeitig ausführen 
fann ober aber der erfolgreiche Unter- 
nehmer, der bas iu 

müßte; die Stadt 

fit über bie ( 


Tieren übernehmen, eine Arbeit, die 
nur in Chicago gefondert vergeben 
würde. In den äußeren MWohnteilen 
der Stadt follen Defen zum Ein: 
äfchern der Abfälle gebaut merben. 
Dr. Sabs Ernennung beftätigt. 

Der MWiederernennung bon Dr. 
Iheodor Sad zum Mitgliede des 
Voritandes der ftädtifchen Qungen- 
heilanftalt ftimmte der Stadtrat zu. 

Der heutige Tag wurde ald Fahnen: 
tag profiamitrt. 

Die nächte Situng dee Stadtratd 
wird heute in adht Zagen ftattfinden. 

Entlafjene £ehrer. 


Frau Moung, die Superintendentin 
der öffentlihen Schulen, gibt zu, daß 
eine Anzahl Lehrkräfte für das nächite 
Jahr nicht wiederernannt iſt, lehnt 
aber die Angabe von Namen ab. Be: 
fanntlich hatte der zuftändige Aus- 
ſchuß auch’ bejchloffen, fünf oder ſechs 
Schulvorfteher nicht wieder zu ernen- 
nen, meil fie zu alt geworben find. Die- 
fen Entihluß hat der Ausfchuß aber 
rüdgängig gemacht, denn e3 find alle 
Sculvorfteher wieder ernannt, es ift 
au feinem von ihnen der freiwilligen 
Rüdtritt nahe gelegt worden. 

Dorträge über Zivildienft. 

Major James Miles, Fachmann 
der jtädtifchen Zipildienftbehörde, und 
F. DO. Greifenhagen, Superintendent 
für Anftelungen im. Südparffnftem, 
werden auf dem fünften nationalen 
Kongreß der Zivildienftbeamten in 
Spotane, Wafh., am 21. und 22. Juni 
Vorträge halten, erfterer über die Lei- 
ftungsfähigfeit im Stadtdienft, Iekte- 
rer über ein mufterhaftes Zipildienft- 
gejeg und beifen Anmendung. Auch 
Präfident Fitgerald von der Zibil- 
dienjtbehörde in Springfield, und Se- 
fretär Robinfon bon der flaatlichen 


"Zipildienftbehörde merden Norträge 
VEREIN 


— 


ans 
ats 


Sonntag bis Mittag. 
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Jadrestag-Bargains Schuh-Deparfement 


Weihe Canvas-Slippers für Kinder, uns 
fer reg. $1. Wert, großer Jah 
reötagberfauf3-Rret3 

Weiße GCanvas-Schuhe für Damen und 
Miles, reguläre $3 Werte, 
Sabrestagverfaufsprei3 nur 
Elk Skin Knaben-Slippers — 
reguläre 81.00 Werte, zu 
Weiße Canvas Slippers für Damen und 
Miſſes — reguläre 81.50 W 


$1.98 
89€ 
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&tablirt 18 1 ————— Immer zuverläfft 


AMBROSE CUNY CO. | 


4048-4050 Lincoln Ave. 


Ein Blod nörblih vom Irving Bark Boulevard 


Große Eröffnung 


BEE Für eine Woche "ER 
Beginnend am Samflao, den 15. Juni. 


Samfitag Morgen um 10 Uhr eröffnen wir unferen 


Neuen tageshellen Laden 


mit einer Einladung uns bei diejer Gelegeheit zu befuchen.— 
Rommt zum Ichauen oder kommt zum Kaufen. Ihr feid 


freundlichit eingeladen. 


3 


{ 


Souvenirs, Mufil nnd verlodende Bargains 


zur Seier der Eröffnung. 


Ein neuer Laden — in einem nenen Haus — mit neuen 
Methoden und neuen Waaren zu neuen Preifen. 


| Hübfhe Sounenics bei einem Einkaufe zum 


— Rindermund. — Vater: Manche | 


ein Mittel zur Verlängerung des Le- 

bens. — Söhnden: Du, Papa, da hat 

hufalem gewiß eine Radiumtur 
emacht? 


— — 
x 5 DER TE ae Er 
m u 6 u U und 
MM. 

Ps 5* we * —5 


— 


Bettage vn SOOC | 


— Unperbefferlih. — Weikt du dad 3 
orfcher betrachten das Radium ala | Neuefte vom LQüftelmeier? 


mittler iit er gemorden!— 


atsver⸗ 
3 wun⸗ 


dert mich nicht, —der Kerl hatte 


als Jun 
im Kopf 


e immer nur Sch 


RE 





> feine 2-Mnöpfige Modelle mit weiten Peg Top Hofen 
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MIT. 


ach run hen en 12 Be 
Samstag His 10 Uhr Abende. Prämien-Tidets mit allen Einfäufen. 


£ erlle Gerkauf der Saifon von weißem Schuhwerk ! 
gibt Eu dieAuswah! von Goodyear Welt 
n/ weisen Canvas Orfords für Damen; zum 
Knöpfen od. Schnüren— Pumps u. Colo- 
ie, auch von Knöpfboots mit hervorſtehenden 
—— i neue Zehen u. kurze Vamps; werden bis 
au 88 verfauft; ein ſpezieller Einkauf ermoglicht 
ums, bieje fenfationelle Dfferte zu machen. 


d er — Raumun— 


für Männ unferes Lagerd? Gun- 
-Radieder und lohfarbiae, 
allen Größen 


oodhear melt, neue Ze= 
I 3.00 Oxforb3 für 


urn urn enter.“ 


2.39 


$15 Ölane Serge Mäuner-Anzüge, 10.50 


Ungefähr 400 von diefen Anzügen von unierem großen Ber: 

fauf der legten Woche üibria geblieben —die größten Werte, 

die wir je geboten haben; ftrift reinmwoll. blaue Cergean- 

züge, durchaus geſchrumpfte Stoffe, durchweg bei Ha e⸗ 
ſchneidert; Kragen und Schulter werden ihre Facon ſtets be⸗ 

halten; Modelle für Männer und junge 

Männer; jeder Anzug garantirt; ſpegieller 


Preis fuͤr den ſchnellen Verkauf, zu 0. 


Angebrorhene Partie von SI0 Loats, 2.9 


Diefes ift der gröhte Bargain des Jahres in unferer Da: 
men-Abteilung— Angebrochene Bartien unferer $10 Damen- 
\ı mäntel aus feinen Serges, Covert Eloth3 u. Mirtures ge- 
Br macht; nad) den moderniten jchneidergemaditen Mobellen— 
in lobfarbig und in grau zu haben ; um die PBar- 2 90 
tie zu räumen, die Auswahl au ® 
Unterröde — aud feinem Gambric gemacht, 16-3öllige ſchone 


Etidereisf$lounce, finifheb mit Iinderlan; regulärer 1.50 
Wert; fpesiell marlirt zu 


romenabenkleider für Damen, aud feinen Dimitied gemacht, in allen 
eltiebten Modellen der Saifon, mit Spigen und Gtiderei 9 
x 


befegt; Größen 14 bid 50; mert $3.50; 
Eure Auswahl au 

Befudit unfere Abteilung für Jinaden. 
$5 Anaben-Anzlige, 8.95. Strift reinwollene blaue Serge ⸗Anzuge, 
in bübfen grauen, braunen und Iohfarbigen Schattirungen — in 
Eaifimere, ECheviots, Timeed3 und Morftebs, in hellen unb bunllen 
Schattirungen; ruffiide Matrofens, Norfoll» und doppellnöpfige Mo: 
delle, äußerft gut gemacht und tadellos vaffend, Alter 2% 3 95 

® 


bis 10 und 7 biS 17 Jahre; fpeaiell für diefen 
BE HE ossenseseh anne — - 


Orfords für......1.38 
B a 2.00 Erforbs für... 


Strohhüte. 


Natroſen, Split⸗ 
Braids,. Sennet3, 
AH Optimo?,Banamas 
I — Breife beginnen 
Hl mit 81.00. 


Drei große Werte in 
®| Anzügen für Münner 


jede Partie repräfentirt die allerbeften 
Kleiderwerte — Anzüge zu populären 
Preiſen, weſthe Paſſen, Dauerhaftigkeit 
und Qualität in ſich vereinigen — eint 
vollſtändige Auswahl von Größen — 
Reguläre, Korpulente und Schmächtige. 


Männer⸗Anzüge, 515, 518, 820 
Junge-Miänner- Anzüge, $10, $12.50, 815 


#1 


#18 


$20 


North Ave., Ecke Larrabee Str. 


Verbeſſerte Kochherde 
Ferrichten jetzt die Jälfte der Küchenarbeit. 


Bis vor lurzem lochte die 
mit unregulirter 

e— ſie ſchätzte bie 
atur ab — fie 

ſſellte die verſchiedenen Ge⸗ 


"au —— 


über den ganzen 
Herd — ſie richtete i 
feie Aufmerkſamleit auf 
ein jedes bis zur Fertig⸗ 
flellung. 


Ein Syftem, daß fte zwang, 
‚mie ein Syeuerfchlirer im ber 
Gießerei drei Stunden lang 
nor jeder Mahlzeit zu 
arbeiten. 


% 


dle Erbſen an. Das Sleiſch wurde 

Leder und ihr Augen fiel zuſammen 
des natũrlich eine Schwüle Aber das 
ganze Haus verbreitete. 


Heute befolgt Frau Junsverhetratet einſach 
die gebrudte Anleitung. 


Sie tut erft das Steak in den unteren — 
dann bie Biäcuits, Exbfen ılmb Kartef- 
fein in den oberen Teil de3 Diens. 


Dit Iurzer Handbeivegung breit bie Frau 
das euer an, das biefes ganze 

Lsdht, — Idiraubt e8 bad; ober nieder, je 
mal torgeiäriedener Xemperatur. Dad 


Batte fie — tie Bfterd — Unglüd, fo Branne 
ten 
wie 


Bud und Me Ups geben an, ivanın bie 


veriätebenen Gpelfen herausgenommen 
werden müffen. ; 


Ulles übrige Beforgt dann ber felbfttätige 
Serd, 


Dit medantfder Sicherheit Tot er das 
Eifen BIS zur Bolllommendeit in berfel- 
ben fTdmadbaften Welle mie Mutter e3 
su tum pflegte — und Lot e8 In ber 
Hälfte ber Seit und mır halb fobiel 
Brennfteff — ohne der ſKeöchin Sorgen su 
machen. 


Der wunderbase Avparat, der dielo Met 
ben Kochen möglid gemadt dat, Mt 


Der “Composite” Gas Kochherd 


atıs Hundert veriätebenen Teilen — auf Beftellung gebaut von den sehn füD- 


" Serben enthält jeht 50. Mirten — alle au fehen Bette 


Berlaufsraum in 


EEE 


Sotalbericht. 
| Brieftaflen, 


Sohn R. — € gibt ein foldes Bud, und 
—E ſt es der Borid Ulmanac“, den Sie in 
eder atsſßeren Buchhandlung erbalten. Sie fin 
den darin auf Seite 885 und * unter h 
bition Modement” das Gemünfidte nach 


geofdnet. 
Beter ®. 19. Str. — Der im Voraus 
Preis dafür beträgt $5.25. 


* Ave. — Jene Behorde tritt, ge- 

Mitte Juli im Counthgebaude 55 
men. werden das genaue Datum feiner Ze 
in der „Abendpoſt“ angelündigt finden. 


A. D. — Wann die Bahnen heuer derartige 
Exrturfionen beranſialten werden. Dnnen mir 
Ihnen nicht ſagen. Wenden Sie ſich doch an 
die Paſſagiexagenten, die zur Erteilung ſolcher 
Ausfunft befoldet werden. 


u. 8. — Wenn Eie einen Atlas. zur Hanb 
nehmen, fo lönnen Sie fih über diefe Frage 
ſehr wohl felbit belehren. Was die Kanalroute 
anbelangt, fo fchtvebt die ganze Sadıe denn bo 
noh zu fehr in der Zufunft, ald daß fi jegt 
beitimmte Angaben darüber machen ließen. 
‚Beltändiger Abonnent — €3 gibt 
in Indianapolis weder ein ruffifhes Konfulat, 
no& einen Konfularagenten, 


Blumen. — Die American Bottle Cap Mfa. 
20. 53 Dit Illinois Etr., ftellt folde Kapfeln 
er. 


u. 8. — In Ihrem Falle wird e3 das Beſte 
fein, wenn Cie fi an bie „Deutiche GeicHihaf 
der Stadt New Porf, 147 4. Abenue, Nem Vorl“, 
mit der Bitte wenden, dab fi deren jtändiger 
Dampferbertreter der Dame bei ihrer Ankunft 
in New PYorf annimmt. Tas verurfaht Ihnen 
leine Koiten. Ste müffen fih darauf gefaßt ma- 
Gen, daß die Einwanderungsbehörden von Ih— 
nen eine Bürgihaft von bis zu $1000 verlangen 
mögen, und zwar als Sicerftellung, dab Cie 
finanziel in der Xage find, bier für Ihre 
Schwiegermutter zu ſorgen. 


A. S. Momence, Ill. — Die Einbürgerung 
bon Chinefen wird durch Seftion 14, Kapitel 
126, der Bundeögefege vom Jahre 1882 aus- 
drüdlich berboten. 


W. K. — Es agibt leine ſtädtiſche 9** 
welche das Halten bon Gefügel regelt. Wenn 
der Mann durch die Art und Weife, wie er feis 
nen Stall angebraht bat, einen Gemeinfhaden 
für die Nadbarfhaft veruriacht, fo Lönnen Sie 
fi bei der VPolizei beſchweren. 

$ 9. 9. — Ein 50 Centöftüd aus dem Jahre 
1834 bat feinen befonderen Wert. 

I 2. — Melde Firma fih auf einen folden 
Hondel auf Abfchlagäzahlung einlaffen mitrde, 
!önnen mir Ihnen nicht jagen. Jedenfalls Hät- 


ten Sie in irgend einer Weile PBürafhaft zu 
ftellen. 


Brobir 
aaten 


fo müffen Sie die Aufichrift eben entfernen. — 
Sie fönnen nicht, ohne nohmals den Fahrpreis 
au erlegen, bon der Nortbiweitern auf die Metros 
politan Hohbahn umiteigen, was Sie in biefem 
Sale tun müßten. 


2. U. — Auf den Nahmweid_bon Xerzten, 
AUdvolaten u. . mw. läßt fih der Brieflaften aus 
nabeliegenden Gründen nicht ein. 


Karl ® — Die „United /Charitied of Chi—⸗ 
cago”, 165 N. LaCalle EStr., unterhalten Fe 
rienfolonien. 


„Rofentranz”. — Sie können den Kranz 
durch die Boit nah Deutfhland fhiden, und da 
er mutmaßlih aus Deutihland ftammt, fo wird 
man dort |hmwerlih Einfuhrzoll dafür verlangen. 
Hier lönnen Sie folden ZoU darauf unter fei- 
nen Umitänden im boraus erlegen. Sie mühten 
gegebenenjall& dem Empfänger, ober der Em: 
pfängerin eben den Betrag aufenden, mwelder 
etwa do zu zahlen fein mag. 


Bm Ed. — Jhnen genau anzugeben, two 
Eie im Diten eine derartige aufgenebene Be— 
ftsung finden Tönnten, tft die Nedaftion nicht 
imſtande. Es würde aber wahriheinlih ein nicht 
ganz unbeträhtlihes Kapital erfordern, ein fol- 
bes Landgüthen wieder ertranfäbig zu machen. 

E. St. — Wenden Ste fih an einen rat, 
oder an eine dirurgiihe Klinil. Vielleiht Täbt 
fih da8 Dial auf oberativem Wege befeitigen, 
etwa duch Hautübertrgung. 

U. KA. — In Sarı Franzisto gibt e& fchr biele 
Babrifen, aber tüchtige Dienftmäanchen ſtehen ſich 
bort mie bier materiell weit beffer, ald Fabril⸗ 
arbeiterinnen. 


N. RB. — Ver unter der Heimitätteafte Bun: 
desland erwirbt, dem iteht auf diefes volles Be— 
vr au md nice nur Das Necht, e& für eine 

gewilfe Zeitdauer au beadern und anderweitig 
zu benugen. 

rau € #%. — Nus Ihrem Schreiben ift 
nit zu erichen, ob Sie dieje Arbeiten fih bon 
tier nah drüben, oder bon drüben hierher nad» 
&iden laffen wollen. Drüben würden @ie 
batauf Teinen ZoU_ au erlegen brauchen, und 
ke fhlimmiten fsalles au nur einen geringen 
etrag. 

u—b. — Zehncentsitüde vom Jahre 1853 ba= 
ben feinen befonderen Wert. e 

Eh. M. — Nah dem allein jest alltigen Na- 
turalifationsgeieg_ dbom 29. Juni 1906 fünnen 
Cie auf da3 im Jahre 1900 ermirfte crite Pa- 
vier hin nicht daS zweite erhalten, da Amwiichen 
dem Erwirlen des eriten und des ‚meiten Pas 
pier3 Tein arößerer Zeitraum als böditens fie 
ben Sabre liegen darf. Eie müfien fi alfo ein 
neues erited Tapier beichaffen, mas Sie $1 fo- 
ftet, und amei meitere Jahre warten, bis ©ie 
fih naturalifiren laffen können. 


SG. — Wir lönnen Ihnen die Höhe ber 
durchſchnittlichen Tageseinnahme der hieſigen 
Straßenbahnen nicht angeben. 


« ” * 


Rechtsanwalt Fred Plotte, Ar, 127 N. Dean 
born Gtr., Zimmer 1444—48 Unith⸗Gebdude 
aibt nadftebende Auslunfı auf ihm übermitteite 
Anfragen: 

„Alter Abonnent.” — Falld ein Grund» 
beliger einen Grundeigentumömaller mit dem 
Verlauf feines Eigentums betraut, nachher aber 
biefes felber, ohne Vermittlung des Agenten 
berfauft, fo bat der Agent auf eine Kommiifion 
nur dann Anfpruch, falls der Berfauf abaeichlof- 
fen mwurde in einer Zeit, fiir welche dem Aaens 
ten fchriftlich das ausfhlieklihe Recht augefichert 
morden war, den Verlauf zu bermitteln. 

u. 2 F. — 1) Eine Anitalt, welder eine 
Mutter ihre Kinder anvertraut, ift nicht befugt, 
biefe Minder ohne die Einwilligung der Mutter 
bon anderen Parteien an Aindesitatt annchmen 
zu laffen. 2) Falls aus Ihrem 18jährigen Zus 
fammenleben mit dem eriten Manne feine Kin» 
der berborgenangen find, wird der Mann nidıt 
bebgupsen Tünnen, daß Cie nah dem gemeinen 
Rechte chelih mit ihm berbunden waren. 3 
mürden Ihnen alfo aus Jbrer nunmehrigen Ver- 
——— mit einem anderen Manne keine 
Schwierigkeiten erwachſen lönnen. 

9. 8. — Trogdem der fraaliche Belit mit Selb 
erworben worden ift, meldhe3 der rau _bor ih» 
rer Derheiratung dur Erbihaft augefallen war, 
at der Ehemann einen Gattenteil von biefem 

elig au beanipruden. Diefer lann deshalb 
obne feine Einwiliaung nicht verfauft werden. 

M. &. — Wer feine Haudgenoffen durh un» 
nötigen Lärm beläftigt, Tann dieferhalb poltzeis 
lich belangt werben. 

€. 2. — Unebelidhe Kinder fönnen auf ben 
B2efig ihres Vaters feine Erbrechte beanfpruchen. 
Es Tann für fie nur Nährgeld bis zum Petrage 
bon $950 eingellagt werben. 

U. ®. — Eceidungdflagnen Tönnen in diefem 
Staate nur Perfonen anitrenaen, die unmittel» 
bar borber mindeitens ein Iabr lang im Etante 
gewohnt haben. Falls Verlaffen ald Sheidungds 
peund geltend gemadt werden foll, fo muß Die 
e3 MVerlaffen bor Einteihuna der Rlage min- 
beitens amet Nabre lana gewährt haben. 

M. B., N. Salited Etrabe. — Die Polizei 
Iann @ie bei Ihrer Schadenerfakforderung nicht 
unteritüsen. Ste werden Ihre Sade einem An- 
talt übergeben müffen 

U. B. — Die Geritäfoften für die Beltäti« 
gung eined Teitament3 pflegen fi auf minde- 
ten3 $40 zu belaufen. Dazu fommen Plnmalts- 
gebühren im Betrane bon $100 aufwärts. 

„Whipple Str.” — In einem Teilhaber: 
fhaftberbältniß, an weldem drei Perfonen bes 
teiligt find, werben in der Regel zmei ber Teil- 

ber ohne Zuftimmung bes dritten nicht über 

eſistümer berfünen lönnen, die der Firma ge- 
bören. E3 mag aber bergleihen ftatthaft fein, 
fal3 ein Teilbaberfchaft3vertraa aufgelegt mor- 
ben ift, ber entiprehende Beltimmungen ent- 
hält. Um in biefer Sadıe ein Urteil abaeben zu 
fönnen, müßten wir Einblid in ben Bertrag 
genommen baben. 

— — — — — 


Geſang von Schulkindern. 


Fünfzehnhundert Kinder aus 62 
Schulen werden am 9. Juli im Audi— 
toriumtheater auf dem Konvent der 
„National Education Aſſociation“ im 
Chor ſingen. Bis dahin werden in 
den Schulen zahlreiche Proben abge— 
halten werden, welche bereits heute 
unter der Oberleitung von FrauAgnes 
Heath, der Muſikdirektorin, in den 


WIE? 


fünnt Ihr erwarten, gelund zu 

fein, wenn Ihr zugebt, daß der 

Wiegen ihwadı, bie Leber träge 

die Eingeweide verftopft werben. 
Halt eine Flafche von 
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Bargains in diefer Anzeige dienen als paffender 


Abſchluß einer Woche von rekordörechenden Werten. Jedes hier angeführle ILem iN eine wirkliche gelderfparniß. 
Morgen il für die Männer vefernict worden, da Männer am 6eflen Sumflags einkaufen Können. | 
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STATE, ADAMS AND DEARBORN STREETS 


-- Zmeiter floor, Dearborn 


Dieje 518 bi8 820 Sommer-Anzüge für Männer zu 10.50 


ESTABLISHED 1875 BY E. » LEHMANN 


EFEAIR 


ar 
—We 


— 


TELEPHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


” 


traf 


Ahr Männer, die Xhr mit dem Ankauf Eure Sommer-Anzugs gewartet habt, braucht 
jegt nicht mehr länger zu zögern, ba biefe Unzüge die ausgemähltefte Partie von Bargains 
find, die in diefer Saifon offerirt wurden. Wir find davon überzeugt, dab eine große Uns 
zahl von Euch mehr als einen Anzug. kaufen wird, nachdem Yhr diefelben gefehen habt, 
da der Preid, den Ahr dafür bezahlt, lächerlich niedrig ift gegenüber der hohen Duali- 


tät, indem alle Anzüge dad Erzeugniß fachverftändiger Schneider find. 


19 Anzüge, Größe 34 


3 Anzüge, Größe 52 


67 Anzüge, Größe 58 
12 Anzüge, Größe 59 


17 Anzüge, Größe 40 
7 Anzüge, Größe 42 


Uı Anzüge, Größe 36 


Die obige Tabelle von Größen zeigt Euch auf ben erjten Blid, ob Eure Größe in der Par 
tie vorhanden ift. Wir tun dies, um zu vermeiden, daß Ahr Euch umfonft Herbemüht. Diefe 
Anzüge find aus reinmollenen Stoffen gemacht, in Muftern, die unbedingt populär find — 


graue Mifhungen, fchöne blaue Schattirungen, Diagonals etc; 2: 
fonfervativen und englifchen Modellen, mit hod) 
gefehnittenen Weiten. Die Hofen haben Peg 
und Semi-Peq Top mit Gürteldurchzug. Nicht 
ein Anzug in der ganzen Partie, der meniger ala 
$18.00 mert ift, die meiften dappn find $20.00 


Werte. Eure Auswahl zu 


Unterzeug Große Eriparnifie 


— — Erſter Floor, Dearborn Straße, 


Wir kauften 500 feine mercerized Lisle 52.50 Union Suits f. 
Männer, von einem 
großen Fabrikanten 
in Piqua. O. Im 
mehreren Farben, 
u u. lange Uer- 
mel, Untle Länge, 
alle Größen, jtrift i 
feft pafi. Nleidungsftüde. Hier ift Eure 


Gelegenheit, denSommer= 1 59 
” 


vorrat zu kau⸗ 
* 1.50 Lisle UnionSuits 


Matd. B. — Wir würden Ihnen raten, ſich 
zuerſt an das deutſche Konſulat zu wenden 
Jof. Ed. — Venn Sie einen Hund halten, 
fo müffen Sie aub Hundefteuer bezahlen. Dat 
Undere fie nicht bezahlen, befreit Sie nicht von 
der Verpflichtung. 
I I — Die „Recorder Dffice” befindet fi 5 y > 
im Gountägebäude, Clart und Randolph Str. 6 Anzüge Größe 33 | 46 Anzüge, Größe 35 | 74 Anzüge, Größe 37 
4. Sch. — Wenn die Behörde es derlangt, - 
\ 


fen, Samötag.. 

ür Männer, m. furzen Aer— 

meln, Unfle Länge, blau u. 

—3 und ecru farbig, ein 

wirflich leichtes Kleidungsſtück 

— heiße Wetter in allen 
rößen, Sams⸗ 

ag Ppegcue 98€ 


Rorford $1.00 Merceriged athles 
tifhed Unterzeug, Unterhemden u. 
Unterhofen, ärmellofe Hemden u. 
Inielange dopy. Keine Hofen, in 
Veit. Ein feines Kleidungsitüd, 
aut gemadt und fhön 


finifhed, alle Größen, c 
Samstag 


$1 feines _Lisle-Unterzeug, Hem- 
den und Hofen, in furzen Ärmel» 
lofen Hemden, Untle lange Hofen, 


ein fehr leicht. Sommer: 69€ 


fleidungsitüd Tur das 
heiße Wetter, au nur 


Fleifh für Sonntag 
— 0— Siebenter Floor 
Cauab Spring Hüb- ı Samburger Steaf, 


ner, echte, 39cC frifhed. 3 25 


Stüd Pfund.... 
— 3—— 

anze 

* 4 16c Ubfell, das 16€ 
Lamb, edited Spring, . 

u Vor: 1 ie | Round Eteaf, Native, 

derd,, ®fbd., feine Stüde, 6€ 


Kalbfleiſch, Milt Fed, 
anze Schulter zoer aleine Pott Loins, 


——— —— 
Vot Roaſt, Vatide, —— — Homes 
iin. 12cm 1de 
Mid MNoaft, Native | Fort Loind, fanch 
Rolled, fein 1Bec fleine, 
Abfall, Pfb., 


Erfparniife an dc Sigarren, 
Seume, Ar 25e; m 4 Blaine, 
e m @e; 
Ai me 1.45| 2,5%; 1.28 
un „fttüenen, a Zgm Raeme, 6 für 
rt 250; | e; 
Kilte, 50, 1.75, mit 50..1.78 
— 8 
ur oe; * 
Aute, 50, 1.35 


& Londres, | Yım. Bond, 
ür 256; 67e 25e; kilt 
Kilte, 25... mit 50... 
Zampa Edpecials. 8 | John Austin, 7 für 


Rihe.so, 1-45} mir 50... 1.70 


ei 





Bargains für Raucher 


Eriter Floor, Dearborn Strahe 


Pfeifen: Spezialität 
Chlußräumung unfe- 
tes fürzlihen Gin» 
laufs don 90 Duß. 
ten Meerithaum: 
eiten, mit echten 


8 


ftüden, getaben od. 
Yan. 919 65 begenen | 
250; 106 .65 —— 5 

10 für auffmen 2 

00 | * Bonds. 2 

® nem ſeht 
Schleuderp 
ftanben, get bis 
sei 1,12 


5 
a 0 ‚von Ken N — 
— BEE 


fleife, Qul,| _ 


öffentlichen Schulen begonnen haben. 
1200 Kinder imerben einen großen 
Maflenchor bilden, au3 300 anderen 
werben brei fleinere Chöre von je 100 
Stimmen zufammengeftellt. 

— — — — 


Preſſe und Rehrer. 


Heute Abend merben, bie Mitglieder 
des Vereins Deutfche Preife und die 
bes Vereins deutfcher Lehrer Jich zu 
einer gefelligen Unterhaltung, an wel⸗ 
cher auch der Turner⸗Männerchor teil⸗ 
nehmen wird, im Kaiſergarten an 
Halſted und Addiſon Str. zuſammen⸗ 
finden. Geſang, muſikaliſche und hu— 
moriſtiſche Vorträge, Tanz u. ſ. w. 
werden die Unterhaltung beleben. Die 
Mitglieder der Vereine können Freun— 
de mitbringen. 


— ee — 
Böriennotirungen. 


Nachftehenb die geftrigen Schluß: 
notrirungen an der Probuftenbörfe für 
Getreide und Propifionen auf künftige 
Lieferung: 


Weizen, Juli,. $1.08%; September, $1.05%; 
Dezember, $1.06, 


Mais, Juli, TI; September, 72% —73c; 
Dezember, a 


rt, QJult, 50 6; & er, 414 
* a ee dee — 
tes 


bon Weizen für 
figen Marrt neilte ih auf 18,200. 


2. 


Das Lob der deutihen Fran. 


Sn einer alten vergeffenen Zeitfchrift 
des Jahres 1812 finden fich folgende 
bemerfenämwerten Betrahtungen: Die 
— heiratet aus Rückſichten, die 

ngländerin aus Herkommen, die 
Deutjche aus Liebe. — Die Zee 
liebt flittermochenlang, die Englände- 
tin lebenslänglich, die Deutfche ewig. 
— Die Franzöfin führt ihre Tochter 
auf den Ball, die Engländerin in bie 
Kirche, und die Deutfche in die Küche. 
— Die Franzöfin hat Geift, bie Eng- 
länderin Berjtand, die Deutfche Ge- 
müt. — Die Franzöfin fhwapt, die 
Engländerin plaudert, die Deutiche 
fpricht. — Die Frangöfin put fich mit 
Gefhmad, die Engländerin ohne Ge- 
Ihmad und die Deutfche leidet ich. 

— — — — 


Die Zahl 37. 


Ein kleines Zahlenwunder: Multi⸗ 
plizirt man die Zahl mit einer von den 
Zahlen 3, 6, 9, 12, 15, 18, 21, 24, 27, 
fo ergibt das Produft ftet3 gleichartige 
Zahlen, deren Duerfumme wiederum 
der Zahl gleicht, mit der man multi» 
plizirt bat. 3. 8. 7x3—= 111 
(Duerfumme 3), 37x 6 — 222 (Quer 
Tumme 6), 37x9 = 333 (Duerfumme 


9), 37x12 = 444 (Duerjumme 12) 
u. 1. m. 


nn — — — — — — — — — 
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und 3-Inöpfige Röde in. 
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$8 Panamas und Bangkoks, 3.33 


Erſter Flat, Deardorn Strahe 
underbarer Doppeleinkauf der 
erg er bon zwei ber 
größten —— — 
bon hochfeinen Ecuaboriait Ba: 
nama u. Bongkok Hüten. Dieſe 
Hüte ſind als Seconds klaſſifi 
45 in vielen Fällen ſind die 
leinenFehler ſo unaugenſchein⸗ 
lich, daß kein Grund vorliegt, ſie 
ſo zu benennen. Neue Effekte und alle Grö⸗ 
en in Teleſcope, Optimo und Racquet Facons — 
rößen von 6% bi3 7% — Werte 
bis Zu 88.00. Speziell für unferen 
Geld fparenden Verkauf, gu nur „.. ® 
Andere Panama im Preiſe von 4.95 bis 14.95. 
Echet Porto Ricon Banama Hüte, der Reit unferes fürzlichen Ein- 
fanfs von 150 Dutend diefer Hüte, kommt morgen zum Ber- 
fauf. PBraihtvoll, Har, weiß und ſchwarz, leicht zu rei⸗ 
nigen, beliebte Teleſcope Facon. Größen 656 bis 736 1 67 
— reguläre $3 Werte. Morgen... dead “ 
Die mirflih modernen | Strohhiite—Unfere Sennett, Pineapple, Belgien unb 
Saden in Männeranzü- | China Split Sailord, in allen Größen, haben ein 
ne u BEE een Aatz eigenartiges Ausfehen, die Milan, Macinam, 
und Kappen, inRofeburn, | Patent Milan und Shintee Firaids, in Pencil, Curl, 
Gabardine, aflimere, | Polo und Ban Touriiten Facons, fie find bedeu⸗ 
Kammgarnen, fhotttichen | tend beiler ald die gemöhnlichen meiden Braibs, 
Imeedd, Seide und Dud, | alle zu bedeutenden Erſparniſſen im Preife, unfer 
bon eigener „Lenor” Hut in ein ganz unge 1 95 
Ic bis 3 45 nliher Hutwert, zu .IL⸗ 
+ Andere zu 97c, 1.45, 3.00 und 4.00 
Fiiher =» Gerätidhaiten 
— r — — r — — — —e — — 
Lebende Bait ⸗ Froſche, Duvend 280 
— ln Sale SH Berk a 
Tadat Bargains nd " Itpß; im biefer Partie befinden 


u 
fi e $5 Hedbon Nods. ) Diele 
" gut gemadt und umteidalt, 
* ae c t ach d 
Zugebo. 10c Bil 2 ff, aue Längen, $5 
ER, 4 für 
Delbt, 1 
-, fen, 4 für 
Wandelten 
üchfe, 4 
ai 


erte. zu . 
Bairdien Bait Caſting Reeld, Quadruple 
A d3 
ance 


, fanch 
Grant, größer Elfendginäriff, 756 
38 80 Dards, zu a 

Ehte Ainafifder Silver oder grüne Mi 
geifämur 
aufenb 


ſchweren 
Mund⸗ 


(Aus⸗ 


8 garnse eine feb 


e Schnur, 50 
t. R D Weeh 
; D., 00 — MN a 


etc». 


ringl Helchäll in Euren Enden | 
indem hr ihn anziehend machl 


Weshalb nicht diefe Einrichtung benügen, um Euren Store 
einlabend zu madhen und ihm ben Auf ala fühlen Store 
zu fichern. Bringt einen oder zwei elettrifchefgächer an, durdh 
melde Euren Kunden Kühlung zugeführt wird. Sie mwers 
ben Euch bankbar fein für jolch eine Bequemlichkeit. 


Kraudji elektrifche Fächer Dielen So€mmer 


Der Koftenpreis für den Gebrauch eines elettrifchen Fä- 
cher3 beträgt meniger.ald einen Gent pro Stune—nur ie 
nige Eenis pro Tag. Eleltrifche Fächer find ausgeftellt im 
„Electric Shop“, Ede Michigan und Jadfon Boulevard, in 
vielen verfjiebenen Größen, fir Store, Office oder Haus- 
halt, zu verfchiedenen. Preifen, Weshalb nit Heute diefen 





—— Onicans. Freitag, den 14. uni 1m 


2 STORE FOREV SUN 


HILLMANS 


Sa Sa 


W.P2.BDouglas, Inter-State | 


und Hew Knaland 
53,350 u.$4 
niedrige Schuhe 


- Bafement-Berlaufsraum, füdlich) 


y 


Ein wunderbarer Einkauf und ein chenjo wunderbarer Verkauf von auöges 


fnittenen Männerich 


uhen — W. L. 
Quarter Schuhe. 


Douglas $3.00, $3.50 u. $4.00 niedrige 
Anter-State $3.50 und $4.00 niedrige Quarter Schuhe. New 


England Shoe Tompanhs $3.50 und $4.00 hohe und ausgeichnittene Schube, 
fämmtlich in einem großen Einfauf; morgen zum Verfauf zu einer Erjparnig 


bon beinahe der Hälfte des Rreiies. 


Die Partie enthält Anöpf- und Bluher-Schube, hohe au 


eichnittene Schuhe; 
bes und ausgejchnitten: 


Batent Colt und Gunmetal Schi de: 


Wict Kid und dull. KalblederSchube, 8 .00 
oc) und ausgeichnitten. AU die neuesten Zehen, mehr mie EB 


fünfzig verfhiedene Facons zur Ausmwa.,., 


Kleider — 


das Paar für 


ge und 


— Floor 
Linene Kleider für Mäd- 
u und junge Damen; in 


orfolf Facon, 


mie abgebil- 


det; und andere in jKhlichten 


Bercales und 


hams; 


in fragenlof en 


und zmei Stüd 
con3 in Norfolt; 
Bem Matrofentragen 


Tifjue Ging- |/ 
Ba- 
mit gro⸗ 
oder 
Effelten; grosl; 


Ke3 Sortiment von Facons u. 


Farben, 


52. 


9 


Weihe Lingerie - Kleider für 


Mädchen und 


junge Damen 


— von Mllover Stiderei und 
beitidtem WVoile gemacht, mit 
Veplum und in einfahen Ef- 


fetten, mit Cluny und 
arnirt; 


Spitzen 


Val 
eine Facon 


iſt abgebildet, 13 


bi3 18 Nahre- 
Größen, für 


ee und Einftiüd-Kleiber für Mäbd- 
nge Damen, bon Tifjueging= 


ecales u. natürl. 3 9 5 


u zwei Stück⸗ 


Norfolkkleider fürMädchen, von geſtreif⸗ 
tem Vercale und weißem Drill, 2 Stück 
Facond, Matrojenfragen, 
Gürtel vom’ jelben Stoff 9 

| and Zadleder, 6 bi3 14, x 


ff 
ertig für Knaben am Freitag n. Samiftag 


Vierter Floor. 


Mütter, hier ift eine gute Nenigfeit für 
Euch — einige vorzüglihe Offerten für 


Knaben in Graduirungs- u. 


Spielanzügen 


@riel-Anzüge für Knaben, 
Rompers, Tirdor Anzüge u. Overalls; 
nicht in einer jehr aroßen Anzahl, daher ift 


ed ratfam, frühzeitig zu kommen. 


Werte 


bis zu $1—jpeziell marfirt, nur für FFrei- 


tag, 3 
Anzug für 


575 


Graduation Anzüge. 
deren ganzes Intereſſe an ih— 


Anzüge für 81; der einzelne — 


Eltern, 


rem Jungen gelegen iſt, und welche ihn 
für den Graduation-Tag wohlgekleidet 


zu fehen wünjcen, 


werben über bdiefe 


Knaben-Anzüge entzüct fein. Sie find in 


männerartigen Facond zu haben, 


find 


ganzimollen, fomie aus echtem Morited 
und blauen Serge3, außerordentlich qut 
* geſchneidert. Dieſe Anzüge, ge⸗ 
—* $5 und $6, fpeziell Freitag 


naben =» Unzüge in aufßerordentlih jchönen Mu: 
ftern, alle Styles, Norfolt und boppelbrüftig, in er- 
Hufiven Defignd. Tadellos gefchneidert, und einige der An- 
güge haben zwei Paar Full Cut Kniders. Nicht alle Größen 
bon jedem Mufter, aber in einer guten Yuswahl. Ungebroches 
ne Partien von $6.50 bis $7.50 Anzügen — 


fpeziell Freitag zu 


1,100 Baar einzelne Kniders, für ftarfen Gebrandh beredinet — 


alle Gröfken, Freitag, 45.. 


Sch3 Spezialitäten für Kinder 


1,000 Little Kohnt Jones Blu⸗ 
en, mit befeſtigtem "Kragen, in 
ellen ober dunklen Muitern. 
eine Percaled u. Madrad, Sr. 
bi 16, wert biß 65c. Gerade 
die Blufe für den fFerienge- 
braud). freitag nur 29c. 


Snaben-Badeanzüge, Gr. 
20— 834; einfadı blau u. 
blau befegt mit rot ober 
mei, meiter Schnitt und 
gut genäht, reg. 50c mt., 
Sreitag nur 3 e. 

Balbriggan u. baumtroll. 
Maſchen Union Suits für 
Knaben, wert bis zu 50c, 
Freitag nur 2oc. 


Aus Bereinstreifen 


Das Iahrespitnit des Aurora 
Zurndereins wird am fommen- 
den Sonntag in Shermerville abgehal- 
ten. Ein um 9:20 — ie 
bom ——— 

ber St. Bahr. — auch — 

— Weſtern Abe. 


— — 


Sommer Outing Hüte für Kna⸗ 
ben u. Kinder, Middy u. Sailor 
Facons. Duck, Khaki und Lei— 
nen —einige leicht beſchmutzt — 
angebrochene Partien, die bis zu 
81 koſteten, Freitag nur 15c. 


Golf⸗Kapben für Knaben — 
mit Seide gefüttert, aus 
fanch Caſſimeres u. Kamm⸗ 
garnen gemacht, Größen 78 
biz 7580 Gewöhnlich für $1 
verkauft; Freitag, 456. 

Black Cat Strümpfe f. Kna—⸗ 
ben und Mädchen, Größen 6 
bi3 9, reguläre 20c Quali- 
tät — nur 4 Paar an einen 
Kunden — Freitag, jpea., 9. 


Die Rüdfahrt von dort wird um 6:50 
Uhr Abends angetreten. Wer diefen 
Su nicht benugen fann, hat auch um 

12:40 und um 2 Uhr noch Gelegenheit, 
nad dem TFeltplag zu fahren. Dort 


werden Tanz und Mufil, Turnſpiele 


aller Art u. f. m. den Zeilnepmern bie 
en | Si angenehm vertreiben, 


— — — ae ie 


"Arizona, 


Bafts Reihen wanken. 


Führer —— Stimmung für Cum⸗ 
mins als Kompromißkandidaten. 


Nooſevelt wird angeblich kommen. 


Vachrichten aus New Nork zufolge wird 
er Sonntag hier eintreffen. — Borah 
als zeitweiliger Dorfitzender vorgefchla 
gen. — Harrifon verfpricht Polizei. 


Daß die Führer des Taft’fchen Flü- 
gel3 bereits Umfchau nad) einem Kom= 
promißkandidaten halten, murbe ge= 
ftern klar. Bezeichnend tft, daß Sena- 
tor Murray Crane von Maffachufetts, 
der Führer des Taft’fchen Anhangs im 
Nationalausfhuß, der Leiter der Be- 
megung ift. Politifche Kreife fehen es 
als ein Zugeftändnig an, daß bie 
Kampagne des Präfidenten dem Zu— 
fammenbrud nahe ift, und daß bie 
„alte Garde" im Nationalausfhuß 
für fi} zu retten fucht, maß fie retten 
fann. E3 verlautet, daß Genator 
Erane verfucht, die Führer ded Taft- 
Ihen Flügels in verfchiedenen Staaten 
zu veranlaffen, ihre Delegaten Sena- 
tor U. B. Cummins von oma zuzu= 
führen. Daß derartige Verfuche im 
Merke find, wurde kurz nach der An 
funft Bundesjenator W. ©. Kennons 
bon ‘oma befannt, der erklärte, die 
Stimmung in Wafhington fei_ der 
Nomination eines dritten Kandidaten 
günftig. Als bedeutungspoll wurde e8 
angefehen, daß die Führer des Xaft- 
hen ?rlügel3 dem Gerede. zuguniten 


Gummins’ unter ihren eigenen Anhän= 


gern freien Lauf ließen. 


Ym Laufe des Nachmittags hatte 
Senator Kenyon eine Unterredung mit 
Alfred T. Rogers, dem Vertreter des 
Staates Wistonfin im Nationalaus: 
fhuß, im Hauptquartier Senator Ya 
olleites im Grand Pacific Hotel. € 
wurde nicht in Ubrede geftellt, daß er 
den Bejuh im Intereſſe Senator 
Cummins’ machte. Rogerd erflärte 
ihm, daß La Follettes Delegaten zu 
diefem jtehen würden. 


Roofevelt wird angeblich fommen, 


Nachrichten aus Onfter Bay und 
New York zufolge wird Col. Roofe- 
belt morgen von Nem Hort nad) Chi- 
cago fommen. Er machte feine be- 
ftimmte Ankündigung, ließ aber nad 
einer breiftündigen Unterrebung mit» 
tela SFernfprechers, die er mit William 
Flinn von Pittöburg hatte, durch: 
bliden, daß die Reife nicht unmöglich 
fei. Seine Gattin wird ihn begleiten, 
wenn er fommen folltee Der frühere 
Präfident erklärte, die Erbitterung un 
ter jeinen Anhängern megen ber Ent: 
icheidungen über die SKontefte in 
Kalifornien und anderen 
Staaten fer groß; fie verlangten, 
er jolle jelbjt die Führung in dem 
Kampf übernehmen. Sollte der Kür: 
nel nach Chicago fommen, fo find be- 
deutfame Ereianiffe in ber Maffenver- 
fammlung feiner Anhänger im Aubi- 
torium am Montag Abend zu ermars 
ten. Daß er daran teilnehmen würde, 
zweifelt Niemand an. 


Bringen Borah in Dorfcdlay. 


Bundesfenator William E. Borah 
wird vorausfichtlih von den Unhän- 
gern Col. Roojevelt3 ald Kandidat für 
den Poften bes zeitmeiligen Vorſitzen⸗ 
den im Konvent in Vorſchlag gebracht 
werden. Gouverneur Hadley von Miſ—⸗ 
ſouri machte geſtern Senator Dixon, 
dem Kampagneleiter Rooſevelts, einen 
dahingehenden Vorſchlag. Da Sena— 
tor Borah mit Senator La Follette 
und Senator Cummins auf freund⸗ 
ſchaftlichem Fuß ſteht und im Senat 
Schulter an Schulter mit ihnen ge— 
kämpft hat, wird erwartet, beide 
nichts gegen ſeine Kandidatur einzu» 
menden haben. 


Deneen in Chicago. 


Goupverneur Denen fam geitern 
unerivartet nad) Chicago und berief 
feine Vertrauten zu einer Konferenz, 
in der die Kandidatur Roy D. Weitz 
für den Posten eines Vertreters des 
Staates im Nationalausfhuß erörtert 
murde. Nah Schluß der Konferenz 
bezeichnete er die Zage als befriedi- 
gend. Eine Sonderfigung der Dele- 
gaten de3 Staates zum Konvent tft 
auf Montag Vormittag einberufen 
worden. Beiprochen werden wird die 
Mahl eines Nachfolgers für Frank O. 
Lomden, Mitalied des Nationalaud- 
ſchuſſes. Außerdem fol  feftgeftellt 
werden, auf mie viel Delegaten de3 
Staates ſich der Rooſevelt'ſche Flügel 
unter allen Umſtänden verlaſſen kann. 
E3 tft befannt, daß einige Roofevelt- 
belegaten Zaft freundlich find. 


Appelliren um Polizeifhuß. 


Mayor Harrifon verfpradh geftern 
den Vertretern des republikaniſchen 
Nationalausfhuffes 250 Poliziften 
für den Nationaltonvent. Eine Dele- 
gation au8 Harry ©. New, Fred MW. 
Upham, Zürbüter W. %. Stone und 
dem Sekretär des Präfidenten 


ROACH 
G4« FOOD 


Ertra jtarf gemacht, tötet 
f Roadyes und Wafjerfäfer. 
E3 enthält eine Susftany, die 
die Käfer aus ihren Brutitätten 
lodt; fie freifen diefelbe u. merden 
etötet. Standard jeit 26 Jahren. 
Betermans Didcovern tet, Man: 
en ımd deren Eier. in ſicheres 
orbeugungsmittel. 
PBetermans Moth Food — 
(Geruchlos), tötet Motten. 
J Alle Händler. Nehmt nichts anderes, 


— 
— — 


Das ill, was Ale agen über die em 
wunderbaren SH SAnzug- Verkau 


A 


— 


nd er iſt ſicherlich ein Wunder. Ihr werdet ſelbſt 
ſo ſagen, wenn Ihr dieſe prachtvollen, per— 
fekt geſchneiderten, eleganten Anzüge ſeht, die 


wir zu $14 offeriren. Diele davon wurden zu $18, etliche 
ſogar zu $20 verfauft. Aber wir räumen jegt fhon 
mit unferem Sommer:Sager — gerade in der gefchäfti- 
gen Saifon. Ihr könnt den Dorteil aus diefen Bar- 
gain:Dreifen ziehen gerade bei Beginn des warmen 


Wetters, wenn Jhr einen Anzug braucht. 


Es iſt eine 


ſeltene Gelegenheit, kommt deshalb früh, ſolange noch alle Größen und ein vollſtãndiges 
Aſſortiment von Styles und Schattirungen vorhanden find. 


Kommt früh und Ihr habt die Auswahl, Fein Anzug 
weniger als S18 wert, etliche jogar 520 und 322.50 


Vierzehn Dollars 


EIER, unfer großes Special in Kinder⸗ 
Kleidern nit — blane Serge-Anzüge 
für Knaben, reguläre $5.00 Werte — 
für nur 83.95. 


Der größte 
Uptown 
Kleider: und ı 


Schuh: 
Laden 


Charles D. Hilles beftehend, machte 
dem Stabtoberhaupt ihre Aufmartung 
und erfuchte ihn um ein ftarfes Poli— 
zeiaufgebot. Sie erklärten ihm, be- 
unruhigende Gerüchte feien in Umlauf, 
daß verfucht merbe, einer großen 
Menge Perjonen ohne Eintrittsfarten 
Ginlaß zum Konvent zu verichaffen, 
menn nötig, mit Gewalt. Der Mayor 
berijprach ihnen 250 Poliziften unter 
dem Befehl‘ des Hilfspolizeichefs 
Scuettler. Polizeihef MeMWeeny, den 
Türhüter Stone bereit3 früher um 
ein ftartes Aufgebot von Polizei er- 
fucht hatte, hatte 181 Poliziften ver- 
Tprochen. 


Bahnen treffen Dorfehrungen. 


Die Leiter der hier einmünbenden 
Eiſenbahnen machen ſich auf einen 
tieſigen Verkehr während der nächſten 
Tage gefaßt. E. K. Bixby von der 
Pennſylvaniabahn, erklärte aber, daß 
die vielen Sonderzüge, die in frühe— 
ren Jahren ganze Klubs gebracht hät— 
ten, dieſes Jahr ausfüllen würden. 
Da Sonderraten nicht gewährt mwür- 
ben, fämen die politifchen Vereinigun- 
gen nicht mehr in großen Mengen an. 


— ee — — 


„American Conſervatory.“ 


Schlußfeier und Konzert in der Orcheſter⸗ 
halle. | 

An der Orcheiterhalle wurde geſtern 
Abend in Gegenwart eines zahlreichen 
Publikums die 26. Yahresfchlußfeier 
des American Confervatorp of Mufic 
abgehalten. Ehe Präfident John J. 
Hattjtaedt die Diplome an die 173 Ub- 
gangsjchüler der verjchiedenen Klaſſen 
berteilte, murde ein Konzert unter 
Mitwirkung bejonder3 leiftungsfähiger 
Schüler und eines von Adolf Weibig 
dirigirten Drchefter3 gegeben. Das 
Programm beftand aus Drgel-, Dr- 
heiter, Gefanad:, Piano- und Vio- 
Iinvorträgen. Durch goldene Mebail- 
len ausgezeichnet wurden die Yräulein 
Grace Eunninafam, Monie Frants, 
Donna Parker, Merle Stier, Chri- 
ftine Nelfon, Helen Bagley, Ruth Ray, 
Anna Noberg, Ruth Elapp, Robbie 
Made, Marie Bergerfon, Gerda Ro- 
fenlof, Florence Schubert,  Katharine 
Kittilsbn, Mildred Goodfellom, Paula 
Liebig, Mary Hanfen, Stella Robert3, 
Aloina Y. Anderfon, Carol U. Nance, 
Edith T. Weed, Ranzina TVeninga, 
Sadie Vanderbofch und Nefta Smith. 


— — — 
Deutſches Altenheim. 


In der geſtrigen Monatsverſamm— 
lung der Vollziehungsbehörde des 
Deutſchen Allenheims wurden auf 
Empfehlung des Aufnahmeausſchuſſes 
die Unmärterinnen Amalie Eftein, 65 
Jahre alt, Johanna Hertig, 71 Yahre 
alt, und Dorothea Sceele, 73 Jahre 
alt, —* aufnaßmeberehtigt erklärt. 

bes Ber 


fehen Eurem Bejuch mit Vergn 


FREI! 


Fine Bafchall Ausitatten — — Ball, Sclägel unb 
Catchers Handſchu — Anzug⸗ Ein 

| fauf in snferen ober ‚Departement 
frei weggeschen. 


Wir empfingen gerabe unfer neue® Lager 
bon weirhen Semben — gerade das Ric» 
tige für den heiken Sommer — zu ben 


aben: niedrigften Breiien. 


— — — — 
* 


ee 


CLOTMING MOUSE 


Offen 
Dienftag, 
Donnerftag, 
und Sams: 
tag Abend 


’ 


STE 
‚Bargains in irgend einem unierer 3 Läden: 


Kommt und nehmt diefe Bargains in Augenfihein, felbit 
wenn Ihr nicht die angenblidliche Abfiht zum Kaufen 


= gewähren Gud) liberale Zahlungsbedingungen; alle 
habt,. Wir heißen Euch herali 


aaten werden fojtenfrei inWanen ohne Firmen 
namen abgeliefert; fpez. Bedingungen für 
vollſtündige Ausſtattungen. 


512.75 - = 6 Fuß Uusslieh- 


lien 
en entgegen. 


Es: 


22.50 Wert. Echtes — 
holz, bis 8 Fuß ausziehbar, AIR ne 
ftal, aeihnigte Alauenfühe, Piano 

dingungen $1 Baar, Reft nad et 


und 
Weiß emaiſirier Eis 
ſchrank. 


89. 75 


Aus Eichenholz gem 
finiſhed 9 * 
ſive luftdichte J 
Deckel, perfekte 5 ⸗ 


tulation— 89 


für nur. 


Bedingungen: bOcWoche 
— von Parlor Suits uud NEUERER 


EU ce 
u) AAAhAALE LAD 


Die Abbildung gibt nur eine Zee, wie 28 gebraucht wied und wie leicht es ft, 
dad Dabenport in ein Bett au bermandeln. Ein großes geräumiges Davenport am 
Tage, Mit einert Seiff in ein Bett vollet Gräfe berinandel. Mir haben mehrere 
ahnliche wie die abaebildete mit tufteb Sig und Süd: 
Ichnelehne. Ein Davdenport fügt in Wirfligfeit Eutem 


Sanfe ein Cchlafzimmer bei und ift nicht nur atteafıin, 
föndern au fo bequem mie ein Meffindbett. Eolibes a. 5 


chenbolz, bezogen mit Imperial Ledet, 348 Wert morqaͤe 


— — — 
$3.95 
w. aufıw. 


für 
Go⸗Carts 


— — 


ne 


, 
Gt En 
" 


a 
Diefe Go-Gart ift groß ud mb 2 pe 
einer —— si zu —*— 
— bat eine Three-bo Sr Je 
die nad einem Beltebigen 
pe lann, — 


Ir TILL 1 


teilt 
erbih- 
eatherette Siß, ren —* üden- 
tell find ebenfalls mit berfelben @otte 
Leber überäogen. Die ER . bernidelten 
Räder find mit Ihweren Gummir 
berfehen und e3 tft die Deauemfte 
Ear, bie je bergeltellt mılcbe, 


se 


aufwärts. 


S1 per Woche bezaykt für irgend ein Set das Zhrs 
ausſucht — 3 verihiedene Entwürfe 


Zrel berfeiedene Entmürte in mafitpen 3- ‚Stüg, Barl t 
äi a ten Barlor Suits, Geftell aus pedätigem une 


« — 78 epolſtert 
über beite Sualtıdt ülge ärtete Srabt <p MR. i mit edtem 


KRonitrufti ; 
brei d torfentget ne, — rg ai — * —X 8* —* 
—* e wir an 
baben de rei Suit » 662 > 
Me euere Br hen vo 562, 


en 3 Diefe Bargains in alen 3 Läden zum Berkau 
Südseite-Laden: 
4833-35-37 
South Ashland 
Avenue 
Zeigt das —8 u. „= 
* Er der — 
 füblih 


ee 


Der Verkauf von Meffing: 
Bettflelen jeßt im Aange, 
8.75 und aufw. 


Sammelt Weberd 
Trading StampBf 


haupt⸗Laden: 


Weber’s Depa 
ment-Laden 


| Van Burn un 


aaa nn 
(” . Offen Montag, Dienstag und Donnerstag BI9-9 lihr. 


Kl) 
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Kleider für Mädchen. Kleider Für Mädchen, 
'(Sieiter $loor, Mitte) ’ Gwetter Sloor) 
Bafdlleider für . Mädchen, geftreifter und getupft le, niedriger Laton-Rl e Damen und Mädsen, niebriger Hal 
Sei „Fire Sermel, Kai (mt — — Im 419 c e Herne * ect np zo te: alt Schteiten Hals, >5 
, m ern bon einfachen taiert, runder Kragen, alt que, eife au 52 2 
ben am unteren Rand, Größen 6 bis 14 Jahre, zu i 2 
Mädhen-Graduationkleider, feiner glatter Laton. Waift-mit Stiderei bes 


jforgfältig geplant worden. Sie murbe 
mit Hilfe einer YBundesgenoffin, die 
fih in Haft befindet und ihre Abreffe 
als Frau Della Lamrence, Nr. 1221 
D. Ban Buren Str., angibt, auge: 
führt. 


— r — —— —ñ — 
Mord im Herzen. 
Abgedanfter Freier wollte die 


Sammeiband, 13 bis 18 Sabre, $3.50- Wert 
YJunior-Slleider, aus feinem Lawn gemadt, heller Unt 
Mufter, Semi-Empire-Effeft. piped en der Taille, Goreb ee ne 


wantelmütige Geliebte umbringen. 
Maihte einen GSelbitimordverfud. 


War Hadıts durchs Senfter geftiegen, hatte 
die fchlafende Maid gewürgt und fünf 
Schüfle auf fie abgegeben. — Kamen um 
der Mühe Preis. — Geglückte Flucht. 


Bier Sahre Iang hatte der 28jährige 
Elektrifer Ihomas M. Payne, Nr. 
2713 Indiana Une, der um zivei 
Jahre jüngeren, als Haushälterin in 
Dienften des Michael Conway, Nr. 


Die fünf Gefangenen waren nod; in 
der Küche befchäftigt, mährend fiebzig 
ihrer Schidfalsgenoffen fhon in den 
Zellen eingejchloffen waren, als ber fie 
beauffichtigende Poften fi genötigt 
Tab, einen Augenblid auszutreten. Als 
er zurüdfehrte, war die Küche leer. Der 
Poften ftürzte hinaus und fah einen 


Batft mit einfadem ‚Stoff befegt, mit Schnur und Qualte. 


Größen 6 bi 14 Jahre, wert $1.50, zu 


Kraftwagen, der mit einer Gefchiwins |. 


digkeit von 40 Meilen die Stunde da= 
vonrafte.e. Vor dem Gefängniß lagen 
die Sträflinggmüßen und Jaden ber 
Gefangenen. 

Frau Lamrence gibt angeblich zu, 
den Gefangenen behilflich gemefen zu 
fein, die Flucht zu bemerfftelligen. Sie 


; jet mit ihnen bi3 Wilmette gefahren, 


3636 ©. 5. Ue., jtehenden Bernice | dort aber mit einem der Burfchen aus- 
Douthitt den Hof gemacht, als fie in | geftiegen und habe mit ihrem Schütz⸗ 
boriger Woche ihm den Laufpaß gab. | fing einen Hochbahnzug genommen. 

An boriger Nacht ftieg der verab- | Die übrigen Ausreißer feien in dem 


fhiebete Freier, Mord im Herzen, 
dur; ein Fenfter in Conway Woh- 
nung ein, jchlich leife nach Bernicens 
Kemenate, fiel über die treulofe Matd, 
die den Schlaf des Gerechten jchitef, 
ber und mürate fie. Mit fehier über- 
menfchlicher Anftrengung gelang eß der 
Ueberfallenen, den Anareifer abzu= 
f&hütteln. Che fie aber nody au8 bem 
Bete Springen konnte, gab Payne fünf 
Schüſſe auf fie ab und jagte fi) dann 
in der irrtiimlichen Annahme, dieMat) 
getötet zu haben, die übrig gebliebene 
Kugel in die rechte Seite. 


Die dem Mädchen zugedadten 
Schüſſe waren ſämtlich fehlgegangen. 
Eine der Kugeln hatte das Bett ge— 
troffen, die anderen Geſchoſſe waren 
in die Wand gedrungen. 

Das Geknalle hatte aber Conway 
und deſſen Tochter geweckt. Die benach— 
richtigten die Polizei. Der Verwun—⸗ 
dete wurde nach dem Providenthoſpital 
befördert. Sein Zuſtand gibt zu kei— 
nerlei Befürchtungen Veranlaſſung. 
Der Mann weigert ſich, irgend welche 
Angaben zur Sache zu machen. 

Verlorene Liebesmüh'. 

Vier Einbrecher hatten heute zu frü- 
ber Morgenftunde die Schnittmaaren- 
handlung Nr. 123 Auftin Ave, Dat 
Barf, geplündert und zogen, mit bier 
Bündeln Beute im Gefamtmwerte von 
etwa $500 beladen, auf Schleichpfaben 
dur die ftille Ortichaft, ala ihr Un- 
ftern ihnen die Poliziften Parts und 
Sprague in den Weg führte. Die 
Schergen nahmen, ohne viel zu fragen, 
zwei der verdächtigen Gefellen beim 
Midel und lochten fie au ein. Die 
Spießgefellen der Verhafteten waren 
mit der Beute entfommen. Als fie aber 
bald darauf an der Halteftelle Hamlin 
Ave. einem Hohbahnzuge entitiegen, 
bemerkte jie Boliziftt Mc&urf, der den- 
felben Zug benugte. Da fie ihm ber: 
dächtig porfamen, fehte er ihnen nad). 
Sobald jie bemerften, daß Tie verfolgt 
würden, ließen fie die Beute fallen und 
gaben Ferſengeld. MeGurk ſandte ih— 
nen zwar eine Anzahl blauer Bohnen 
nad, traf aber leider nicht; die Aus— 
reißer gingen ihm durch die Lappen. 
Er mußte ſich damit begnügen, die im 
Stich gelaſſene Beute zu beſchlagnah— 
men. Die Namen der beiden Häftlinge 
preiszugeben, weigert ſich die Polizei. 

In voriger Nacht haben Einbrecher 
ſich vergeblich bemüht, den Geldſchrank 
im Geſchäftszimmer der Firma Thy— 
bony & Bengjton, Nr. 356 W. Chicago 
Üne., zu fprengen. Sie mußten fi 
mit dem aus $10.50 beftehenden Sn» 
Balt des SKaffenapparats ala Beute be- 
gnügen. Die Polizei fahndet auf fie. 

Milttärgefangene enttommen. 

Aus dem Militärgefängnik im Fort 
Sheridan find geftern Abend fünf 
GSträflinge, die Gemeinen Frank Carr, 
Frank Nemlin, Fred Meyer, Harold 
‚Smith ‘und Charles Undermood von 


bon einem MWagenführer bedienten 
Schnaufer! in meitlicher Richtung ba» 
bongefahren. 

Dberft Noel Bifhop, der Komman> 
dant des Fort Sheridan, gibt an, daß 
die flüchtig geimordenen Gträflinge 
morgen nah dem Bundeszuchthaufe 
Leavenmorth hätten befördert werben 
follen, 

Autorafer verdonnert. 


In der betreffenden Gonberab- 
teilung des Stabtgericht3 murben ge> 
ftern vom Richter Robinfon Strafen 
im Gejfammtbetrage von $572 über 
Uebertreter der ſtädtiſchen Fahrver⸗ 
ordnung verhängt. 

John A. Patterſon, Nr. 8517 
Princeton Ave., der angab, nur des⸗ 
halb ungewöhnlich ſchnell gefahren zu 
ſein, weil er ſeinen verunglückten Bru—⸗ 
der ſchleunigſt habe nach Hauſe bringen 
wollen, kam mit einer gelinden Straſe, 
810 und Tragung der Koſten, davon. 

Um 880 und die Koſten wurde der 
ſchon einmal wegen zu ſchnellen Fah— 
rens verhaftet geweſene John Kerr, 
Nr. 6330 Cottage Grove Avbe., ge⸗ 
ſtraft. Er wurde überführt, auf ſei— 
nem Motorchele mit einer Gefchwin- 
bigfeit von 30 Meilen dur; bie Stra- 
Ben geraft zu fein. Die Strafe fiel fo 
gefalzen aus, mweil er ben Richter be- 
Iogen und behauptet Hatte, nie zubor 
verhaftet gemefen zu fein. 

Henry Gregory, Nr. 6752 ©. Paus 
Iina Straße; George Hubert, Nr. 148 
Willow Straße; Jafper Ammuniziata, 
Nr. 2743 N. Central Xbe.; Benjamin 
Spraner, Nr. 2059 Alice Ave; Chas. 
Ruffo, Nr. 468 W. Chicago Xbe.; 
Dito Niemeper, Nr. 830 Maple Ape., 
und € NR. TFatles, Nr. 4459 Elia 
Une. murben um je $40 und die often 
gekränkt. 

Beteuert ſeine Unſchuld. 

Unter der Anklage, der in letzter 
Zeit vielgenannte 16jährige Catherine 
D’Brien nad einem Hotel begleitet 
und dort mißbraucht zu haben, wurde 
geftern Abend Leon 2. Keöner, Nr. 
6248 Wafhington Boulevard, verhaf- 
tet, aber gegen Bürgjchaft, die fein an- 
geblicher Bruder Jakob 2, Kesner, Nr. 
4736 Grand Boulevard, ftellte, bis 
3 Verhandlung auf freien Fuß ge— 
etzt. 

Er beteuert ſeine Unſchuld und ver⸗ 
ſichert, erſt durch die Zeitungen von 
der Exiſtenz des Mädchens erfahren zu 
haben. 

Außer ihm wurden James W. 
Stafford, Nr. 538 S. Wabaſh Avbe., 
der vier Hotels betreibt, und Charles 
Davis, Inhaber des Hotels Nr. 608 
©. Wabaſh Ave., unter der Anklage 
verhaftet, zur Verwahrloſung minder⸗ 
jährigen Dirnen beigetragen zu haben. 

Vom Winde entführt. 


Frl. May Berry meldete der Poli— 
zei, daß ihr Mittwoch Nachmittag 
während einer Ausfahrt der Wind am 


Graduation— 


Anzüge 


Feinſte Qualität 
Eleganteſte Mode 
Niedrigſte Preiſe 


Die Zeit des Schulfchluffes fteht 


bor ber Zür — feid Yhr darauf por» 
bereitet? Wenn nicht, dann raten wir 
Eu, unferer riefiger8 Lager zu bes 
ſichtigen, welches wir ſpeziell für die⸗ 
ſen Anlaß angekauft haben. Blaue 
Serge Anzüge, Norfolk Siyles und 
andere Moden, ſowie lange Hoſen An⸗ 
züge für Knaben aller Altersklaſſen. 
Hochmodern und dauerhaft. 


8 


‚39 und aulı. 


FREI! 


Eine praditvolle Uhr — guter Zeithalter 
und elegantes Gefchent — frei mit je- 
dem Grabuationd- Anzug. 


| Ecke Milwaukee und Ashland Aves. || 


Te 


en 


* 


980 


5* Tnd3, Band und Spigenrand, Eide plaited 
&fir 


aus Stiderei in dopp. 
14 Jabre, die $3.75 Kleider 


Slounce-Effelt, &r.-6 bis 


Despres, Loewenftein 8 Company's 
815, 816.50 und S1S Anzüge 
für Männer zu nur &9.95 


In ihrer ganzen langen Gejchäfts:taufbahn haben Despres, Soewenftein & Lo. nie ir 
gend welchen Dotrat von einer Saifon in die andere überführt—und jet trotdem fie 
einen großen Dorrat an Hand hatten, beichlofien fie unfer außergewöhnlich niedriges 
Baar Angebot anzunehmen, da wir den ganzen Dorrat fauften. Wohin Ihr fommt in 
Amerita, Ihr findet daß jedes tonangebende Geichäft Despres, Loewenitein & Co.s Anzüge 
führt Männer-Anzüge, die jedem Gefchmad gerecht werden in Sacon, Pafjen und $inifh, 


gemacht aus ganzwollenen Eweeds, Morfteds, Caffimeres, Cheviots, Homelpuns und Flanelle 
in allen neuen Zarbenznfammenftellungen von Grau, Tan, Braun, Blau u. Seide-Miſchungen 
3 und 3 Anopf-Modelle und halbenglifhe Facons 


Diele halbagefütterte Zwei-Stücd-AUnzüge, jeder Rod handge- 
fchneidert und mit Kammgarn - Serge und Alpaca gefüttert. 
Die Beinfleider find in konfernativen und „Semi-Peg” Sacons 
gefchnitten, mit breitem Saum unten. Größen 54 bis 44, die 
regulären $15, $16.50 und $18 Werte von den prominenteiten 
Kleiderhändlern des Landes. Hier morgen die Auswahl zu 
(Vierter Floor, State Straße.) 


nur $9.95. 


Mein Herr! Wenn Baul E. Wolff nur jehen Fönnte wie dieje 10 Frahtwaggonladungen von 
Semden beim Tanjend verlanft werden 


Er mürbe fiherlich in Staunen verfeßt fein, fagte einer feiner Gefhäftsfreunde, als er fich unter das Gedränge von Männern mifchte, die 
Hemden in Halbdugend- Partien in unferem Laden fauften— doch ift e8 nur erflärlich, daß jeder Laden, der folche Hemden für 59c und 
88C berfauft, eine zahlreiche Kundfchaft verdient, denn, mo immer man hingehen mag, werden fie zu $1 bis $2.50 verfauft, jagte er— 
ein Verkauf, der nur ermöglicht wurde durch den Baargeld-Einfauf von 
Paul E. Wolff Shirt Co.8 (Felsen we,8 =) zogen fih dom Geihäft zurüd,— ganzem 
Borrat von 90,000 feinen Männer:Hemden zu ungefähr der Hälfte 
Eine 10 Fraditwaggons umfafjende Sendung von Hemden auf einmal und in einer fol riefigen Auswahl, daß ed mohl feinen Mann 
in der Stadt geben kann, der nicht gerade ein Hemd, das er wünfcht, zu finden imftande märe—alle neu, frijch und rein, ange- 
fertigt für den Verkauf während diefes Sommers, forafältig gemacht, weshalb die P. €. W. und Unique Marken ſolch große Berühmt: 
beit erlangten— Hemden, die von Jedermann gemünfcht werden und jet zu weniger ala dem Herjtellungstoftenpreife—morgen in allen 


Größen und in allen Styles — Yhr braucht diefelben nur einmal zu fehen und wir fünnen bejtimmt darauf rechnen, daß hr Euren Be- 
darf für das fommende Yahr hier einfaufen werdet. 


Die „Unique Brand“ Semden. 


$1.25 Seide mercerized feine Qualität Panama 
Eloth weiche Hemden mit franz. Manichetten. | Auswahl 
$1.25 Hand plaitedCoathemden, feite Manichetten 
$1 ee Pongee appretirte Hemden mit frans 
301. 
J 


Manichetten 


$1 Satin gemujterte Madra8 gebügelte Coathem- 
den, berühmte Unique Marke, feite Manfchetten 
$1 corded Madras gebügelte NegligeeCoathembden 
mit feiten Manjchetten, berühmte Unique Marfe 


I 


Late Shore Drive und Sheridan 
Road einen Hut im Werte von $100, 
ben fie auf den Sit des Kraftmagens 
gelegt hatte, entführt habe. Sie hat 
dem MWieberbringer des Hut3 eine Be- 
lohnung augelichert. 


+ 
Perſonalnachrichten. 


— John A. Reidh, der Kaſſirer des 
Garricktheaters, iſt in ſeiner Wohnung 
1017 Foſter Ave., an der Lungenent⸗ 
zündung geſtorben. Er hinterläßt ſeine 
Mutter, Frau Nora Reidy, einen Bru— 
der Thomas und zwei Schweſtern. 

— In Heidelberg iſt err Georg Bar- 
tholomae im Alter von 66 Jahren nach 
turzem Leiden geſtorben. In der Mu— 
fenttabt am Nedar, mo fein Leben en= 
dete, geboren, erlernte Herr Bartholo- 
mae in Deutichland dad Brauergemerbe. 
m Kahre 1869 fam er nach Chicago und 
wurde hier nad dem großen Brande 
Mitinhaber, fpäter alleiniger Inhaber 
der Brauerei bon VBartholomae & Leicht. 
Im abhre 1878 verheiratete er jich mit 
sräulein Emma Laflig, Tochter des 

rüdenbauer® Morik Laffig. Die Ehe 
murde mit bier Sindern gejegnet, bon 
denen ber in Nem Nork Iebende Philipp 
Bartholomae fich neuerdings al3 Büh- 
nenfchriftiteller betätigt. Seine Ge— 
fchmifter find Frau Dr. Willy Magde- 
burg und die Fräulein Ida und Ella 
Bartholomae. Seit dem Nahre 1894 
lebte Herr Bartholomae, von den Ges 
ihäften aurüdgezogen, in Heidelberg. 


ie 


Rahm ein jähes Ende, 


Die Kraftwagenfahrt von Peter Soder- 
ftrom und Elmer McDongıl. 


Eine halbe Stunde nah Mitter- 
nacht rannte ein Kraftwagen an Ar- 
cher Abe. und ©. La Salle Str. gegen 
die Seite einer Archer Ave.-Eleftri- 
fhen. Der Kraftimagen, ftart bejchä- 
digt, fiel um, und feine beiven An= 
faflen erlitten bei der unfanften Be- 
rührung mit dem Gtraßenpflafter 
Beulen und Hautwunden, mährend 
einige Yahrgäfte der dicht befegten 
Elettriifhen, melde auf dem Gang 
ftanden, zu Boden gefchleudert mur= 
den. Obmohl Fenfterfcheiben inStüde 
gingen und Glasfplitter umberflogen, 
murde von den Fahrgäften Niemand 
verlegt. * Die Injaffen des Kraftwa- 
gens waren Peter Soderftrom, IN. 
Eurti3 Str., und Elmer McDouol, 
8812 ©. Afhland Moe, und murben 
verhaftet, nachdem der Ambulanzarzt 
fie verbunden hatte. Soderſtrom, der 
rafend fchnell gefahren und angetrun- 
fen gemwejen jein fol, ift der Yührung 
eine3 Kraftwagens in angetrunfenem 
Zuftande, MeDougol des unorbentli- 
hen Betragens angellagt. Der Kraft- 


magen gehörte der Velie Motor Gar. 


Company, 1516 ©. Michigan Xpe., 
deren Angeftellte der Polizei mitteilten, 
daß Soderfttom den Wagen nicht ge- 
mietet Hätte und fie nicht müßten, auf 
mweldhe Art er in feinen Befit ** 
ſei. MeDougol tagt, Soberftrom ba 
an €. 119. Str. und Bincennes 


in den Wagen zu fteigen, und fie feien 
darauf durch den Lafterbezirf der 
Süpdfeite gefahren, mo fie in verjchie- 
denen Kneipen eingefehrt jeien. 
———— 


Der Frievensihluß. 


Jüdifhe Frauen wollen es mit den Preis 
fen einmal verfuchen. 


Mie geftern berichtet, werben bie 
Kofcherfleifchläden infolge einer Ber- 
ftändigung zwifchen den Händlern und 
den Grofihlähtern morgen Abend 
imieder geöffnet werden, und die gang= 
barften FFleifchforten merden zu fol- 
genden Preifen verfauft merden: 
Mageres TFleifch 12 Cents das Pfund, 
Halöfleifh 10 Cents, beites 
Tleifh 16 Cent? und beites Hals- 
fleifch 14 Cent3. Diefe Preife werden 
borläufig auf drei Monate eingeführt. 
In einer rauenverfammlung im 
Leſſingklubhauſe wurde beſchloſſen 
die Friedensbedingungen verſuchsweiſe 
anzunehmen, aber genau darauf zu 
achten, daß die Händler die angekün— 
digten Preiſe nicht überſchreiten. Je— 
der Händler, der das wagt, ſoll ſofort 
in Bann getan werden. 

Am Nachmittag wurde an Maxwell 
und S. Jefferſon Str. eine Frau Ida 
Ziat, 6919 O'Brien Str., verhaftet, 
weil ſie einer aus einem Sojcher- 
fleiſchladen kommenden Frau das 
Fleiſch entriſſen und angeblich mit 
Erdöl begoſſen hatte. 


pe — 


Kolaceks Jubiläum. 


Die Firma feiert ihr 23jähriges Beſtehen 
mit einem großen Verkauf. 


Die Firma Kolacek, 2080 bis 2042 
Milwaukee Avenue, feiert morgen ihr 
23jähriges Beſtehen mit einem großen 
Verkauf von Waaren in allen Abtei⸗ 
lungen ihres umfangreichen Geſchäfts 
und ladet dazu ihre Kundſchaft unter 
der Verſicherung zur Teilnahhme ein, 
daß ſie gute Waare zu einem niedrige⸗ 
ren Preiſe verkaufen wird, als jemals 
in den 28 Jahren ihres Beſtehens. Mit 
jedem Ankauf von über fünfzig Cents 
wird eine Anweiſung zu einem Glas 
Sodawaſſer oder Sundae mitgegeben, 
auch giebt es in allen Abteilungen au— 
her den für Materialwaaren ſoge— 
nannte Doppelkoupons. Die Firma 
verweiſt in ihrer Ankündigung mit 
Stolz darauf, daß ſie ſich das Ver— 
trauen der Bewohner der Nordweſt⸗ 
ſeite raſch erworben habe. 


Beamtenwahl. 


Die Treue Shmeitern- 
Loge Nr. 6, Orden ber Hermanns- 
Ihmeftern, ermählte folgende Beamtin- 
nen für das laufende Jahr: Präfiden- 
tin, Anna Anders; Bizepräfidentin, 
Lina Gerhardt; protofoll, Sefretärin, 


Abolphine Peter, 1752 Barry Ave.; 


fettes 


(Hauptfloor— Dearborn Str.) 


zöfiihen Manfdyetten 


bügelte Negligee Hemden 
81. 50 Coat 
$2 import. 
$1.50 Atlas aeitreifte Madrad3 Eoat Hemden 


Die „BB. &. B. Brand‘ Hemden. 


$2.50 feine Qualität weiche jeid. Hemden, mit fran- 
zöſiſchen Manſchetten 
82 Eryſtal Cloth merc. Hemden, franz. Manſchetten 


81.50 feine Atlas geſtreifte weiche Hemden, mit fran⸗ 
$2.00 Hand plaited Coat Facon kundengemachte ge— 
Facon Hand plaited Negligeehemden.... 
sg Madras Negligee Eoathemden. ... 


Ausmahl 


Außergewöhnliche Werte in Möbeln und 


Hausausftattungswaaren. 
u Bir gewähren liberale Kredit-Bedingungen "SM 


Maffiver Colonial Dreffer; egtra gro» 
Ber Bafi3, prädtige Serpentine Front. 
zwei kleine und zwei große Schubla— 
den mit hölzernen Handhaben, Octa— 
gon geformter Spiegel in breitem Co— 


lonial Frame, geſtützt durch ſchwere 
Coſonial Scroll Standards in Eichen, 
prachtvoll bei Hand 16 
bolirt, Preis 
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en 
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Maſfiv eichenes Küchen⸗Kabinet. 
maffivem Eichenholz gemacht, 
eadert, hat — hplat 

tänbig. mit Metal-Meblbebälter und 
Sieb, großes China Kabinet und amei 
—58* Schubladen für Gewürze. Baſe 


eben, extra. gro Meal Bin, 
andlide Schubladen und ein Brett 
um Stneten. Iſt abſolut ſtaubdicht 
pezieller. Breis mäh- 6 
rend diefer Woche 


Raben: 
1311-13-16 
Milwaukee Ave. 


Vollftändige Bett-Ausftattung, aus Stahl gemacht, 
einem gana ftählerrten Bett, hübicher Entwurf, 
fortlaufenden PBfoftert, berichtedenartig ematllirt in anstehenden 
Farben, itarfe fonftruirte geflohtene Wire Spring und. eine 50 
Pfund ſchwere ſanitäre Matratze. Dieſes iſt poſitiv der außeror⸗ 
dentlichſte Bargain, der je zu dieſem ansewsnus 7 


niedrigen Preis geboten. wurde... 


Hartınan’3 Nem Model Go-Cart. Kann durch 
eine SHandbemwegun bollitändig auiammen«- 
gelegt werden, Schirm und alles; Geftell ift 
bollftändig aus Zubular Stahl bergeitellt, die 
Räder find mid fchweren Gufibion-Reifen ber: 
eben. Gebolltert mit. hochfeinem Imperial 

der und bie Sehne und der Cik Tind mit 
eztra meiden Stiffen berieben. Jit. mit dem 
beliebten neuen Auto-Entwurf Dafb berieben. 
Ein feltener Wert und bollitändig die Hälite 
mehr wert, ald unfer ungemwöhn- 8 > 75 
Ih niedrige Preis beträgt 20 


Unfräglich der größte Chif⸗ 
fonier-Bargain, der in Chica- 
go Während. diefer Saifon 
offerirt wurde. Diefer feine 
Ehiffonier iſt aus ſpegiell ge⸗ 
mäbltem Hola gemadt. ie 
Ed:Pfoiten find von ſpegiel⸗ 
lem Entwurf. bintere 
Zeil iſt hübſch geſchnitzt. — 
Großes geräumiges Chiffo— 
nier mit 5 großen CSchubla» 
den und eın $3 Wert, — 
Junt-Räus T. 


mungs⸗Preis 


beſtehend aus 
mit 144ll. 


unmarkirten 
Wagen 
abgeliefert. 


Neuer 1912 emaillirter Eisſchrant. Beſtes ſea— 
foned. maffides Eichenholz, aefüttert mit fpeziell 
präparirter- Holzwolle, mit berausnehbmbarer 
Eisfammer, Patent Driv Cup und 5 veritell« 


bare Nidle-Shelves, bält 40 Pfund, 
Eid, braucht wenig Eis. Kreis... 68,85 


| . Weitfette-Paben 


128-730 
W. Madison Str, 


‘ Nade Halfte Sir 
„ Sübweitfeite-Qadent 
Su 
Bine Ylons oe 
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Verlan genſchmied. John Saeſe * 4 


e . Kirtwood, 528 Welll nuchtern fein. — ws &larf Str tegan Jul 
—— I an um $ h weine teiten, $24,044.77; Berlande, si 1132, a 
gut Abt, gr 83 3.; 3718 _®e En. hart oSllı 66 — Verlangt: Zwei gute Wurſtinacher, muſſen Er⸗ Verlangt: Biolinſpieler für 


. Formann, Magdalena, 44 $.; ., 144 Gormeiter. h or ft die % Ünfeitung 5 des ann Bes Tot abrens | fayzung waben; guter Lopn. 660 x. vrandolpg N f riſtoph. — 
Wir führen das volftändigite Rager ! Dat ——— * don Gläubdigern beanitagt worden. 2 Wenoid WLoe. ee tus —— Ei " — 
ee — - 
bon Barlor-Möbeln in echtem Leder, J —— 500. »erlangt: Männer, um Card auszuladen. 3135 
.; 4109 ad: Dia L ap. 
Belour und Tapeftry. Seht unfer Lager, angfnedt, 9. S. Re Bodnert um Be et ind 00 En zitberiit — — Berlangt: Männer und Frauen. 


. = mm nn mm — — — — 
Ale Waaren mit deutlichen Zahlen mar⸗ 5 | 4, Hg “8, Kromm Moin, ph, | 2218-34 Scımont üben. Gbicans, den 14. Yunt 1912, | _Werlangı: Mann für Dettering Geantt und | tangeigen untre Diefer Mubkit 1 Gent das Morkl 


& 8 3.;_5825 Wa ton Slod. au, 9 b Co # PVarmor. 1427 8. 12, Etr, — — 
Bert. Bahlungsbedingungen, die Eurer F ae “ u; 7 0; ge gen 2. Er a ae * Badtteinzlat- | (Die Preife gelten nur für den Großdandel.) | ñse —— Verlangt: Ehepaar, auf einer 


arm 
Ave. 86000. treide unb Heu. Verlangt: Gordon Yeeder, Junge mit Erfah | ten; rau für Hausarbeit und of Farm — 
keit aufagen. * * I 3; RN — ne, Rn ee En num. 2itöd. Baditein Ylatge- as rung, uber 16 ‚Jahre ait. Weafon & Kanton, 655 u ftetige Arbeit und- gutes Heim für r 


2 rn t. 
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— — fpeziell für nur — un. —9 Senke Se 080. Sarny ? —- on ode ie ale 1 e Geora Dieler, gen Senning3 Saloon, 132 Gert; Btuhenten u.’ Digconfin Mark 

: She teo. 3. Lchh e n ‚21 Lunt pe, 167 3. weit bon_Gentra tr., | habarber, dad Bündchen . —0.0 cultura niberiit uchen rbeit au arın, 
10c Flafche Wild Cherrn Vhosphate se * Slip⸗ € —— ⸗ oder bier- Chad. 4. Behanann, Minnie Nebman, 23, 20. Morbfr., 33 Det 171, Thomas D. Duncan at | Hadieaden. 100 Bündden...... 050 —O. * „erlangt: arbier für ftetigen May. Radau Blauftein, 1221 N. Hohne Abe. mibofr 
29: Sat fanch Cueen Oliven „...22e 5 Edıger Hals, StidereisMofes,, Oscar 3. Reinhold, Rear! Eption, 24, 23. oh Warnede, $1320. Smiebeln, die Jummer silte 50 —1.00 an en Blab. Nachau- KT —— 
8 Büchfe geräuch Oel⸗Sardinen 5e für nur A me — otafsniee En 18. SRurpbb Di " >0B A erent ar lie ag B.. a 4.00 20 - Vene te ung m Sabeif. ” eäieler. ie 

, . 2 2 43 r, c ⸗ 8 —5. x 
2de Büchſe fanch Calmon, nur 10 Net Kor ai für den Sommer, alle die Ralph & Motts, Mabeline Duttean, 27, 20. ripge an Yobn I, Wanfer, $550. Arüne Srdfen, De Allte 1.00 —1.73 —— Junger, u» * eindringliche Mer | Butler Str. 

e N, NUT .. neuen Mobelle, pofitiv Names N. Bicef, Mary Maltt, 26, 30 — Moe... 160 $. nördl. von arare Me., | Grüne Simiebeln, das Sünden 97 — 
Heinz' Baked Beans, 140 und 75c wert, für nur Souts gegtalte Nones ein. 3 — * — ie; & Bet 1, A— Touhh an — der Sack. 0o.20 —0.50 ge Engliſch wird gelehrt. Adr 378% —— — —— — gg 
- 2 * oma lo e . red arie nlen ohnen— . 
Sonnenjhirme für Kinder, Gun Metal oder PRatentledersOrfords Antonb Coral, yranfa jeiffie 25 bg, a and Ype., 250 (. füdl. von Diberfeh_Wiod., Srüre Schnittbohnen, Kiepe 0.50 —2.00 a — Auslem tau Smes Tr. | Mngeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Marty 
aufwärts von fir Männer, $3.50 Wert, Sharies R. Leonard, Matyliba Doch, 39, 32. 25 Bet 124, Samuel Promn Yr. an Irodene Bohnen, auderlefen 2.922.953 WW. Kuperior Er. on 18 Jabee ik, | SEmerem Wmee Dee ee 
$1.00 gerippte Inion Suit3 für Män- fir nur 2. 79 Milliam Borier, Jda C. Quant, 458, 41. » Harbis $1300. Note Nierenbohnen 3.25 Säden und Fabriken. 


Aidor Et, Anna sriedmann, 33, 21. > tt. 120. #8. oft, bon Serndon Str., #fel (ad u — — — 
ner, lange oder kurze Aer⸗ 69€ Little Gent? Pelsıtr Ealfleder Anöpfs eo. &. Buhrfeind, Man M. Beirne, 31, 28. Morbft., 30 bei 123, Bernhard Leongrb an a 1 nor ebung. Biel. +18 RB Berlangt: Porter für Saloon, muß etwas fo, | Verlängt: Deutfhes oder ungarifhes Mäbs 


; neue, der Bufhel 
mel, für nur Schuhe, 834 bis 13% — 59 Robert E. Bartee, Martha Auer, 22, „6. . 86350. Gen tönnren. 127 ©. Hallteb Er. hen, Aleidermaderin zu helfen. 1358 N. Manies 


Kohn I. Kendzora, Barbara Diora! 28. „ 141 8%. meitl, pon Elarl_Str., — —— — — wood Abe. iſa 
50c echtes franz. Balbriggan 37e $2.00 Werte, für *— — u 


Yaron 3. Alpern, @ Tan Siegel, 26, A, Südf 5 Bet 111, Uanes Seng an Bertha — Berlangt: Starfer Junge, bon 16 bis — —— — — ——— 
J. t, fü S V 36 
Männer-Unterzeug, für 16- möpfige ie Canvas:Schuhe für Aldin Barnum, Sarriet I George, 20. 35, alt, für Sabrifarbeit. Tr umph Bed Spring Co., erlangt: Solicitors (Bemen), die auf bey 


ep, 51200 1045 Ds <ü ; 2 ; 
Fred F. Lena, Minrie Bruß, 23, Gru dſtüch B. Me an Leonard good Str. Südſeite wohnen; leichte Arbeit tunden; uter 
25c ſeid. Lisle⸗Strümpfe A17e Damen, hohe Ubläge — 2 79 Bilfem Rillioms, Mad Besting, 42, 31. v0. ' nr 
* 


—X = — Lohn, Nadaufragen nad 5:30 Nadm. bei Prof. 
für Damen, dieien Rerfauf.... fpegiell nur Kofeph U. Brhchta, Sazel M An 28, 19. | Roben Str., 50 fübl. bon ver © Strahe, F : : Verlangt: Eriter Rlaffes chuhmacher; dauernde Wortbington, 304 Welt 31. Str. frſa 
2de ſeid Lisle od. merceriged 1 7e Gun Metal oder Batentleber 1. 25 3 D 


$. Urbeit. od, 1310 Milmaufee Ave, — ——— — — — — 
ee Cats —S 36, 97. ONE. „46 28 125, Eltfabeth © N — — — Berlangt: Erfahrene Arbeiterim bei Aleidermas 
Männeritrmpfe, fbez., nur. 2-Strap Kinderfchube Grober X. Volt, Margaret Calber, 22, 25. | &outbport —8 "io ‚ nörbl. von Balmoral er „Berlanat; Gaıer Sunos um in, Zreipfäufern PBaein, Welige Ürbell. SUIR — lat 
75c fein gerippte Tisle Umion Euits | Patentleder Vlücher Orfords für Da- u Se loch, Ellanderh Goep, 23, 18, ke Yang" Ua ad. Yuftob Blomberg E 7 IWW —_— Treibhaus, 48. Ube. und ®. Warwid Abe. n — _ 
für : Damen, 6 Facons, Größen 50€ ? men. Aurzer Lamp — Shunler Tinleh, Cora Geafar, 43, 36. winipron ine. 507 5 "hüpl. Don Ofenlate Bbe., efte. " Berianat: Xool: u, Diemalers aufs Danb Wins | ten DOSE. Wiblaıd Hve- nahe Gelmanı WbR. 
i8 9, Auswahl hoher Ablas, für ..... . Kohn Tilus, Selma Amiecit, L 25, 25. r., 50 bei 150, Nädla bon M. €. Mes A J Q {Sinilten, Scremmaicine, Bundpreb, Set — * — 
li Cuinn, Raiderine S Malen, 83, 26. Doielt gr Albert Morris, 9250 ‚ I ilfe, Carpenters, Gabinetmafers, ee — 
En * — A PER u 30, 0, Be Zst Ye Er „Bon Are Str wa . ärtner, Janitors, Morterd, Stalleute, Dairy- Berlangt: Gute Näherinnen an —— und 
Sind — „Nine Here net 1. Si: 20. * ‚ men. Cenit Empl., 184 Walbington, Sim. 201. | Waitts. 1302 N. Clart Str, 2. Glat frfa 
as. €. Heide a! abner, 22, 2 oliel ie. 18 $ tl, bon M. be., - x Echubr 5853 | Verlanat: Büalerin für 
——* —— Bictortafiimefeii ‚22, 22 2 Norbfr,, ER chael D'Salloran an - mundenat; Ein esfeheniz Gautmedıs; 2058 a ' A, u . Di 
—— Bet, einagsttopoulah, |, ẽ — ae 2 „55300. Bus ne Fr 
ne A, Batterfon 7. Gourt, on gteon e., 
©. .8c, Are, Orchard, Amh Hunter, . 10. — 40 se KT Nerbinanb R. Gans an Berlangt: Jungen zum. Labelauffieben; müls Beriongt: MRäbten, zu ee 


enth Defvung, Ctia Deder, 21, &. Ieifte 300 2. ie alt fein. 9. Piper & Co., 1610 | Rupbert Brod., 2729 N. Walhtenam 
Finwall Dort. Sodia Hanehlö, 22 31. Surlesion übe & ge Öftl, von N. 44, Court 40, 000 Familien fparen Keus ek." 


John u * Warienna Harwcihnöi 24, 19, Korite * Artur 9. Cofel an is ne Midion Delars Jenes Behr Inpem 843 " Berlangt: Ragtwänter für großes Waaren- Berlangt: — Finiſhers But« 
Mincenty Eitara, Agnes —— *8 20 Shomettede Cortland Oltfe,, Kaffee, Butter, Tee und Aalao, ebäude. Nur erfahrener Mann mit guten Ro» — > 

Disard Mrat, Gertrude Relio NER sh im. Mannhardt an — Ven. vBetter Kaffee, den Geld faufen fann, Bid ferengen braut fi au melden. Meyer & Co., | ton Sewerd, Top Baiters an Beinklein 

Seren. Webber, Agnes M wilic 28,25. | $17 $ (Rein beiferer Kaffee mie Diefer ei — —— bern. Die hochſten Löhne, ſtetige Arbeit⸗ 

a. Rielfen Arma Welerfon, 55, 8. Sarlın ‚Ne. 494 N, !übL vom Belmant Une. 80€ werter Bantoß Kufiee 330 | Berlangt: Mann mit ewas Grfabrung im | Helle, reine Werkitatt; jofort zu erfragen, 
Pa —— ae Atanı DR u 2 tfr.. 28 Bei :125, Robert organ an m, un Verben Del Ten untaskhen Drabtlegen, Conduit-Arbeıt. 528 W, Van Bir B. Rupypenheimer & o. 

* tt.. „eb 00, 8 DM, Don 9,49. Moe., „lamag, jest, Bfund srabs, | zen Str. Bloomingdale Road und Lincoln Strafe. 

50 bei 125, Lambert eland an | Reine Butter, gut und un, Bund. u... „Uerlangt: Worter im Caloon. 315 ©. Ban — 

Bauerlaubniß ſcheine — 8 nu von ne Bee Dead In Zen, m er 60€ be... 40 Buren & Borter im Saloon, 315 W. Ban — _ 

wurden ausseſtellt an: —— 2 der 1a, — Sorenfon an | Bantes’ beiter Arten, Ya —8 Verlangt: Union Painters, gute Gerlüftarbels Berlangt: Frauen um „Rosfe-E gu 

er Bin ter Ave. IR Bacſtein Ylat- | Mi a 349 3 * ae bon Sean tmoob Bertfeite Läden: ‚ter Na aufs tagen im Balnt Store. Jof. Beterd | 44 nähen. Machzufragen beim Superinten« 


teınla, $3 be, te. 26 25, Marie Mo &pe. & Son, 1 Halfted Str. frfafon 
e., De Eee 5306. arie on an 101 —— Mid 1 ze dent, 9. Yloor, füdlich. 


— af ton Ad 2 Baditei ts 
„gebäube, Srding Letter. — — * *8 Imaufee Übe. Verlangt: Nacdt-Borter, muß aud Rundcouns GarionBirie Scatt&Ga, 


Carter, $7,5 e 
. 2710—16 N. 8 Abe., 3ltöd. i * ter 7* en. erheirateter Mann vorgezogen. 
Groceries Fleif a — Be de " Padttein Ylab — PR, Bet 135, Sred D- fiper ar an %lez. FR Iwautee Mipe. 2880 : Mapffon u 442 © State und Madifon Straße. 


— tate er. Gentral Buffet Company. 

— 4357—59 incoln dd. Yrame Taden- Dichenen te. 408%, nördl, von North Ave ee —6 "Zungen mit 

- h tue Kar offeln, Pfund. ...Be 5 Manch Hinterbiertel Lammfleijch 133e aan nb Wlatgenäus a BER. 29 Bit ‚ Mug. NMathle an Ebmund 1818 €. 8 teb Eh. Nofpfete: Yahrung In Pi un et ftarte Be —— 9—14junt 
lette Seife, 2 Stüd für Sanch Ginterbiertel Kalbfleifch. .13%e En u. 1 Yörgleroehäube, &. — * 840, 006 


e taf, 3, Sudſeite: 406 B. 2Wwilion en Gramar3 Bäderei, 3434 N. Halfted Str. bofr Berlangt: Sinifhers, PVodetmalerd, Seamers, 
Beites Tafeljalz, 10 Bid. Sad. * ‚8 Native Ehud Roaft a .11%e 2345 stlfon NAve,, age ein Slafgebäude, 100, Bornoitede Im A *8 8083 Wentworth Abe. 720 W. North Ude, Buttonfewers und Top after3 an feinen 90 2 


— Louis Schuett, 87000. . Rebb, 816, 8427 ©. Salfteb Str. zu+2 Sinco De. — tz Mehrere Jungen, um dad Boerer- | Höhiter Lohn. Beitändige Arbeit, weis fa 
no Ben 3 Badete, für Seine magere Port Senden... .14%e | 2200. Srvin art Son. 3 „geditein Los | Emerald ine. ——— 39. Strape, Cltfr., | 4729 6. Midland Une Fre Kincain Me —— it anbmerf au, erleenen. il Ifen über 16 Dabre Bene — 7 een ‚ Stoaminge 
‚Kithen Bienen? Süsten für.. Keine magere Bork Säyulter. .11%e || 111° Taylor Str. indd. Badtleinandau, Grant adlah bon SA er up zu | SE EB * 


“= $ eo ——— —⸗ — — —ñ—— — Serlaugt: Guie Kleidermaderin. 2726 Filth 
ar cıreb © —— Catan, $4000. — TI u | Bela ut Avc. 
Smiftß fribe Yulner, großes Bodies | Safer re Fiat 5 34e — Begitne Dame au | cz Dr fl 5, [OL Bop.äB. Sie. Ole, aufs, Sn ————— 
= 8 > = rz —— ..1re Sugar — Cal h. ER 113c H| 237 8. Em. 3ilöd, Baditein Flatgebäube, 35 — an Kleine Anzeigen. sutacelanene Selnenbei in ber Stabt; eine alla m gelobeene Nelatnen Das —— 
s oder Peerleß Milch. — —— En E. Euivandawält, übfr., 25 Bunit für ben redie onn: "Empfeblumeee | wollen fi nicht melden. Nadaufra —— —W 
8 Büchſen für 230 —* — Speck 17%c — Mine. 21töd Ai Baditein Slatgebäube, ara apları ven Jacob Bold Berlangt: Männer und Anaben. a, En a wn Gerdien ex & Heinsheimer Dig. Ga. sage — 
——— od. Spaghetti 25 erbeſte Elgin Creamery Butter. Z0e — Be on ** Backſtein Apart⸗ an ee — Jacob Der an Mor» | (Unzeigen inter diefer Mubeit I Gent das Bert.) — — ‚Sorgen, > tr., die Jadfon. 
adete für ger Te ege a ee 
6— erl neid üßer müffen „Blue ntö”  berfteben. dland Verlangt; Tleris amwei flinfe a nicht 
a fanch Santos Kaffee Lilöre — er Brod * ———— hi — m, b 08 m * or Rorbs | ne Men. % Elan Gen rt : —— Zerra Eotta Eo., Weit 16. —8 und ©, 54. Ave unier 1 Jabeen; Lohn zum Anfang $7.00— 
mitte Pride Seife, 10 Stid. Neicher, milber Portwein, Gall. soe J ON. * Mklanp Kine, Atöd. Basttein Hat, Seit | Biate Sizabe.  _ )  Gmd 


f Berlan t: &o ‚8 ar” ftetige fletbige nennen tate Straße. Anima 
F Star Mebl, Fah, Sad... .T5e $ Wiener Erportbier, Kikte 40 3 onrinäflelß eine. 1141tBE, Route, a ert., L d. Damen, Oltteont. | 5 Be &e ee A: | _Berlanat: Bigarren-Egenten. 3250 m. ı Neem | Seriangt: — 
e er, 1 . i 109; Ge oäsfen an die Welt Chicago | Perier, 8 een | Merlanat: 
4 \ e bie fein. Golde Se melde in einem Welhält | Yvenue. elangt; Junge Mäben, tür „eefftafnges 
4 dab Sad, 1 30; a Bab Sad 3.00 ? mit 2 Dubend für . — * — e $450 Par J5 Iffton, 55 — ieg 2 In oder ei; meines 1 legen doft | Raturkur-Sanato Yusbildung in 


—— Ren Kran! 
rlommen — untniß der Berlangt: Ein Vorter in Saloon und Aeiau tan gnpflege und a — Paten 
en . — eine öe. Badttein at Bel 100: 10,878. bie Weit Chicago Kr ge Eprade notwendig. Radaufragen mit | vanl; Srant Probit, 7938 Madifon Str., Foreit.| Metbobden; feier Som, Don Atem 


ger Adichrift Diefer inzeige bei der Sllinots bofr Kindladrs itarium, 525 roland Bau 
"Srame e wialgehäube, 2. *. 45 ÿ* —— ver elb 17,000 Ram Hide Boz Eo., 3620 ©. Diorgan Eir. mn nn [77 —E 
— Rlaffifche Zurechtweifung.., — | — Erfter Gedanke. — — Sieh —36 ei 13jnime 


I. —— — Baditein Sleig en, Berlangt: Breffer. 1961 Montrofe Pe — Sugeinbermgbden — 
Feldwebel (zum Einjährigen Dr. jur. mal, wie unfer kle bäube, Iafent Be x * —— * 3 Berlangt: Durchaus erfahrene Männer nenÖperators an : 
Meper, ber ‚Faljchen Seite bat): dus Beinden — — I anf Bagın Te RO 180; an"Giote | alß Maulenug- u. Draperie-Hänger, Su: | glcnizttin, EAa ae — m — a —E 
—— müſſen bei uns lin 8 8 | (eifriger Radfahrer): „Der Junge er 16 au Ave 1laftde. Ronfzetmohn, — Sem sur fort zu erfragen. Supt., 9. Bloor. — Dan, len & Bons Co. 3 
antreten! eg auf ’mal ein füchtiger 103, Seine ‚ Iipftöe - Konlzet- 300. hung en e Geriın Birie we & Ge... | „Qeglanet; Künfhunbert gute og tuns—18 _ 

Keine der auf . 48, Üibe. — gap. und Mabilon Strafe. A n 
— peiſen iſt ift ba! ar ar at BR ee ee haushalt. Sim mes 
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ungs - Wegweifer.: 
a > i 5 # we 
Erxrpofition. — Wllerlei 


5 nF 
era Houfe — „A 
ep.” 


erivorld. 
— „A Modern Eve.” 


er. — „be Sim Brinceb.” 
„Ready Monen.” 


ta. — Burleste. 
aule — Konzert jeden Abend unb 
ee Ronzert jeben Usenb und Sonntag 
Bismard Sarten.— WintergartenKonsert. 
— — — — — —— —— 


— — — 
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Berlangt; Frauen und Mädden. 
Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Gent das dort.) 


3  gandarbeit. 

Berlangt: Frau oder Madchen für 
et von 7 uhr wWiorgens 
Ubends. 1202 Wells Eir. Sıore. 


| an a 
Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Sausarveit. iouy xa Sale De. fcfa 


Berlangt: Katyoliihes Viäpden für allgemeine 
Bamardaıı. 1875 Sheifield Abe. Tja 


nn 
t: Ein Mädchen für allgemeine Haus 
A ea, zei Rt. Kedzie soul, 3. Hlat. 


allgemeine 
bis 7. Uhr 


R : Englifh fpredendes deutfhes pro- 
——— 4 ja alıgemeine, — 
1538 Burgo ve. Ze Rogers pad 2 ect 


Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Gausarbeit. 63B Ytorid Abe. 


nn 
Berlangt: Tüchtige atweite Köchin. 706, North 
Slart Str. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
gutes Di mn: 3441 Douglas WBibd. 


nn nn 
Berlangt: Walhizau für Montag. 662. Bus 
dingham Place, 1. Ylat. 


ee nn — — 
sen t: $Srau Zimmer reinzumaden. Mi. 
en öset Gleveland Ave., 1. Api. 
ee ——— — — — 
* 
Anen Junges Mädchen für leigte Hau 
ade. ni Sufrine Str., 1. Sport, Süpfeite. 
: Eine ältere Yrau, um die Führung 
di zu übernehmen; muß latholtia 
ein. WBorzuipregen nad 2 Uhr Nahmiıtags. 
eerleh Uta. Co., 358 %. Maption Str. frIou 


ee N —— — 
langt: Junges Mädchen bei ber Haudarbeit 
Be Bi rumbult Ave. fria 


verläffiges Mäbden für al 
en 3 mitte, ©. 3. Brafd, 
611 ©. Zrumbull Ave. Tria 


ne In 
: Deutiges Mädchen für allgemeine 
arsch: Auier Lohn. 2453 Perry Sir. 


: Mübdhen oder grau für allgemeine 
—— DS — Str. Zelephon Lale 
5288, 


tt nn — — 

Berl « Mädchen für allgemeine Hauäarbeit; 
2 in —— ns Haufe gehen. Davis, 
859 t 60. Str. 


- Ein Mäddhen für allgemeine Haus- 
Be fi Ay 1459 Warner Ude. Zel,: 
Kar Wiem 5849. 


fria 
WEI nn nn 
Berlangt: Eine Frau, Die gut waſchen und 


Bügeln lann, 
Woche. 301 


—— — r r— — 
t: Srau mittleren Alters oder älteres 
ee eilichafterin für alte Dame, u. 
ür Hausarbeit; brei Ermwadfene in ber Yami» 
je: muß engliih fiprehen. Zelephonixt oder 
echt bor nad) 6 Uhr Abends. Zohn 8. Brueß, 

0 &lady3 Ave. "Bhone: Kedaie 2867. frfa 


ee ee 

: Hausbälterin, nicht über 35 Jahre 
her mit Söhnen. Unzufragen Sonn» 
1 bis 5 Uhr Nadym., 1105 George az 


N. Elmmwood Ape., Dal Park. fria 


Verlan 
5 
1. Slat. 


— J — — — — 
t: Mädchen für leichte Hausarbeit und 
tert zu helfen. 3946 North Ave. 


: Erfahrene Majhinen Mädden, an 
— ſchen. Thompjon, 1914 R. Waſh⸗ 
teräm Ave. 


ner 
Berlangt: Ein Mädchen, für Hausarbeit. 1612 
GSedamwid Str. frfa 


Ten 

langt: Srau, mittleren Alter3, für Haus» 

3 Beim, bei Wittme. 2021 „ddilon 
tt. 


din für Neftaurant. Sam Eum« 
mn. 613 Weit Madifon Str. 


une au | kochen 
e onen; 
idi 

agen: 


Verlangt: 
mings· Labor 


"Berlangt: Eine geſetzte Frau 
lann leine Wäfhe; 3 ermarh 


ar 

balte zweites Mädchen, STE 
it_ bon Chicago; guter 
ee A. R. Stumet. 


Sliate Sir., Mr. 


— — 
— — — 


t: Mädchen für Familien Hausarbeit, 
—— Sohn $6.00; das legte Mädchen 
war 13 Jahre bier. MS. Mar Holsheimer, 549 
Dit 50. Straße. 


erlangt: b 
alle nes Heim; $10.00 den Monat. 
Normal Avenue. 


Berlanet: Mädchen für Kücenarbeit, 
bie Mode. 4141 Cottage Grove Abe. 


Berlanat: Frau mittleren Alterd, muß nett, 
fauber und gute Köchin fein, für allgemeine 
Hausarbeit in Woritadt:Heim. Adreife: U. 375, 
Übenbpoit. fefa 


nun = 
Berlanat: Eriter Klaffe deutih-amerilaniihe 
Köchin fr Reftaurant; jtetige Arbeit unb guter 
Lohn. Selber vorzufprehen in Miller’3 Eafe, 
6344 Evaniton Abenue. fifa 
Berlangt: Pantry Mädchen, muß englifh pre» 
ern. Selber borzuiprehen, 6344 Evanfton Ave. 
er3 Cafe. frſa 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit, fanır friih_ eingewandert jein. 918 Süd 
Meftern Avenue, Store. frfa 


ne eg 
Berlanat: Junges deutihes Mädchen für all» 
gemeine önsarbeit. Adr.: ®. 372 übendpoft. 2 


— — — 
Berlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
—— Gutes Heim. 4639 Bincenned Abe., 
. Blat. 


QZunges Mädchen, amei in ber, Dr 
‘ O 


frfafon 


$7.00 
frſa 


Berlangt: Köchin, 1. Klaſſe. Fur neues Re— 
— — erſier Raffe Waitretz. Muß 
ie ſchreiben 2002 Cottage Grove Abe. 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen fürt allgemeine 
ausarbeit. Diejen Abend nadhaufragen. Tel 
rerel 1685. 4528 Brairie Ade., 2. Apt. 


langt: Mädchen für allgemeine. Hausar- 
bei Heiner Familie. 1448 W. Harrijon Str. 


m I ⸗ 

fangt: Ein. deutihe8 oder ungarifhes 

en ie allgemeine Saudarbeit. I. Opoes 
5324 ©. Park Abe. 


pissen en hin 
erlangt: Köhin. $7.00. Referenzen berlangk 
— —— Ape., Birchtvood Station. N. 
abn. 


t: Eine ältere anftändige und gefunde 

tl rau, welche für awet Leute lodhen und 
bausbalten Tann, für eine Tleine, fhön ge» 

e Sarm am Gee und nahe einem Land» 
then gelegen; eine itetige Heimat und ange- 
fener Lohn fiir die redhte Frau, Erfirhe dor 
Be in Office, F. Grunert, 21 Weit zur 
no traße. mibdofr 
Berlangt: Mädchen fur Hausarbett, Reitau- 


und Laundries. Employment Dffice, 1049 
KR. Albland pe. 10inim 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Haus» 
orbeit in Meiner Namilie. Guter Lohn und 
En Hübfhes Zimmer. Zel.: Edgemater Bro 

midofr 


Verlangt: Mäbden für Hausarbeit: Tann 
vis eingewanbert fein; muß deutih Iprechen. 
pel, 1142 N. Wood ©tr., 2. Floor. di—fr 


t: Saubere deutihe Köchin, Bamilie 
—— Mädchen wird gehalten. 514 
ullerton. Abe., nabe Clark Str. ' mibofr 


ul — — — — — — — — 
erlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
abe. 2833 Ardher Abe., ——— ofef 


Bee 2 Fan iu nn 
lanot: Mäbdhen für KKücdhenarbeit. 3859 
Dapen übe. * mibofr 


*tiung3d3»-Büro, 
ed Str., 1 Treppe hoch. 
> Süiberhaiß der Stabi. 
au er 
201n3,2* 


mania®ßerm! 

108 orth übe Ede Halft 
anat: Deutihde Mä 

u. fonit. Sielungen in und 


nat: Gıttes deutihes Mädchen Haus 
ne einem Reitaurant. Theo. 34 48, 

be. und 26. Str. Nehmt Blue JSland Abe. Car 
He Eity Limits, dann 2 Blod3 eftlic, dofr 


tlangt: Qunge3 Mädchen für Hausarbeit; 
2 in —— —* Waäſche. Gordon, 645 
Budingbam Place, Norbfeite. 


bofr 
at: Mädchen für Hausarbeit. 5207 
nt, doft 


—— Avenue, 2. FI 
U m —— 
langt: Mädchen für Hausarbeit. 1961 
wrote Abenue. bofr 
——————————— — — — — — 
nat: Ein Friſch eingewandertes deutſches 
Sarbeit. 1060 Abbtſon Str. 

Ba ie du N ofefa 


1048 N, 


: Mä ü usarbeit. 
en 80 wen 34 


— — — — — — ⏑ 
Stellungen ſuchen: Frauen und Mädche 

EAajeigen unter dieſer Kubrit 1 Gent das Wort.) 
—— — —— ttrp — 


Mähden, 22 Iabre alt, 


(Ungeigen unter diefer Rubrif-1 Gent das Wort.) 

. end 
weite leigıe Refhfinung, Saulter, 3930 %. 
Aſhland de, binten. 


Gefuht: rau mittleren Alter wünfht Stelle 
als erfahrene Sausbälterin; gute aan. 1438 
Belmont Ahe. 


Gefuht: Deutihes Mädchen fucht Stellung für 
ee h Nadhaufragen: 1524 N. Leabitt 


Gefuht: Deutfhes Mädchen fucht Stellung in 
Saloon oder Reitanrant. Bitte, veid or⸗ 
eden. 1655 Weſt Diviſion S hinten. 
oben, 


Geſucht: Deutſches Maädchen ſucht Stellun 
Hausarbeit. 2880 Sigh Str. nahe Fullerton Abe. 


Geſucht: Frau ſucht Waſchpläübße. 
zuſprechen: 1828 Dahton Str. 


Geſucht: Deutſch⸗ungariſches Mädchen Such 
Stellung für allgemeine Hausarbeit. e, 
perfönlich borzufptechen, Samdtag Naddmittag. 
1720 Bilfeu ©tr., Bafement. 


Gefuht: Starkes, ungarifhes Mädhen ſucht 
Stellung für Hausarbeit, oder in Saloon; 
einfach fohen, bügeln; fheut feine Arbeit; ber» 
ftebt ein wenig deutih und englifh. Bitte, per» 
fönlih porzufprehen. 1527 McHenrh Ste., nahe 
North Ave. 


Gefuht: Aeltere Frau, in mittleren Jahren, 
fucht Stellung al3 Kranfenmärterin, oder in Tlei- 
ner Samilie; bat Empfehlungen. Bitte, perfön- 
lid borzufpreden. 435 Sullivan Str. frfa 


Gefuht: Deutfhes Mäpdhen fuht Stellung für 
Hausarbeit. 1617 Bine Str.. 1. Flat. 


Gefucht: Gebildete deutfhe Wittwe, 39 Jahre 
alt, gewandt im Haushalt und Sranlenpflege, 
erfahren, fuht Engagement als Gefellfafterin 
oder Haushälterin, Ipricht ziemlich gut engliſch; 
bat prima Empfehlungen. hg fferten an 
Mr3, Rüd, 2552 Prairie Ave. "Phone: Calumet 
1615. fef 


Gefuht: Frau fuht Küchenarbeit, nit Sonn 
tags. 439 Dipifion Str. 


Gefuht: Gute erfahrene Köin, fpridt Eng» 
liſch und Deutſch, gute Meferenzen, fucht beftän- 
dige Stelle in beſſerem Haus oder Reſtaurant. 
Auüch ein zweites gutes deutſches Maͤdchen, er⸗ 
fahren in Hausarbeit und Koden, fuht Stelle 
in befferem Haus. Pitte perfönli doraufpredhen. 
2245 ©. Dalleh Abe. fafon 


Sefudt: Ein deuties Mädihen fucht Stellung 
ür Siihenarbeit, in Saloon oder Reftaurant. 

u perfönlih borzufpreden. 2660 RN. Halfted 
tr. 


Unterridt. 
(Ungeigen unter biefer Rubrik 2 Gents das Work] 


mei deutſch⸗ameril. 
(Miffes Bloom-unb- Th 
Privatitunden im E 
ene Lehrzsimmer tm Illinois 
orth Abde., nahe Halited Str. 


Gründliden englifhen Privatunterricht erteilt 
Lehrerin in und außer dem Saufe, leichte Mes 
tbode, billig. U. Wendt, 1849 Dahton u; \ * 

o 


eprüfte Lehrerinnen 
) erteilen die beſten 
Billtaft, € 
ebäude, 7 


für Montag oder Dienstag jeder |- 


Finanzielles. 
(Ungeisen unter diefer Rubrit 2 Cents das WBort. 


Erite Hhpotbelen au verlaufen: 
$4500, fällig in 5 Jahren, 5% Prozent, 
4000, * 5 1 bi, 
3800, 5 5 * 53a 
3500, = 5 2 64 
2500, * 5 2 6 
Ule gelihert buch % und Ihlatgebäube in 
Edgemater. 
ı. E Beftman, 8. 814, 189 N. Clark Str. 
Tin,feionmi* 


tt leihen gefudt: $4000 al8 erite Hhhpotbet 
auf Grundeigentum an der Norbmeitjeite. — 
Näheres unter Adreffe: R. 232 Abendpoft, 


difrſon 

Zu leihen geſucht: 88000 auf 1. Hypothet; 
Laden u. Flafs, nahe 3 ſich lreuzenden Siraßen⸗ 
bahnen. Bable 6 Pros. Udr.: MW 359 Abendpoft. 


14in&* 


Erite Snpotgeten, Geld zu berleiben. 
U. Goes, 30 R..LaSalle Str. Tel.’ Main 3618, 


1junim& 


Geld zu berleiben auf bebautes ober 
zu bebauendes Ebicagoer Grundeigentum, in Bes 
trägen bon $1000 und aufmärts, zu den niedrig» 
Er Raten. Baudarlehben eine Spezialitat, 
Real Eftate Dept, Union TZruit 
Kompandh, 7 Süd Dearborn Str, 


17mati,im,£ 


Geld zu leichten Daunen auf ameite Hs 
porbel. Obling, 555 North Uve,, Ede Larrabee 
Bimmer 4. 16m;*% 


GtreenebaumGons Bant& Truft 
Conmpanph 
berleibt Geld auf Grundeigentum und zum 
Bauen. Niedrigiter Binsfuß. 

Sichere Erite Hbpothelen in beltebigen Sum» 
men, auf bebautes Chicagoer Grundeigentum zu 
verfaufen. Nordojtede Clark und Ranbolph Str, 

sjl*z 

Geld zum Bauen; Teine Kommiffion; Teine Ads 
bolatengebübren; feine Verzögerung. Anleihen 
auf Grundeigentum in Chicago und VBorftädten; 
berbefjert und angebaut. 20 Telephone, Rarns 
dolph 300. 9. D. Stone & Co., 76 W. Monroe 
Etrabe. 26/b*% 


Erite Hhpotbelen 
— Auf bebautes —— Grundeigentum — 
Geld zu verleihen zu den beſten ——— en. 
Richard A. Roh, 25 N. Dearborn Str., 7. lur. 
Ubends: 555 North Ude. Ede Larrabee Str. 
14ap*t 
weite Shpotbelen auf Grunbeigentum prompt 
beforgat, balbe reguläre Raten. Leichte Bedins 


ungen. Neal Eitate Mortgage Eo., 32 N. Clark 
tr., Zimmer 504. 140f*2 


€. &. PBauling, 133 La Salle Str, Erfte 
Sppotbefen zu dverfaufen, Gelb au verleihen sum 
niedrigiten Zinsfuß. ZTelephon: Main 250. 
i1mai*2 
Geld au verleihen ohne Rommifftion von Bris 
bammann auf Grundeigentum auf der Norbivefts 
eiıe. Niedrige Binfen. 9. Yid, 3428 gene 
tr., Rogan Gauare. 25ap*2 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum unb 
er Bauen zu niedriaften Binfen. Dffen_Mons 
ag und Samitag Abend bi 9 Uhr. Krauje 
Saving Bant, 1841 Milmaufee Apdenue, nabe 
Baulina Etr. 10ia*2 


Rechtsanwälte. 

(Ungeigen unter dbiefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 
Richard A.Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar, 

25 N. Dearborn Str., 7. Flur. 

Alle Rechtsſachen auf das Beſte beſorgt. 
Nordſeiteoffice: 555 North Ave, 
Ecke Larrabee Str. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 sis ‚42, 

{ 


Wagner & Bedman, 
Deutiche Advofaten. 
Praftiziren in allen Gerichten. Medits- 
fadhen prompt beforgt. Gründlicdher Rat. 
105 Monrve Str., Ede Clarf, Zim. 130. 

8b4*2 


— —— — —ñ — — — — — —— 
red BIotfe,deutiher Rechtsanwalt. 
Alle Rehtsiahen prompt beisrgt. Brakti- 
zirt in allen Geriten. Rat frei. 127N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, Abends 
750 Bitterjweet Pl., nahe Clarendon Abe. 
7p62* 
Albert A Kraft, Rechts anwal 
— in allen Gerichtsbofen — — 
echsgeſchäfte beſtens beſorat. Etbſchaften ein 
esogen. Einfprüde überall Duechoele t. Löhne 
f nel tollettirt. Abitrafte egaminirt, Beite em 
lungen. 1037 Firft National 8 Bldg. 
Bmz* 
®.5.R Eummerom, beutfher Abpofat. 
geatıbärt in_allen Geriäten. Alle hrestsfagen 
werden zur Zufriedenheit beforgt. Ajutmer 430, 
1. National Banl-Gebäude, Ede Monroe und 
Dearborn Str. Telepbon: Randolphp 759. — 
— 8218 Seminard Abe. Tel.: Lafe *8 
UV, 


sbefiter! — Schledte Mieter herausgefett 
\ me ss00. Oswald, 555 North Übe., Er dent 
| zabee Str. ®itte bends oder Sormtag More 

gend borzufpreden. 6ma®2 


A. Goetz, deutſch Adbolat, 437 Stod 
Blog., J N. LaSalle Str, Tel: une 
iiunim2 
— 
Aerztliches. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Genis das Wort.) 


De. DO. Shulat umgezogen nad) 2850 Lincoln 
Abenue. Tinim? 


— — — — — ———— — — —— —— 
Dr. Weiß und Frau, Deſterreich⸗Ungarn, be⸗ 
andeln alle $rauenfranfbeiten, unterrläten 

ment unb nehmen en an in 


und 
dem Haufe. 1756 Weit Dtpifton S 
Ge kuood Etr. — Monroe en 231104 


. Automobiles. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 3. Cents das Wort.) 


ber? : Automobil, . mit Eigen; 
in autem Buftanbe, 1862 9 Halfted Cie. 
5 


umpsel bon 4 Bimmern Bilfig au verlaufen. 


Bu verlaufen: _ Elegantes $150 Barlor Get, 
x , Dr. Deoca, 505 
——— 


Fullerton 
verlaufen: Ro 
2 —* 2* 
Wobel, bil 


Gadofen, Wiöbel, 
Nugs, Eis unb 9. 1625 Bar» 
Sale Str * 

N. Albland 


ttbilli 


5 verlaufen: 
— 5 
Möbel au 


ober gizanın 
Halited & 


wegen Berlaffens 
e. 


fehr 
Iton 
coln 


weni (Sr &t, bili MR ee 
ig’ gebrau: . 
rt 1281 Wrigbhwood e. Iel. & 


Bu berfaufen: Ein feiner Stahl Kochherd. 


Nachzufragen 2805 Giddings Stt. 


Muß ſofort verkaufen: Prächtig eingerichtetes 
modernes 48immer Flat, nur 6 ate in 
Gebrauch. 2107 Stabe Str. Nehmt LoganSſSauare 
HSochbahn bis California Abe mifrſo 


Verlaufe —— — mößlirtes 6 —— 
flat, umaugöbalber fpottbillig. 610 ebiter 
be. mifr 

u berlaufen, wegen 

Todesfall. 800 ©. A. Fr 
2. Floor. bofria 


Verlaufe Möbel bon _5 Zimmer lat, 08 
Parlor Euit April t Mabagont Piano, Ei 
Buffet, Stühle, N mafine, Range efc.; ber» 
fchleudere fojort. 8 Belmont Ave, 1. FI 

nabe rt Sir, Sinimk 


Hauseintiätung Billig 


Zu erfragen: 


Bianss, wuſilaliſche Inſtrumente. 
Anjeigen unter dieſer Rabrit 2 Cente das Wort. 


$65 I ein gutes Upright merig 
aufen au! gh Zu | 


gebraudt. 1956 KXarrabee Str. 


$95 Laufen ein fhönes® Mah Upright» 
Piano, volle Stah I tupferne Baftalten % 
Sabre garantirt. Wet Heihardtd, 738 Milmau- 
tee Ave, nahe Chicago Abe. Imi* 


Nur $45 für ein ſchönes Importirtes Upright 
Piano, und $25 für ein guted Square Piano. 
Bei Groß, 1549 Wells Str, nahe North Abe. 

sin,imz 


Pianos zu verfanfen ober zu vermieten 
bireft von der Fabrik in's Haus. Buſh & 
Gert3 Piano Co. Fabrik, Office und 
Verlaufsraum Weed und Dayton Straße. 
Diiete $3.00 per Monat. 2ofebe æ 


Pferde, Wagen, Hunde, Vöogel u. ſ. m. 
Anjeigen vnter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 

Zu verkaufen: Guter reßwagen billis. 2151 
Weſt 22. Place. Nach — a 

Zu verlaufen: Pferd, 2 elgefhtrre. und 
Topwagen. ——————— et — —S 
2620 Ward Str.2. Floor, hinten. 

u verkaufen: Billig, Dachshunde, 1 Jahr alt, 

bollfommen reinrafftg. 715 North Ave. fri 

Zu berfaufen: eine Ablteferungd- oder Farm⸗ 
Mäbre, 1200 Bd. fwer, nebit Gejhirr, nur 
oo 


tgarren-Store, 1951 Lale Str, nabe 
Bu berfaufen: Guter Zune en. für Bäder 
geeignet; Billig. 2438 N. Maribhfield Abe, 


“ u berfaufen: Ein gutes Pferb, $85. 
& Str, Zelephon: Eeeieh 3642. 

Ein 
au ber 


utes Arbeitäpferd, Wagen und Gefdhtrr 
ufen, billig. 1229 Monticello pe. 
Bargain: Eine wachſame Gt. Berndardiner- 
Hündin billig zu verkaufen. 404 S. Halſted 
2. Slat. doft 


€ 


2158 


Zu bverfaufen: Plerde. und Brondioed, alle 
Größen, $15 aufwärts, gebroßen und ungedro- 
Sen. ac. Lewis, 3401 Barnell Ave. 10inim! 


u berfaufen: 50 Bug. unb allgemeine Ar 
beitöpferde. -Cith Qumber-Pferde und Stuten, 
vaffend für Yarmgebraud; au auf Probe ge 
peden: alle Arten Pferde bon größeren Strmen 
n zauit — Offen Sonntag. Jeh 
Strauß, 1550 Milwaukee Ave. 1001* 

Bu verlaufen: 100 Pferde, gut fir Stadt- und 
Landarbeit, wiegen bon 1100 bi8 1800 Pfund; 
Preife bon $50 aufwärts; 30 Tage au robe 

eneben. 1258 N. Paulina Str., nabe maus 
ee Üpe., gegenüber Wieboldt3 und Moellers 
Dept. Stored. Mar Tauber. 24in*2 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Ungeigen unter biefer Rubrit 2 Gents das Wort. 
— — — — ——— — — — 


Kauft Eure Laden-Einrichtung bei 
Sacob Lederer 
644 W. Madifon Straße, 

Einritung für jedes Gefhäft, aud einzelne 
Gegenftänbe; niedrigite PBreile und beite Dua- 
lität gatantirt .‚Unfere eigene Sabrilation: 
Soda-Fountains in_allen modernen Erempla» 
ren; aufgeitellt x: Befihtigung, 
64448 Weit Madifon Str., Berlaufdräume. 
Verlaufen Baar oder monatlihe Bahlungen. 

Telephbon: Monroe 2496. 
14infrdimi* 


Store $iztured! Store Firtureß! 
Menn Ihr Store Firtures = irgend ein be 
eihäft benötigt, wird e8 bon Vorteil 
fur Eu fein, bet uns borzufpreden, da ih um 
40 Prozent billiger derfaufe. al3 trgend ein 
anderes Gefäuft dieier Art in —RP o. 
Speziell: 25 neueſte Sodawaſſer⸗Fontänen. 


. Mandbad 
628 So. Halfted Str. Tel.: Monroe 1289. 
mifrfa 


Rauft Eure Laden-Einriähtungen bei 
ultu3 Bender, 
„Madifon und PBeoria Straße, 
Hier lönnt Jbr etwa 4U Cents am Dollar an 
allen Euren Store Fiztures erfparen, 
Neue und gebraudte, 
Vreiſe die abfolut niedrigften in Chicago, 
du edenheit garantirt. 
901 bis 911 Weit Madtfon Straße, 
Zelepbon: ontoe 1712. 
Dffen Dienstag Nadhmittag bon 2 Bis om 


Kaufs- und Berkaufsangebote. 
(Anzeigen unter biefer Mubrit 2 Cents das Mort.) 


Rauft direft bom Fabrilanten. Große Räus- 
mung bon Fabrilanten-Muftern teder Art. — 
219 Eüd Dearborn Straße, Bimmer se 

—{on 


Heiratsgeſuche. 


ei unter biefer Rubrit 8. Gents das Ws 
. aber eine ** unter einem Dollar.) 


Heiratögefug! Beſſerer deutſcher Handwerker 
in ſtetiget Stellung bei gutem Lohn, mit ſchönem 
eigenen Heim, — die Betanntſchaft e aut⸗ 
mütigen Mädchens, 25.bi3 30 Jahre alt, amed3 
Heirat zu maden. Hriften in Deutfch au 
ridten an 8. 412, Abenbpoft. 


Hetrat3gefud:: Ein hunger deutfer Mann, 
Hanbdiverfer,. 24 Jahre alt, bat itetige Arbeit 
gutes Einfommen und. befigt mehrere hundert 

ollar3 eripartes Geld. mödte die Belan: 
eined_ guten Mäbchend, Iatbolifhen Glaubens, 
bon 22 bis 29 ya ten, amed3 Heirat maden; 
am Nebiten eine, die dem dienenden Stande an» 
ER erbeten unter: 8. 414, 

e 


Berfänliches. 
(Eingeigen unter biefer Mubrit 2 Cents das Wort.j 


Bettfedern gereinigt mit den beiten inen; 
nur gute und teile Arbeit. eiperbaun 2 des 
den auf Beitellung gemadt. 3341 Sin Üve. 
Zelephon: Graceland 110, Phil. Walger. 


und Bridarbeit unb Billig ausge 
jeder, Korte & Eo., 721 Re Ave. Telephon 
edate 2416, mife 


Wollt Ihr ein Ge nd Art oder 
Grundeigentum a a ee 
u R. Sriedlander,:54 M. Hanbolng Ste Ede 
a — 
De ee ee a en Bapenb* 
: ee 
Diejenigen PBerfonen, welde Beu, des 
* en Diotfion a ke den 5 Sun, maß 
Tinb feeunblidft er/udt, boraufpredien omar nt 


uſprechen 
ſchreiben an: R. Pichot, 26 ae, * 


bofrfa 


——— ———— 

In Buck & Rayners Apotheke, Ecke Ma⸗ 
diſon und State Str., werden diefeWoche 
= Proben von FoleyNieren-Billen ver- 
henkt, wie aud ein belehrendes Büchlein 
über Nieren- unb De nl ſprecht 
vor und laßt Euch eine freie Probe iber 
reichen. doft 


uhls Syſtem ſchmerzl. Entfernung v. 
25c; ’ 
guaen, 282; Massen, Ginmugsnäge 


ten Leute. Fragt 


Tiger 5 
(Unzeigett unter Diefer Rubrit 2 Cents daB Wort.) 


unter diefer Mubtik 2 Genis das Weck). 
„Achtung, für Butchers”! 


Eines der 
ut "gefegeren Wlefldhe es 
übdfette, muß berfaufen { 
Beſchafte. Funkelnagelneue 

ſchineñ be 


IX 


644 e. 
J Telephon:: Monroe 2496. ” 


Verlangt: Ein guter 
und Leitung einer der 


orragenbditen Ge 
[Hatts-Periammiungsba en in ber "ehadt ⸗ 


lis ü E tattet für 
a en tenen Apr 
oder für Bantlett-Bivede t feinem 
[Hatte mmer, Kegelbahn . 
ee Un EEE 
: ©, . an 
Ind. * djun iwẽ 


Delilateſſen - und Grocerd ⸗Store, altetablirte 
und gutzahlende Kundſchaft; beſte Lage auf der 
Nordſeite; muß ſofort wegen anderer Gefchäfte 
verſchleudert werden; Billlge Miete mit Wohn- 
aimmern. Nehme $450 oder beite O fferie, bili 
aum doppelten Preife. Guten Leuten Teil au 
— Wollt Ihr einen wirklich guten Store und 
eid bereit zu Zaufen,. fpredt fofort por in 2752 
—** ee nabe Ede Diverfey Blod. und Lin, 


ter, um bie "nat 


Zu berfaufen: Etablirter Kleider-Reintgungs- 
Yürberei” und BelgStore, Reingewinn er 
$2000 — ter Plap für Damen. und 

erenf —— ft. „RL“ Station. Billige 

riete. $600 ar. Muß fogleih verlaufen me» 
gen anderem größerem Geihäft. Udr.: R. 243 
enbpoft. 12jnim& 

Habe au verlaufen: 20 Saloons, mit und ohne 
Rizens, von $500 5id $6000; 10 Grocerh» und 


Delifateffen-Stores, 3 er bon $300, bi3 
t ein Geihäft. Iann fefn 


$2000. er überh 
ivas e8 will, fhnel Taufen oder verkaufen will, 


gebe Morgens 9 nah 1572 EClhbourn Avenue. 


Verlaufe General Store. Ion zehn Jahre am 
Plage; größe Einnahme; Go für die rech» 
org. 9: 1572 Elybourn Uvde. 


Verfaufe Bigarren, Gandby, Notiond-Store; 
5:Zimmer Wo! ; Miete His; ziehe genom ⸗ 
men 88300; wert 00. 1572 bbourn Abe, 


u berfaufen: Paint Store, großes Lager; bes 
fhäftigt fedhae Urbeiter; fofort genommen 
Sa beite Glen 157 en Abe, 


Goldgrube! Berlaufe Saloon, mit bier Kegel» 
Badneh; Ede; gute Lage; Wodeneinnahme etwa 
$300; billig. Morgens 9: 1572 Elybourn Übe. 


—* Bargain! Berlaufe Zigarren⸗, Candh⸗ 
tore, Soda-zontäne; gute Rage; 
feine — ſofort genommen 3I826, weri 
$600; große Wohnung. 1572 Elybourn Abe. 
Zu vertaufen: Barbierſtube. drei Stuhle; ſtetige 
KRundfdaft; tebe bıuig, wenn fofort übernom- 
mern. r.: 8. 370, Abendpoſ 


u verkaufen: Gute Schuh⸗Reparaturwerkſtätte, 
52 Abreife; biung. Fin Weit Vale Sr 


Bu berfaufen: Letter Grocerh-, Wild 
waaren-, Bigarren» und Konfectione 
fehr gute8 Waarenlager; reife nah Deut 
babe diefen Laden jeit 17 Sabren be 
RN Bargain, — fo u. ie 

ohnzimmern; Wiete b h land 
Fra Lafe Vie 424. 


Zu _berfaufen: Billig, Delilateffen- und_Gros 
cerh»Sture, $550, wenn fofort genommen; ete 
mii einem Zimmer $12, ober $22 mit 6 Zim⸗ 
mern. 1912 Larrabee Er. 


K Saloon gegen Baar. 868, 
oft u — frfä 


Zu verfaufen: Ein etablirter Saloon, 1105 
Ban Buren Str. un —X 

50 Jaufen Leines Geſchaft. Anzufragen: 2004 
team Abe, . 


"Ein fehr ee 11s 


tnmer Roomin 8 
verlaufen. e3 bei 


28 Oſt Indiana Str. 
frfa 


u —— Roomingbaus:; Profit $60 
monatlih u. bung; nur $600; rgairn. 
Manphe andere reelle, groß u. Uein; Vrofit bis 
$2500 jährlid. Lange, 704 Dearborn be. 
14inim& 


Bu verfaufen: Saloon. 2601 W, 18. Straße. 
frfajon 


u_berlaufen: Barbierftube, we Ubreife. 
45 gusene 6. . ur v 


u berfaufen: Tabal«, Eonfectton NRottond» 
und leichter Örocerh-Store. 6. vandı 
Str, e tia 


u berfaufen: Gutgehender Schuh⸗Store, 
uölffeite, wegen Rranthet. Abr. 8: *8* c 
a 


Billig, 6-Bimmer NRoominghaus - Einrihtung 
u verlaufen. Alles befegt, geeignet für- Witt» 
rau oder junge Anfänger, berfaufe aud) geteilt. 
1004 Well Str. 


Bargain! Muß fofort gerlouft werden, 11» 
Zimmer Roomin paudı Nordfeite, Gehdiftana, 
$275 ober beite Offerte. "Bhone: North 3641. 


frfafon 


Bu berlaufen: Schubreparaturfhop, autePreife. 
2406 ;Elhbourn Abe. 


"Bu verlaufen: Billig, Zement und Artificial 
Stone Dard, Etod, Maidhinerie und Tools; eben- 
alls Saus und Stall am Plate, Weitfeite — 
Udr.: WB. 374 Ubendpoft. frfafo 


Bu berfaufen: Meine son eingerichtete 
Bäderei mit gutem Storetrade. Middle fen 
Nr. 3, faft neu, ebenfo fait neue Store Fiztures 
und großer Stod, Alles ſehr En wegen 
Krankheit in der Yamilte. 2956 W. Ban Bu- 
ven Straße. mife 


Wer eine gute Bäderei billig Taufen till, 
menbe fih an Chad. Neumann, 1915 RN. Fair 
field Apve. Phone: Humboldt u 


n6—24e.0.d 
Bu berfaufen: Möblirtes Haus; alled be 
mietet an _Roomerd; Bargain; Norbfeite. 518 


N. Etate Str. dofefon 


‚Bu verlaufen: Saloon, mit ſchönem Grund» 
—— gegenüber dem B of in einem leb- 
hatten Sommer-Refort; Ge ftägang Winter 
und Sommer; Preis $5000 alle aufammen; 
$2500 ne eng nö gute Gelegenheit; 
uter Verlaufsgrund .% Ausflunft be 
Unten Bodlwig, 2226 Ucher Abenue, Ehicano. 
Agent für Meg Bitters, d 


Bu verlaufen: Gangbarer 


ob, ivegen 
Todesfall, ſehr Billig. 3416 an : 


ton Avenue. 


do—fon 
Ein Saloon In SYabril-Diftritt, unter eiinftigen 


Bedingungen gu Übernehmen, N. 
a 


t 
ul 


RR w 
PBaulina Str. amiihen 9—10 Uhr Borm, 
13jn* 
Bu berlaufen: Bäderei, alles Storetrade,. — 
Louis Pape, 269 W. 24, Place, mi—fon 


berlaufen: ® o0b8» unb ud»Store, 
$1%00 erforderlid. ERBE Str. * —2 


Verlaufe altetablirten Bigarsen,, Candy» und 
Ice Eream-Etore, 3705  Armitage me 5 ei 
offla 


Zu Degtaufen: —* 
Notio tore; N 
= Bargalı. er Solar be, 


» gTOs 
ortd Abe. 


nabe 
dimidofr 

Reftaurant billig verlaufen. 237 ®B. Ban 
Buren Straße, e Yiniwz 


u berfaufen: Saloon und ®rocerh. : Wis. 
Sohn Hader, Paulina und Ole ehr 


Omi 
a — : Ein gutgehenber Barblerladen 
auf der No > en Rrontheit. Wbr.: MW. 
316 be Horhle vn bibo 
it berlaufen: erlaben 
ehr mä 
e. 


a act, ni 10 mit 3 Stüblen, 


Breis 
5 ie, 1 &. Wood 
nabe u 


ahlor Str. tunim# 


Geichäftsteilhaber. 
(Ungelsen unter biefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zetihaber t für Show; 
fahrung u odos Kae Sk. — 


ttner berl mit $200 Grändun 
einer Yabrit, Mbr 2%. 69"Bibentpoft. n 


aufeiihtiger mit — im ders ne 
ugt. —— rınittagd, 3158 u 
—*— Ein tüdhtiger, ftiller Xeilhaber mit 


2 Rapital für einen —— tent 
—— u 622, 33 
uilding. 1uniwæe 


Gelb auf Möbel u. ſ. w. 
(Ungeigen unr Diefer Rubrit 2 Cents des Voert.j 


Slam pe und "Bay ms 
tliche lahlung e 


ragt 
Standard redi 


—e 


ofrlalon* 


ainmee en für trans ein Wollt on 

u Yanaufragen ne 

tbefe, 21. und Leabitt Str, 

du bermieten: ein’ 3 Dimmer und ein 8 Bim- 

mer belles Flat. 1529 N. Hoyne Abe, 
termieten: 7 und 8; Wohnungen, 
c Mieie; gute r e en. 

Yugufta Straße. * — fefafon 


Store zu vermieten, 3608 Irving Park Blob., 
8 ae Ande,, mbehee a Pe Es 
äftslage, geeignet fur inery, Schneide 

Deit ateffen, u ‚feia 


Bu vermieten:- Zaben, paffend für WVäderei. 
Nachautragen 2531 &h ld pe. 


Bu vermieten: Rleine Wohnungen von drei und 
bier Zimmern. Nahaufragen im Haufe bon Dr. 
nn 1569 Eiybourn Abe. nahe Seh —— 


Zu vermieten: Beſte Office für 


narzt in 
Chicago. Ectke Madiſon und Ada ehrabe. dofe 


— —— — —— ͥr —ö———m— 
Bu vermieten: Da eheigte Stores, nahe 
Soutbport Ave. ——— —— Phone Rau—⸗ 
dolpb 8646, ofrfa 


Bu bermieten: Store, gute Lage für Grocerd» 
oder Delitateffengeihäit, Ede Greenwih und 
Hoyne Abe, 12juim 


: Dampfgehelste Storeß, 6609 

abatiaaft, gute Gelegenb Baar De 

arihaft, gute ür 

arbier. $25. John ten» 

. Deardorn Str., oder Grapper- 

oufe, Ruffel & Eo., 63. Str, ımd Monroe Üve. 
dimidofrfafon 

Zu. vermieten: Helles Flat, feh8 Zimmer und 

ganz neu angelegted Badezimmer, an ruhige, 
tleine — $20 per Monat. Ad, Kaufmann, 
3464 N. Elarf Str, nahe Sheffield 


8 


ee ee I OR Supe: 
alien T J upes 
u a: EHEN iniwf 


Zimmer und Board. 
(Ungeigen. unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Bu bermieten: Möblirtes we mit auter 
wol, zubige Lage. 1661 Orchard Str,, Hinten, 
unten, 


Yu bermieten: Reinliche3 helles Bettzimmer an 
anitändigen Herren bei refipeltabler Wittme, 
Udr.: &. T. 500. Ubendpoit. 

Zu bermieten: Schönes, möblirte8 Yrontatm- 
mer; a Singang; — Kleider⸗ 
„G&lofet“, Gas, Bad; bei deutſchem — 
1968 Dabhton Str., Ecke Center Str, ein Blod 
mweitlih von Halited Str. feia 


I. vermieten: Schöne nen möblirte Bimmer 
t Bad, bon $1.50 bis 85. Ottvillers Reſtau⸗ 
tant, 706 N. Clark Str. 


Vetlangt: Deutid-un e 
Nooıners® 9997 N. ale tr., nahe Lincoln. 


Bu dermieten: Helles, fauberes Front Schlaf⸗ 
stmmer. nahe Center Hohbahn-Station, $1.75. 
1920 Biffel Str. 


—— ⏑ ⏑ü ——— 
bermieten: Möblirte Zimmer. edler, 
er Sudfon Abe. — Mr j 


u berinieten: Schlafsimmer mit Bad für 2 
18 North Ave. Stelan. 


Bu bermieten: Möblirtes Zimmer, aud mit 
Benußung der Klihe, bet alleinitehender Berfon. 
Gemütlides Heim. 1015 Well3 Str., 1 Treppe. 


436 Nord State Str., Ede, möblirte Slat3 au 
verlaufen. . frie 


Zwei Perfonen finden 
deutjh-amerifanifdher Sa 
Str” Hinterhaus. 


Bu bermieten: Bmei möblirte Zimmer, aud an 
Ehepaar; feparater Eingang. 1810 Burling 
Etr., binten. 


"Deutf-ungariide Familie münfeht Boarbers 
oder Roomerd. 1860 Dahton Gtr., 1. Flat. 


Winde einen anftändigen Mann al3 Roomer. 
633 Weit North Ade. 


Frau in mittleren Jahren, wünfdt einige Per- 
fonen al8 Mitbewohner in möblirtem Flat au 
billigem Bretfe. 1931 R. Hamlin Abe. 


Vermiete fhönes Zimmer mit Bad und uter 
Kühe in anftändigem deutfdem Haufe. 35 M. 
Illinois Straße. frfa 


n: Ein Bimmer für Heinen Haus. 
t mit Bab, a I ür Wäfdhe. 35 
linois Steake. ——— 8* 


Vermiete neueingerichtete Zimmer an beſſere 
Leute. Nahe Lincoln Park. 1336 RN. Clark Str., 
2. Flat. - frfafon 


u bermieten: Schlafzimmer bei deutidher %a- 
milie. 1644 Burlington Str., unteres Flat. 


dofr 


Berlangt: Deftereih-ungarife Boarberd. 2043 
$remont Str., Flat 2, midofr 


Zu bermieten: Möblirte8 Kront-Be 
an alten Herrn oder Dame; feparater Eingang, 
Bad und heißes Waffer. Nahaufragen den garı- 
sen Tag, 1874 Bilfell Str... 2. Flat. 

10—17jun& 


Verlangt: Boarder, $5 mit Wäldhe oder Zim- 
mer, bei beutfher rau. 1612 —9 J 
ulm 


Boarderd oder 


immer und Koft in 
lie. 1725 R. Halited 


immeı 


3n mieten gefudt. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


u mieten g . 4 ober 5 Bimmer modernes 
lat, Norbiweitfeite, in .der end zwiſchen 

ullerton und Armitage Abe. Nähere Einzelbei- 
an Sred Huettner, 2112 N. Hamlin Ade., 


Mann m 
ren Roomers, 
AUbendpoft. 


Bu mieten gefudht: Junger Herr wünfht Sim, 
mer mit Koft, —— —7— ae Eee. 
Adr.: U, 574 Abenbpoft. 


— 
u mieten gefuct: Norbfeite, 2 Schöne unmö- 
blirte oder möblirte Bimmer mit Bad, in auter 
Yamilie, von ‚gebildetem deutfhem Ehepaar mit 
7:jährigem Töhterhen, meldes nad den Schul: 
ftunden geeignete Aufnahme finden foll, : bi3 
Eltern -von DomntownsDffice_beimlommen. — 
Adr.: Zimmer 1004 Hearjt Building, 326 W. 
Madifon Straße. 


Zu mieten gefudt: Ordentlider deutidher 
Mann, Mitte der 30er, Handwerker, fudht unge: 
er 


nirtes, einfah_möbltrte3 Zimmer bei deut 
Frau. Fl 362 seh ' 


einfaches. Zimmer, Teine 


ande» 
orbimeftfeite. Adr.: 2. T. 377 


NRähmafdinen, Bichcles u. f. w. 
(Ungeigen unter biefer WRubrit 2 Cents das Wort.) 


Ale — bon Dxroy Head Nabmaſchinen, 


25 und aufwärts, Gultan, 3249 Lincoln Ave. 
401*2 


Grundeigentum und Häufer. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 3 Eents das Mort.) 


Norbfeite. 5 


Bu faufen gefudt: Vom Eigentümer, Cottage 
oder 2 alba. Nordfeite, inte für Back. 
N. Paulina Str. 


Bu berfaufen: Dh: gen ufer, eins 
Bi nd Bor Träne oppsiet 
ufer muß $2 ar anaa e othef. 
Nabe 2 Earlinien. 2450 rg Kplainer = 
j 26apftia2m 


u verlaufen: Billig, Yramehaus, amei B- 
ne Ylat3. 1745 Mielrofe Str. ——— 


Feines Flatgebäube, 4 Zimmer, Bad, tn er 
teım Buftande, N. Hohne Abe,, nahe George Str. 
Eigentümer muß verlaufen, Baar oder auf Zeit. 
A. Riebrandt, 2756 Southport Abe. mift 
u berfaufen: $200 Baar Zaulen x k 
moderne 5-Bimmer —.ei k 
ment, und Ga3; man bei Hae 4024 N. 
Campbell be., nahe Irving Boul,, und 
madte ein Angebot. 
Srant Bed. 2014 JIrhing Park Boul. 

famomifr 


dert n: Beim entümer, el 
Fi} — ale "Serbeffetung s muß 
fofori verlaufen. I. Kohn, 2223 Burling Str. 


u berfaufen: $6000 laufen modernes zwei⸗ 
sts Bridgebäude; 5- und 6-Bimmer Bofnun- 


; ein Furrace; 30 Yu ; an k3 

u ni 
en. 

ran! Bed. 2014 "JIrhing Park. Boul. 


berf : 799 Brombton 24 
—— — 
den; Qot ar R, 
u EM babale er. 
$9500, iert $12,000. Nabe Gouthport 


famomift 
Dllen Iarameı Br eriylats t er. 

verlaufen: Bang —— 
2, ss: Re En und 


Säiller Etr., 3 Flats, mit Cottage. 
(elite Bablungen. > 1498 Eipbourn 
: J midof rafa 


Neu 2.itödiges atmet 6» im. Brid ebäude, 
66 


ve. nahe Grace Str. dertauſchen 
tür rbleite Lot. Xorpe, 820 Horıh — 
nim, 


mm 01211 —ñ— —es — —— 
700 laufen gutes 3⸗6Flat Gebäude, Black⸗ 
Da nabe Larrabee Str., Ri 1800; 
Miete $37, Auguft Zorpe, 8 orth Abenue 
ſsin iwæ 
$500 erfte Anzahlu laufen  fhöne Brid- 
woltage 1237. Roscoe Ch. Preis 00. Schlüf» 
fel 1236 Roscoe Str. U. Zorpe, 820 . — 
niw 


Zu verkaufen: Eröffnung einer neuen Straße: 
eue 2-5lat Bridgebäude, 5 oder 6 Zimmer, Ci» 
Knpo ls Sußböben, Mahagoni⸗Finiſh, eleltriſches 
icht ‚ Gas, beißes und falte3 Waller in je 
dem lat; 30 Yub Lots, gepflaiterte Straße; 
$5700 u. aufwärts; $500 oder mehr Baar, $30 
oder mehr monatlich. mo—fr 
elosfy, 1905 Belmont Abe, 


Neue Iimei-Flat Bridgebäude, fertig zum Ein» 
gegen, oder 6 Immer Flats; Eichenholz⸗Be⸗ 
eidung u. Fußbdden. offene Plumbing, elektt. 
Kat, ail-Floor3 in den Babezimmern und 
len; Yurnacebetzung; 30 Fuß Lot; gepfla- 
erte Straße; $5950 u. aufivts, $1000 oder mehr 

anr, nr 30 bi3 $35 monatlich. 
Belosty, Nddifon uw. Keabitt Str. e 

mo — 


Bargain! 5Zimmer Brick Cottage, Hart⸗ 
olz · Fußboden, moberne Plumbing, — flaſterte 


traße, 32000; 3600 Baar, Reſt nach Belieben. 
Beloäfy, 1905 Belmont Abe. 
mo—fr 


Ein Gelegenheitäfauf! Zwei-Flat Brid, Stein» 
kan 5 und 6 Zimmer, moderne Blumbing, 
$4000; ,. Baar, $20 monatlich. mo—It 

el.o3tn, 1905 Belmont Abe. 


Brigebäude mit drei 4-Zimmer Wohnungen, 
nebft amweiitöd. Gebäude binten, Dabhton nabe 
enter Str,, $6100. U. Torpe, 820 *3 — 

nim 


$2800 Taufen Haus, 4 Tleine u, bringt 
$g33 monatlid. (Baar nötig $1000.) Ordard 


Straße. 
Oscar Jofetti, 2411 Lincoln Ade., nahe — 
oft 


Versinft fi) mit 15 Prozent, abzüglich aller 
Untoften, Drei 6 Zimmer und Bad | iatgebäube, 
nabe Lincoln Ubve., nur $5200; baar $2000, 
Ddcar Jofettt, 2411 Lincoln Ave., nahe —5* 

oft 


— — — —— — ——— —— — — 
— Solides 2ſtöck. Brickhaus, Baſe⸗ 
ment, auf 50 Fuß Lot; 5 und 6 ſchone, große 
8 e. Bimmer, modern, nördlich gelegen; nur 
5200: nur ein lleiner Zeil Baar nötig, Reit 
nad Belteben. 
—Ddcar Iofetti, nur eine Office — 
2411 Lincoin Ubenue, nahe Halited. 
(Bhone: Lincoln 6333.) 
didofr 


awding made Garfield Ane.., gutes 5 ur. 6-3im- 
mer oe ube, Prei3_$2500; nur feine Anzab- 
lung nötig. Auguft Zorpe, 820 North —— 

ini 


gg in Lale BView, 
reduairt bon $8000 auf 36800; wegen Berlafien 
des Staates; Auguft Torpe, 820 m. 2 

t nim 


Norbiveitfeite. 
BWeft Irving Bart Bargains! 
Neue gut gebaute Häufer auf leichte 
— * Straßenbahn und der 
neuen Win. B. Gray Schule. 
Zimmer, 
mit Attic, Zement = Seitenmwege, 
Sewer, Wajler, Gas, 33 Fu Lot...$2300 
4 Zimmer, 
große Attic, Bad, Sideboard, Maple 
Ylur, Lot 67X103 Fub........$2550 
5 Zimmer, 
Lot 67X103 Fuh, Bad, grofe At» 
tie, nahe der neuen Grayichule. .$2550 
5 Bimmer, 

Brid Cottage, Zement-Bafement, 
Bad, Gas, große Attic..........$3200 
Flat, 

5 und 5 Zimmer, auf 30 Yuß Lot, 
Zement-Bajement, Bad u. Gas. .$3750 
Bedingungen: $300 bi3 $500 Baar,der 
Neit monatlich. 
Koefter&BZBander, 
143 N. Dearborn Str., 
Ziveig Office: Irving Park Boulevard u. 
Milmantee Ave. Nahmittags offen. 
fafonmifr 


Brid, 2:Ylat Gebäude, $5200 aufwärts; 
$300 513 $500 Baar, $25 monatlid. 
Komme heraus und feht unfer neues Gebäude, 
oeben fertiggeitellt, die Lage mırd eine der fein- 
ten Subdipifionen in Chicago werden mit ihren 
mei Meilen 30 Zub Front Nafen-Grenze. Alle 
ebäude haben —— Eichenholzverlleidung, 
mit allen modernen Verbefferungen, auf breiten 
luftigen Zotten. Mande haben 5 und 6, andere 
6 und & Zimmer; feine zwei, die nad qleihem 
Mufter gebaut find. Office täglih und Abends 
offen. Nehmt Irving Park Boulevard Cars bis 

Kedate Abenue. 
DB. Y% & EB Moore, 
3215 Irbing Part Boulevard. fria 
3u berfaufen: $300 Baar, Reit monatlih, wie 
Miete, laufen Bargain in neuer und moderner 
Brid-Cottage; 520 NR. Drafe_ Uve,, zwiichen 
——— Boul, und Obio Str.; Lot 30x125 Fuß; 
eine Nahbaridaft. Man nchme Ebicago Plbe.- 
Car bi$ Drafe Ude. und gebe amwei Blod3 fiid- 
Udb. Agent ift jeden Tag dafeldit anmefend. 
Es wird deutſch —— 
Ward T. Huſton, 125 S. Clark Str. 
dofria 
$100 Anzahlung, $10 und Zinien monatlich 
laufen ein neues fünf oder fehs Zimmer Haus 
auf uroßen, breiten Lotten. 
$300 — — faufen ein zweiſtöckiges Haus 
von zwei vier, fünf oder ſechs Zimmer Woh— 
nungen, mit allen modernen Einrichtungen, 
fertig z. Einziehen, nahe zwei Cars u. Hochbähn. 
Otto Dobroth, Kedzie ü. Irving Part eu 
rfa 


Zu verlaufen: Humboldt Bark_ Front, 2- Flat 
Pridhaus, in gutem Zuftande, Ihöner Garten 
binten, VBargain, wenn fofort genommen. Nadı- 
qulzagen im 1. lat, 1444 N. Kedzie Ade., zwi: 
hen Lemohpne und Beach Abe. fria 


Zu bertaufhen: Bieiltödiges Yramehaus, 
fhuidenftei; Miete $300; zahle außerdem Baar 
für modernes amwei- oder dreis$lat Gebäude. 
€. 3. Stude, 29 N. Humboldt Str. 

u berfaufen: Zmweiftödiges Frafehaus: Miete 
Y 0; Preis $2500; an Obio Str., nahe Weitern 
be., gelegen. Eigentümer: €. 3. Stude, 929 
N. Sumboldt Str. 


‚Bu berfaufen: 5 und 6 Zimmer Haus, modern, 
billig wegen Umzugs; Lot 27 bei 177. Beim Ei- 
gerttümer, 1844 NR. Spaulding be, 2. 5* 

tfafon 


1530 Cornell Str., öftlih bon Afbland Ave,, 
ameiftöcdiges Brid- und Frame, auf Steinfurda- 
ment, awei 4 und zwei 3 Zimmer Flats, Stall 
für vier Mferde, Lot 25x125: Preis $3600. 

Guitad_®. Freeſe, 
5208 Chicago Abe. fria 


Gute Geldanlage. Miete $65 denMonat; reis 
$4800, 7 Flats. John Martens, 2315 Ealifor: 
nia Mbe., nabe Milwaufee Abe. 


Bargatıt!’ Ganz mod. 2-lat, große immer, 
breite Tot, nahe Kebaie Sohbehrftatton. Nehme 
gute Lot u. Baar. J.A.Freh, 4533 N.Iron Str, 


frfa 


ür $1800, 6-Zimmer Cottage; 
Straße —— nur A bon Cars. . 
DB. I. & EB Moore 
3215 Irdirg Park Boul., bei edale be, 
fa 


u verfaufen: $300 Anzahlır Reft wie 

ete, faufen 6-Zimmer Yrame-Cottage und 
Stall, 2515 N. Pairfield Abe, e Boulebard. 
Anzufragen: 8. Kanblit, 2361 Milmaufee Ave 


14infrfamifrfa 


Norbiweltfeite neue 5» und 6.Bimmer 2-Flat 
Sebäudbe auf 40 Fuß Not, Obi Str. er 
Louis Ade., $5500. 9. Schrift. 13iniro® 


u betlaufen: Sehr billig! Zmet zmeiitöd 
— Slegensube, Ebehflß nate mopgse 
e en a 
3174 Milmaufee Abe. ©. Ulfe, * 

in frſafo 1m 


mmer Flat⸗Ge⸗ 
ad, China Elo⸗ 


Zu berkaufen: 


‚Neues zmweiltödiges amei 4 
bäube, Zement Blod Bafement, 
fet, Laundeh, gebflafterte Straße, nahe Logan 
—5 —— — J — * e⸗ 

gungen. ce offen un nntags. 
Melms, 2530 Milmaufee Abe. ’ 
' Tin,frfadi* 


Neues 2: Flat Brid . 

Del eiorteifaen Saale 

Trlin;: 30 Lot; genflafterte 

nlinien, nahe * — nt 

Baar, £ E 

: = ir da, $30 — ich — 
Baar, Reit wie , lauft h 

2 Ylat Brid, Dat eleiteiihesüiht: 

Be; —— 

mifclaf 


verlaufen: 
d 8 P 


traße; ein 
tr 


u fement; gepflafterte 
ebt dies; nur . Schaeferd, 3531 


= ie 


| 


un vi 
‚ nördlich. 


| 


a 


e * 
10 monatl Binfen, 
———— 
$300 Anzahl — und — 
ablung, 82 na 
laufen ein 2. Flat Gebäude. Stufen, 
Diefe Gebäude find durhaus modern; babe 
Ei —— und »Irim, Confole, Porta 
ellanfchranf, Plate Rail, Eombination Fig 
Gas und eleftrifChes. Kidht; KRontretbafement 


ment-Yloord. - - 
u PHemliage Abe. Car bis 44. Ane,, gehk 


Nord 44, Ubenne, 

a7malt 

e —r — — 

$150 Anzahlung, $10 monatli und Binfen, kau⸗ 
en 5:Zimmer Cottage, 


200. ng,‘ $12 monatli und 
fau 5 immer Eottage, Binfen, 


$300 taujen ein 2 20 monatlih und Binfen, 
ein 2: 


sou lun 
* laufen 5» 


Zuetell, 2201 


taufen lat ®ebäube, 

Diefe Gebäude find durchaus modern; ** 
— Confole, 
dllanfocanf, Plate Rail, Combination Yiztures, 

a3 und eleftrifches Licht; Konfretbafement und 
Bement-Yloors. 

Buetell, 4101 $ullerton — 


Zu verkaufen: ertig zum 

nöd. E a se . Refidenz 
reli ne Heimat zu 

Asphalt Straße, H 


ieben, 1 
r Leute, 

in ei folibenden And 
n einer au en a 
barichaft, nur. paar Blod3 bon 2 —— 


2332 Xrigp Abe, 
und Zullerton Abe. Etwas R 


Anzahlung, Reit wie 
Käufer e3 wünfcht. Ei ee See 
er, 2246 North Gute Ade, mi—fon 


—ñ— ——— —— — — — 
Zu berfaufen: 2-itödiges Brid mit Bafement, 
mei moderne Flais, Ürmitage Abe. ze 44. 
4500, Bargain, 
Rabe, 1150 Chicago Abenue. 


500 Baar, Reit nad Belieben, 2 


Bi 
moderne Brid Flat: i 
Kocih ide Flats mit 2 Lots, —— — 


—E 
Seine Ede an Howard und X 
mentfeitenmweg, Qot 48 bei ah re 


Neues 2-jtöd. Brid, zwei 6 Bimm erna 
—— zus —— Unzer, Chuco 32* 
t, Lo et 125, Usphalt GStr,, 
bezahlt. Preis $7200, — 


Neues zweiſtöckig. Brick, auf Stein amenk, 
Steintreppen — 6 Zimmer Flats Bu x 
Beam Ceiling, elelttiihes Lit, Comfoles, 
China Efofet, Sideboard, Bücherfchrant, u 
nacebeizung, Laundrh Tubs, Blod und ein Ya 
bon deutfher Kirche. Preis $6500. Lot 33x125, 


$500 Baar Taufen ein neues 2-itöd. Bride 
ebäude, auf Steinfundament, 5 und 6 moderne 
mer, Car Kein, Humnacnehung, Aal 
Straßenbahnlinie, zwei Blocks 
Lafe Str. Hohbahn. Preis $5500. r 


Eine feine fieben Zimmer moderne Refib 
—— — Ede, Lot 40 bet 125, Asp 
Str. Ulle bezahlt. Preis $3400. 


Zu berfaufen Ein Bargair, 
= 6 — moderne Flat 
Strabe gepflaſtert und bezahlt. 
wenn dieſen Monat gekauft. 


nen und Railroad Station 


Weſtſeite. 


Bargain — 2 Lots an Diviſio * 
bon 52. Ave., 50 bei 125, a 
Bablungen. 


tmeiftäd. > 
3, : — — 


Preis sung 


An RN. 50. Court, neues 2dtöd. Bid \ 
Beiuung moderne Flata, — s 


t3ung, Aapbalt Str., Preis $6500, wenn dies 
en Monat gelauft. 


Gufta WB. Sreefe T 
Difen Sonntags, 5208 Chtca o 


ee ee 

Zu verfaufen: Für Baar oder auf mo» 
natliche Abzahlungen, Brid- und Frames 
Gottages und Flatgebände; auf breiten 
Lotten in Subdivifion an 42. Ave. nu. 22 
Str., und an 56. Ave. und 22.Str. Breif 
von $1675 His $6000. Auch 30 und 34 
Fuß breite. 2ots in Diefen Subdivifions ı. 
44 Weres wmweftlih von 56. Ave., biß 64, 
Ade., zwiichen 16. und 26. Str. 

Keue Schule wird jest an 59. Ave. un 
18. Str. gebaut, und die Metropolitan 
Hochbahn (Douglas Parf- Zweig) wirt 
mit dem Bau ihrer Berlängerung weftlid 
von 52. Ave. in Diefem oder näditem 
Sommer beginnen. 
Frantfirdman, 3149 W. 22. Ste, 

Zweige: Ede 22. und 42. Ave; 
22. und 56. Ave; 22. und 60. Ave. 
in1,fafonfeim 

u berfaufen: 3 Lotten an Xuftin Boulevard 
unb 15. Straße, Brei3 $1800, wenn diefe Woche 
Um. Durdflag, 1445 N. Ürtefian 


“ Größter Bargain auf ber WBefkfetie, toenn diefe 


Mode gefauft, ein 6 u. 6 Zimmer £ Flatger 
bäude, 5207 Hutdinfon & artholg. Tri, 
emeni⸗Porches. Un⸗ 


Conſoles, Furnaceheizung, 
terfundt e8, Seht Cigentümer Ihompfon. ne 
aid 


Irdbing 389. 

Zu berfaufen: Zmeiltöd. Sramehaus, fo il 
wie neu; onfret: Fundament, neueite Verbeffe⸗ 
rungen; auf der eftfeite. Aug. ®. Kauler, 
848 N. Windeiter Abe, fıfa 

Bu- verfaufen: 2-%lat Steinfront Haus, feine 
Nahbarfhaft: Miete $40 den Monat. Eigentüs 
mer muß berfaufen wegen Geiastnange 
beiten. Zu berfaufen bei Mr. U. Grill, 412 
20. Straße. 


® 
13in1m3 


Sübieite. 


Zu verfaufen: Neue 6-Bimmer Yrame-Eottage, 
mit modernen Werbejferungen, 8406 Morgan 
Straße; Preis $3000; Zeil Baar. Eigentümer 
am Plate Samftag und Gonntag Nadmittag. 
W. 9. Brinfman, 8688 Bincennes Roab. 


frfafon 
Weshalb Miete zahlen? 
$100.00 baar — $10.00 mottatli: 

Und Binien faufern Euch eine 4-Zimmer-Eotta 
an Waihtenaw Avenue, nahe 47. Straße, 
Dffice: 3024 Weit 47. — 

Offen täglich von 9 bis 6 Uhr; 


Sonnfags 12 bis 6 Uhr. frſa 


Süpdweitieite. 
u verlaufen: 5 neue Cottage, milden 30. 
m 31. Str, an 40. Eourt. Leichte Baflunger, 


Vorftäbte. 


Zu verfaufen: Haus mit 7 Zimmern, 83 Fuß 
35 146 Fuß lief, Voliet Ave. und 42, ki 
Lyons, Illinois. 


Farmlanderelen. 
Exkurſion am 18. Juni 1912 nach 
der deutſchen Farmkolonie Elberta, Bald⸗ 
win Gounty, Ala., im fonnigen Süben am 
Golf von Mexiko. Gutes Land, Waffer 
und Alima; 850 dentiche Familien —5— 
gen es; 2 bis 3 Ernten im Jahre; kühl im 
Sommer, warm im Winter. Ein_Bara- 
dies für Leidende; freie Reife für Käufer, 
Näheres bei 
L. v. d. Leck, 


Agent, 
Bimmer 4, Kemper —— 
Ecke North Avenue und Halſted BAsape. 


— 


— — — — — 
Zu verlaufen: 80 Acres Beten Den u 
⸗ 


ter Boden, 30. Acres3 geflärt; 40 fi 

bäume, die alle tragen. Bad burdfliebt das 
Land, ' ebenfall3 nahe ſchönem großem 5 
etwas Holzbeitand, grenat an Sarmen, 2 

zur Roftoffice ıı. Eifenbahn; 10 Meilen — 
bon 35,000 Bewohnern. Preis $2500. $700 
zablung, Reit leichte — Andere 
gains. Grimmer Land Companh, 306 CH 

of CommerceBdldg., Chicago, IU. — Zi: 


.— 


u derlaufen* 40 Ucre3 guter reicher Boden 

Millett, Texas, 70 Meilen füblih von San Ks 
tonio. Land veingt breit Ernten ba3 Jahr $75 
der Acre: verlaufe für $70 gegen Baar. Adr.: 
W. 365 Mbendpoft. fefon 


ı verlaufen oder. bertaufhen für Chica ö 
—* erty: 5 Acres eing => hultibietestanb, 


in Zomn, 10:Zimmer Haus darauf mit : 
naflebelauns. DObit und Weingarten; 
7000. Arlington "Heights, IM, 9 


Ausgefuhte Narm-Bargains von 3 bis 10 
Arte act nad Lifte, Großman, 607 Kor 
G. 


‚gu verfaufeg: 80. Ader m in Midigan; 
e Rage: volitändiges Set Gebäude; b. et» 
Bere für $1250; nur $300 baar, Reft a eit. 
Schnitzer, Zimmer 1010, 82 N. Clarf Str., 
e Waſhingaton. mifria 


Haufe 160 der Dairh Yarm, God: 10 
en iirt. Miberih Barın, Krmenie 8 


320 Acres gutes Land in Kanlas, müffen mes 
en Sıhiha Nangeiegenbelt fofort derfauft wers 
ei. Alles bere t do—fon 
John Steinmek, 3224 Bernon be. 


—— — Te 


che dv 
reife, 2020 ©, Bafdtenam Mpenue, To 





Bow Grundeigentumsmartt. 


der Der harte. Mann gewinnt. 


Alltãglich erhalten wir Be⸗ 
weiſe dafür. daß für den 
Schwächling lein Raum in 
dem geſchäftigen, ge 


8 — Fu 8 Sinberntfen auf auf, ir 
N * 9, nun mir jest gu 
| A 


NIÄR 
we een 


Große Dertäufe an der Michigan ve — 
Zinshäufer wedzeln den Befiter. 


Die Gattin von Alfred 2. Bater hat 
daß Land, 100 bei 161 Fuß, nebit 
breiftödigem Gebäude, Ne. 1523—31 
Michigan Avenue von Frau Yulia %- 
Heymorth zu $235,000 getauft. Frau 
Heyworth erwarb die Liegenfchaft vor 
ſechs Jahren au $90,000 und erbaute 
das Haus, welches $65,000 foftete, hat 
bei dem Wiederverfauf aljo einen gro« 
Ben Geminn erzielt. 

eberid R. Barnheifel Hat $100,000 
an Kofeph PB. Murphy für den Pacht: 
vertrag der- Liegenfhhaft 618 und 620 
Michigan Anenue, 80 bei 172 Yuß, be> 
zahlt; Murphy hatte dad Eigentum 
erft vor einem halben Xahre von Frau 
Hetty H. R. Green von Nem HYork auf 
99 Yahre zu allmählih non $15,000 
das Jahr bis auf $35,000 jährlich 
für die legten fünfzig Jahre fteigen- 
dem Zins gepachtet. Barnheifel hat 
bon der Greenebaum Sons Bant and 
Truſt — — um dort 
einen Neubau aufzuführen. 
Bereit mm = * ae George N. Feite bat zu nicht ge- 
gu — und zu füh len, daB nanntem Preife von Frant %. Klaud 
a en ebenb ift, das zwölf MWohnteile enthaltende Zind- 
und — ann, maß jene thun haus „Pemberton“ an der Nordmeit- 
Cie fagen, * iſt viel ecke der Wilſon und Racine Ave., nebſt 


Kommen Sie heute! 
Konſultation frei! — ir wiſfen das = Grund, 50 bei 150 Fuß, und von 
eben, Auguft W. Zled ein ebenfo großes 


daß wir es fur Taufende vo Männern en en 
en * 
1 jeder von sd ni 3600 ausgegeben Saite, ehe fie di Tepte < uftudt gu und Zinshaus ‚Molona“, an der Norboft- 
en. &aben Sie Fümergen o ober fühlen Ste fi fehwad? ind Sie ede der Wilfon und Kenmore Avenue, 
nerbö3 oder jäjlafloa? te Reumatismus, jchtvadhed SKrcug, Nies nebft Grund, 43 bei 125 Fuß, gefauft. 
grey rege Te —— Hbejäinerben . er n Segen tert ? Mans Xofephine Appelton hat an Kohn %. 
Bei und men hnen ben Segen ber @ejunb, Popp das Mietshaus an der Süboft- 


ürfe bringen. Sir Zönnen Kö füll d 
ie werden ſich ſo wohlig fühlen, wie — Ihe — he ede der Süd Park Upenue und 61. 
Straße, nebft Grund, 97% bei 1245 


u ” » ' 
— Außergewöhnliche Werte. 
Zeit ift die Heit, Euren Sommeranzug zu 
faufen. Wir ficherten uns eine große Quan- 
tität von feinen Anzügen von verfchiedenen 


leitenden Fabrikanten zu einer großen Herab⸗ 
ſetzung, wodurch wir in die Lage verſetzt wur— 
den, folgende außergewöhnl. Werte zu offeriren: 


815 Sommer-Anzüge zu 810 


— — — — — — — — —— 
Feine reinwollene blaue Serge und gemuſterte lohfarbige 
und graue Caſſimere und Kammgarne, für den Sommer 
paflend. Elegante 2. und 3.Enöpfige Moden für Män- 
ner und junge Männer, in ausgezeichneten Qua- 91 0 
litäten von Stoffen und Arbeit. $15 Werte zu 


520 Sommer: Anzüge zu $15 


Anzüge, welche den mwählerifchten Männern gefallen 
werden. Ausgezeichnet gefchneidert in eleganten Ton- 
fervativen, zweilnöpfigen und englifchen Moden für 
Männer und junge Männer. Alle Größen. 91 5 
Reguläre $20 Werte. Wir verkaufen wir fie für 


* ie den erfolgreichen 
nit bon ER zgrei tel, ob 
fman vofat oder 
Hıbeiter fit, * trä 
* das Auge iſt Uar, in je⸗ 
der Bewegung geigt er Kraft. 
—* iſt et jede et mit 
ufiaamus anzufafjen, 
“en z Grfolg fi ichert. 

Wir * ehe olche 
Männer Klingen 
He Bes afeichbiel —* lange 

ſie a I der Sei og ber 
erfolg ber Yeilung lag. 
eſuchen Sie die Ghiea o 
Medical Clinic, Chicago 
und an Stelle des entñerv en, 
ichen Weſens werden 

x Ihnen einen ſtarken Mann 

en — poll Träftigen Le- 


ben Kopf 


CHICAGO MEDICAL CLINIC 


626 Süd State Strasse, 


nahe Harrison Strasse, 


CHICAGO, ILL. 


—r n rnr r——— ñ — DE 
Medizin koſtet nichts, bis Heilung erfolgt. | 
Säneiden Sie biefe Ungeige aus, ba fte nicht jeden Tag erfcheint. 


IlineisTrust& 
SavingsBank 


La Salle Strasse und Jackson Boulevard 


Kapital, Weberfhup und 
unverteilte PBrofite 


814, 300,000 


infen auf Suiten und Checikonlos. 


Illinois Trust Safety Deposit Co.—Sicherheitsgewölbe 


Heilt Euren Brud 


mit unferem imfberteeffe 
lichen Spellalbruchband, 
welchez ohne Schmergen 
don Kindern, Frauen und 
ng Tag und Rad 
etragen terden farın. — 
EBt: fadrigieren außerdem. 100 verihiehene Sorten 
born 81.00 aufwärts. — Elaftiige Strümpfe, von 
in. aufwärt3.. Veibbinden für 
Gerärmutterfenfung, Nabe 
brüde, nah Cperationen En 
für (wagen Leib, von 
eutwsett. Geradehalter, Fünfte 
ige Beine, UUrme uf. 
Bebritpreifen. Arummer Shen 
Feine, Hühe und alle amderen 
Perive ungen werden mit unfes 
ten dyaraten geheilt, i 
aben das Altefte, grö 
ands a2 — che —8* 
chaft ſowie unſe “ eigene 


gg in Amerila. en und Untaffen feel 


on dem größten deutihen Epestaltiten. ndaber 


er u und Diplome für orther 
diche Chi 


Dr. e ROBT. WOLFERTZ, Präfldent. 
N, Filth Une., nabe Ranbolpd Str. 
——— otfen bis 6 Uhr Abends, Sonntags ber 
4 de. — Breuensann eriksWebtenung für 


Warum mehr beſahlen 


Golbene Brillen, 
Goldene Lorgnetten, 


S1.5 = 
Dopnte eife. Wir er ſu 

Hi 555 —— —— 8* 
R. W. H ARTWIG, 
Apotheker und Optiker, 


4 —— — —— Ave PR 
gieb.mo.mi.tr* 


Bekanntefter 


Optiker 


ber Rorbfeite, 


E. — 
mn Lincoln Ave. 
Uub Gonntags 9—1R. 


Nan didote 


OSCAR F. MAYER & BRO. 


BE Wiurft überall Heusraust? 2 
Beil Biefeibe mit ber _peinlichiten nlichtett, 
dem beiten Materia 35 wird, 

see Lieferanten Kierüber. 
80ofmifrmo® 


— 


Uranıun STEAMSKIP C0,, LTD. 


Basis —— — Ki zip. 


* — ED, 


Schmerzlofe 
Zahnarbeit 


EEE ner seien —— 
— — fur 

8 maiftu gold rat 

22-Rarat Gs —— — —* 


u. 
x —— oder Emaill e⸗ * * 
$1 un) aufwärts, ® . 
Brüdenardeit, Guß-AMumintum Viatten u. ſ.w., 
zu beſonbers niedrigen Breiien. 
Abdruide am Morgen genommen und benfel« 
ben Zaa bie Zähne fertig. Alle Arbeit garantirt 
auf 20 Jahre. Epreht vor umd feht Proben ber 
Urbeit, oder befudt uns ehe Ihr Cutz Arbeit 

anderswo machen laßt. Unterfuhung u. 
Schmerzioied Zahnzichen frei. 

536 %. 35. Etr., Chicago, 12. April 1912. 

Orpheum Dental Barlor— Wäre ih imitande 
würde ich diefe Uusfage Jedem in die Sand ae» 
—*5 * den Zahnarztituht fürdtet. Nahdem 1 

2 gelte ber den Schmerzen des Zahnzie 
—33 a rchtet batte, ließ ih mir 17 Sahne 
teben ohne irgendwelhe Schmerzen oder üble 
taßiwirlung, in ben Orpheum Bental Rarlorz, 
112 South State Straße, mitte It deren fchmerzs 
ch J F bnen für J — 


Rat frei. 


— ——— danle, wunſche ich Ihnen 6* 
ten E 


Pbone — Rarl 7382, €. B. Elarte, 


Orpheum Dental Parlors 


110-112 €. State Str., Bierter Floor. 
re bem — Theater. Gegenüber dem 


GChicaso, 3. 
u Ranbolph 5541. 
—— 


9 Xorm. — 9 Abends. 
9 Vorm. bis M Nachm 
Leichte —— lönnen — „Perden. 
Ude fremden —— gefproch 
ın4,6,12,16, 26. 58, 24,26 


Zupderläflige Zahnarbeit! 
—— Schmetzſos (Er) 


efegte Rreife,jo img 
— ar verlar 8 ns. & 
Goldfülungen 604 Eiiserrauun en 


— 
— Bähne 

83. 6 ATI $4,00 
ähne sogen, „serelnigt, "Frei 


He Urbeit fir 10 —— aarautirt. 
Deutih 8 


Union Dental Co. 

4088. Wabash A Ave. je. > une 

@tund.: Tägl. 8:30 Bm, 5. 9 Abds, Eonnt. 9—3 
1eb4 fonbife* 


BISOHOFFS BANKING HOUSE 


Weqhſelbank. etablitt 1848, New dort. 


Erbihaften iii 
Mean Darauf gewäfrt 


—— — 
rer; 


| Cormack gehörige 


Fuß, zu nicht genanntem Preife ver= 
fauft, und Bopp hat eine Hypothel von 
$30,000 übernommen. 

$42,000 hat Joſeph 3%. Lanzit an 
John D. Gates für das fehE Wohn 
teile enthaltende Mietshaus 4843 und 
45 Michigan Avenue, nebft Grund, be- 
zahlt; der Käufer erhielt ala Zeilzah: 
lung den Bauplag an der Güboftede 
der Daden und Mafhtenam Avenue, 
120 bei 288 Fuß, das drei Laden und 
aht Wohnungen enthaltende brei- 
ftödigee Backſteinhaus 10025 -381 
Ewing Avenue, nebſt Grund, 100 bei 
166 Fuß, iſt von Hugh M. Coleman 
an Mineral Wells, Ga., und C. C. 
Pariſh von Deming, N. M., an die 
Eheleute Joſephh und Anna Dreveny 
von Norwood Park verkauft worden; 
Preis geheim gehalten. 

Zu etwa $40,000 ift da3 Mohn- 
haus an ber Südoftede bed rving 
Park Boulevard und der Pine Grove 
Unenue, nebit Grund, 68 bei 95 Fuß, 
aus dem Beii von Frau Alice Bul- 
ger in den von William E, Ridgemay 
übergegangen. 

In dem Neubau ber Brüder Yfrael 
und Samuel Landti an der Südmeft- 
ede ber 31. Straße und Yndiana Xne., 
find der Edladen und ber angrenzenbe 
zu $625 den Monat an William 
Edelſtein verpachtet worden. Edel⸗ 
ſtein will dort eine Wirtſchaft und 
einen Zigarrenladen betreiben. 

Charles Pearſon hat auf das Joſeph 
Mietshaus am 
Drexel Boulevard, 100 Fuß nördlich 
von der 45. Straße, nebit Grund, 150 
bei 377 Fuß, $70,000 auf zehn Jahre 
zu 5 Prozent Zinfen geliehen. 

—,-0 — 


Ohne Wafler. 


Bauswirt will feine Mietern angeblich 
durch; Waflermangel vertreiben. 


Befchwerde über ihren Haudmirt, 
Thomas Griglat, 4738 ©. Robey 
Str., führt Frau Rofe Gryfinsti, 
4738 ©. Windefter Une,, die 'diejes 
Haus vor zwei Jahren auf fünf Jahre 
gemietet und darin ein fleined Zuder- 
maarengejhäft aufgebaut Hat, mit 
welchem jie ihren franfen Mann und 
die fech3 Kinder ernährt. Seit dem 
legten Ditober, fagt Frau Grufinsti, 
find die Wafferröhten im Haufe led, 
ein Zuftand, der fi während de3 tal» 
ten Winter3 immer mehr verfchlim: 
merte. Als die Frau den Haudmirt 
darauf aufmerffam machte, foll Grig⸗ 
lat nur geantwortet haben, menn e& 
ihr nicht gefalle, fönnte fie ja aus» 
ziehen, und als fie fich erbot, die Röh- 
ren auf eigene Kojten außbefjern zu 
laifen, fol er gedroht haben, den 
Mietstontraft für null und nichtig zu 
erklären, fall8 fie ohne feine fchriftliche 
Zuftimmung Arbeiten am Haufe vor» 
nehmen lafjen würde. Das Maffer 
entwich fchließlih in folhen Mengen 
aus den Röhren, dab das ftäbtiiche 
Mafferamt das Waffer abdrehen lieh 
und die Familie nun feit einem Mo» 
nat fein Waffer im Haufe gehabt hat. 
Sie hat bdieles —— bei 
Nachbarn, die ein Geviert entfernt 
wohnen, holen müſſen und unter der 
Unzuträglichteit ſchwer zu leiden ge⸗ 
habt. Griglak, der es, wie Frau 
Gryſinski ſagt, darauf abgefehen bat, 
die Familie zum Auszug zu zwingen, 
foll fi obendrein gerühmt haben, er 
babe genug Einfluß in der Stabthalle, 
um Alles eur 2 er molle; 
er mürbe Die melde Frau 
Gryfinsti Maffer —* der Uebertre⸗ 
tung einer ſtädtiſchen Drbinanz ans 
flagen, 

«Gejundheitstommiffär Young fagte 
geitern, er ei nicht befugt, unmittel- 
bare Schritte in der Sache zu tun, 
boch habe das Büro für fanitäre Ein» 
richtungen eine Klage gegen Griglaf 
eingeleitet, melche in der nächften Woche 
zur Verhandlung fommen würde. Die 
„Legal Aid Society" will ſich der 
Sade der Frau Gryfinsti annehmen. 

— ———- 


Qgitationsperfammlung, 


An der Sozialen Turnhalle hält ber 
Deutfhde Kriegerverein 
Late Viem am fommenden Sonn- 

Nachmittag 


Milwaukee Avenue and 
Division Streed 


Graduation:Anzüge für Knaben, ipeziel 87.50 


Elegante fein gemwebte reinmwollene blaue Serges, aus- 
nahmsmeife gut gemacht in der korrekten Mlode der 


Graduirten. Mit 2 Baar Kniderboders. 
Wir verkaufen fie zu dem fpeziellen Preis von 


Ogden Avenue and 
Tweifth Street 


Dt Fupke Drug Go. feiert ihren 12ten ‚Geburtstag und jeder Hunbe, der einen Einkauf von 25c oder mehr madit, er- 
hält einen Sad mit 12 ——— Geſchenken, in Toilettenartifeln, Batent Medizinen uftv. Außerdem wird eine 


Bargainlifte geboten, bie fich 


3 das größte Erfparnig ermweilen mirb. 


br feid freunblichtt — dieſem Verkauf 


beizuwohnen — die Bargains einzuheimſen — und Euren Sad mit zwölf Geſchenken abzuholen — fr 
Laden jeden Abend offen bis 11 Uhr 
Außergewöhnliche Bargains für dieſen yes 


— ottine. 250 Slaiche für 


ziten, 19c u 18€ 
Ralirmeiier- Abstehfteine au 596, 49e u. —* 
Grohe Werte in Taſchenbuchern ge 
Ctrohhut-Meintger, per Büchf 
aitrpiniel zu 29c, 19€ ge 
ie-Zalten au BB, 19c 13e 
Belte Saal Stahl Rafirmeli je 2 Wert..87e 
Gummi Taihenfamm für Herr 9e 


Volfftändiges Sicherheit 

fundflaſche PBerozide o 

old» oder eliberlarde 
—— Trauchir · ei. 
An etfenbehälter ser *5* her... 
S * Gene für nah bem Halisen 
Veilhen re extra ualat 
Badebüriten, 29, 69c und 
Bade · Mitts 17; Babeilipp., Paar.. 


Weine, MWihiskens un andere Liköre zu großen Erfparniffen 
69 


Duffh's Malz ⸗Whisken 
Owensboro Whiſtey, % Pint 
Sunnybroot Whistey, bottled > Bond, = 
Dit., Be; Bintd 500; 3& Bin . 
» Sail. as Si. * 


er 
—— Bottleb * Rays ‚ Dt8 
a. töten, 

N. Eng. Gamaica aner Siehior Num.. 
Gascade Tenneiiec W 


Bis, bondeb.. J 


Auswahl 


Senerien Wilken Bi | 98c Gudenh 
Green te — * 


Virginia Dare Bine, zur laſche 
Tarrogonna Vort, 3a * 
einer Vort oder 8 
ew England oder ee 
Gin, % 
ermuth, fransditiher o 
Benar fransdi. Gonnac, 8 
—— calif Brandy 6 
alifernia Brandn, $1 
Gorbon Gin oder Boot 
einer Mpritsien Gor it 
zer KAlimmel, g — Cream 
ogram oder Dv erhalt, Duart 
Er U. Biirſich · vd. Aprifoienbrandn. .98e 
iner Bladberrn Brandy 
Örape a 58; 34 BB, 
Id MH zilojen- od. Snrjiahranı. 
Brandy, 6 zes 
odtaild, Mah. 
Reiner Apritsien — 


Zwölf freie Gefhente Pr un > Bode 


Gummi: Waaren- Departement 


Geſchulte Wärterin zur Bedienung. 


oſpitalwatte, Di 216; 5 5 YbB... 
ober Bein-Zahnri 
Babh- afterfidihe 
Buld Springe f. Tamen, 1.25 Wert 
Rapid Wlow 2 Di. —— enringe., 
Krinitae A 


uriſt Tou a 
aineaieh D2° * ze naen| 
een. 30 D annen 
e ee Säde, Bde Bert 
2 t. ade. 85c t 
Sandh 
a ® 


c 
59€ 
Dr. Young’: Si — reg. 62. 34 


aufnehmen laſſen können. Die Be- 
ſucher werden frei bewirtet und finden 
tamerabfchaftliche Unterhaltung. Der 
Verein ift nahezu fünfundzmanzig 
Sabre alt, Hat Kranten- und Frauen- 
Sterbetaffe und eine eigene Männer: 
Sterbefaffe außer der Bundes-Sterbe- 
taffe. Sein mohlgeordnetes Vermögen 
mwirb gut vermaltet. 


— — — — 


Frauen nnd Männer. 
Be made eine tardleten ve aus allen aus 
Grau —— > 


ten Berate.— 
1 Bei: 2 
ae hener 
— Idnnen, 
ED — And 
er — 
mit melder ex Wattenten mit Defdrhnrien Mit 


hnei alle ribatfranfbeite: 


ären 
i 
ee een | 


@isiäde 
Se — — aute Grö 
aus halt —— — 
mbi on Founta 


26 $. State * zw. Madison und Monroe. 


— 


von und nach Europa. 
Geldſendungen, 
A 
Erbſchaſten 


K. W. Kempf,. 


120 N. La Salle Strasse, 
Gonntagd offen un 9 nis 12 En. 


Kommt nad Euren 12 freien — 


Viunfowaſſer oder Feigenſyrup 
almers Stin —— a Man Murine 
a 006 Erorone.. 


Elvan’s Liniment Dber &. "acas's gr 
Ert, e — — 


Se zed Wachs 
—5* oder Gincoinumeline 
ahnmeh-deile 
ober DeBitt's 
Antivhlo —* oder Biufirste RER 39 
ee. m» 1 


Seine "Sesiin ee Yale, 25€ Gröke 


dburm's s1 Gröhe 


79€ 
. oder Tontiiine.. ..19€ 


Sie zu herabgejeten Preijen. 
Bairy, Woof, Gaftile oder Teer-Seife 
Hand-Sapntio, de; 
Stort Gaftile Seite, 10c 

iliamd’ Rafir-Sti 


ir — Zeerieife, 25c Größe 
Armonr'd Mandelieite, 3 für....? 
Einzelne ges € B——— 
Imp. perfüm ife, 25e Stüd.. 


Schiffsfarten | 


@gtra billig für Mai und Yunl 


525 im Zwiichended 
$33 in 3.u.8374in 2. Kajüle 
850 bis 855 in 1. Kajüte 


Antwerpen, Rotterdam, Bremen, Ham⸗ 


burg, Wien, Budapeſt, — uſw. 
DE Bittige Breiie für Aajüte ug 
Gepäd vom Haufe *8 und auf Dampſe: 
Generalagent. 


Anton Boenert 
322 si Glart Strafe 


Eee u one 
—* für Männer, 


tung in * ne = 
DIE, J 


87.50 


Belmont Avenue and 
Lincoln Avenue 


BSinanziellch. 


FOREMAN BROS. 
BANKING CO. 


30 N. La Salle Str. 


Kapital und VUeberfhuß 
$1,500,000 


Edwin ©. Yareman, Präfident. 
Oscar ©, Foreman, Vicepräfident, 
Wesrge N. Neife, Kafftzer. 

John Terborgh, Hilfs⸗Kaſſirer. 


NDntos mit Korporationen, Firmen and 
Brivatperfonen find ‚erwünfdt. 


8% Binfen bezahlt auf Bpar-.‘ 
Einlagen. aitrionn 


Wollen Bie reich und 
ſelbſtſtändig werden? 


Das Geheimniß liegt in dem Wort⸗ 
chen ſparen, —* dasfelbe, gang 
leich, wie groß eines Mannes im 
ommen, ift Neihthum und en 
ſtündi feit unmdglid. 
jest, Euer Geld zu fparen. die 
bezahlen 8% Binfen u Spar:Uns 
5 en. . be albjaͤhrlich aut⸗ 


North Ave. 
State Bank 


Ede North ve. unb Barrabee im 
Difen Samdtag Abend von 4-0 le, 


difzjon® 


Geld itet3 bereit. 


Ein Epertonto in biefer Bank if eine 
ſichere Anlage. 

Cie zahlt Euh 3% Zinfen unb ift ſtets 
bereit, wenn Ihr Gelb mänfdt, ; 


Industrial 
Savings Bank 


2007 Blue Island Ave. 
Eicdherheitögewälbe $3.00 per Jahr, : 
Offen Eamliag Ubends bon 8 Bis 8 un) 
—— ——— ——— — nu | 
Efaftiifche Strümpfe, Bandagen, Brüche 
bänber, direlt von ber ge — 28 





Raben offen am Samstag 
Ubend bis um 10 Uhr. 


Wir führen die Stein: 
Bloch Kleider, weil fie 


die keiten find, die für Geld zu 
haben jiad. Ihr folltetifie aus 
demjelben Grunde tragen. 
Ein alinklicher Einkauf er- 
möglicht es uns, folgende 


Die eleganten Stein-Boch * 


jetztzu ſpeziell herabgeſetzten Preiſen verkauft! 


— — — — ——— 


A— 


Wandert um die Welt. 


Joſef Holzapfel heute auf dem Heimwege 
in Chicago eingetroffen. 

Joſef Holzapfel aus Sohl, Bayern, 
iſt heute auf dem Rückwege nachFrank— 
furt am Main in Chicago eingetrof⸗ 
fen und ſtattete der Redaktion der 
„Abendpoſt“ einen Beſuch ab. Der 
junge Mann bat am 19. Ditober 
1909 von Franffurt am Main eine 
Tußreife um die Welt angetreten; 
fehrt er bis zum 19. Ditober diejes 
Jahres zurüd, jo gewinnt er einen 
dafür ausgefegten Preis von 60,000 
Mark. Holzapfel jpricht nur deutich; 
in den Städten, durch welche ihn fein 
Weg führte, hat er überall in der 
Welt Landsleute getroffen, die ihm 
Anfichtspoftlarten abfauften und ihn 
auch gaftfreundlih aufnahmen. m 


Weiße Ganvas Schuhe für Mädchen — aus ſchwerem Canvas 


Kiften Pumps u. 


OD 


war ei Ave., i 


Golonials in jhwarz, Satin, jhwar: 


zer Sammet, Batent Colt und Dull 
Kid — Diejelben haben alle kurzen Wamp und 


h 


— 


ohe Abſätze — lei 


te und ſchwere Sohlen 


ein großer Bargain — poſitiv 
3.00 wert, zu 


Ganvas- Schuhe für Männer und Rnaben— mit Leder-Sohlen 


 Banline Sn. 


rfords für Damen, Ankle Straps und : 


Berabjegungen zu machen: 
Reguläre $25.00 und $27.50 An⸗ 
— — — - 520 
Reguläre $30.00 und $32.50 An⸗ 
— a 525 
— Die 8* — 
züge ſind je ezie N 


marfirt morden zu 
Ale Größen für Männer 
und für junge Männer. 


Worenende Hemden-Spesialität| ME 


(Sreitag und Samdtaan.) 


gute Leder-Sohlen, alle Größen bi3 zu 2, für nur 1. 00 


Orfords und Antle Straps für Mädchen — in Patent Colt # und matten 
Galf — Facons dieſer Saiſon — alle Größen bis zu 2 
reguläre 531.75 Werte — — — nur 


und Abſätzen, 31.00 Werte, für nur 69e 


Kinder-Schuhe und Anfle Strap Bump — aus Patent Golt, bei 
Hand gemwendete und Spring Ablähe — alle Größen 
bi3 S — $1.00 Werte, für nur 


Innern der fremden Länder hatte er 
mit den notwendigften Broden ber ein= 
beimifchen Sprade, mie „Qunger”, 
„Eflen“, „Irinten“, „Schlafen“, „Wie 
fomme ich dort und dort hin” ufm. 
fich beholfen. VBonfzrantfurt marfchirte 
er durch Zuremburg, Franfreih, Bel: 
gien, Holland, England, Norbdeutid- 
land, Nord- und Güdrußland; auß 
Odeſſa wurde er, meil dort die Belt 
berrichte, zurüdgemiefen, wanderte 
durch Rumänien, Bulgarien, die Tür— 
fei nach Kleinafien. Dann ging e3 
durh Kaufafien und Perfien Bis 
Nechezd, mo er wegen der Repolution 
zurüdgemiefen murbe, 'ebenfo in \3- 
paban; mohin er über-Teheran ge— 
langte. Er wandte fich nad Arabien, 
marfchirte am Ozean entlang nach Be= 
ludſcheſtan, von dort nad ndien, 
meiter nad Birma, Siam, Laufien, 
Urman, Ionting, China, Japan und 
fam von Polohama mit einem Dam- 
pfer über Seattle nah San Franzisto. 
Nun ging es öftlich durch’3 Gebirge, 
immer auf dem Bahngeleife, durch 
Tunnels und über Brüden. Tiefer 
Schnee lag auf der Wüfte in Nevada, 
erft in Reno wurde es, Mitte März, 
marm, und dann gefellten ich Hunger 
und Durft zu den Strapazen, aber 
Bahnarbeiter gaben ihm flet3 Wailer, 
auch wohl ein Ei und Zmiebad, Brot 
gibt e3 dort nicht. Nach einem Beluch 
in Salt Late City ging es über Ogden 
nah Cheyenne, Whoming, nah Den 
ber, unterwegs von den bie Sinne 
raubenden fchmeren Schneejtürmen 
überrafht; dann nah Kanfas City, 
St. Louid und Chicago. 

Nah einem Abfteher nah Mil- 
maufee mwirb der NReifende nad den 
Niagarafällen pilgern und meiter nad) 
Nem York, von mo er heimreift. „Ic 
habe gelernt, mit Hilfe eines Stodes 
auf den "Eifenbahnfchienen zu geben, 
fonft märe ich nicht fo fchnell vorwärts 
gefommen. Auch reift das Laufen 
auf den Schwellen und den dazwiſchen 
liegenden Steinen die Schuhſohlen in 
einem Tage entzwei,“ ſagte er. „Häu— 
fig, im Innern Rußlands und Aſiens, 
habe ich von dem gelebt, was mir die 
Natur bot, z. B. ſelbſt gefangenen Fi— 
ſchen; ich bin völlig geſund und habe 
erfahren, daß der Menſch mit wenig 
auskommen kann. Das ſchönſte Land, 
durch das ich gekommen bin, iſt Ja— 
pan.“ 

Herr Holzapfel nimmt überall 
photographifche Aufnahmen, wird au 
Reiſeſkizzen ſchreiben. 

— — 


Schulſchlußfeier. 


Aufführung eines deutſchen Märchens in 
der Franklinſchule. 

Eine mundegghöne Schulichluß- 
feier war gejtern den lindern ver 
Franklinfhule an Goethe und Wells 
Str. und ihren zahlreich verfammelten 
Angehörigen bejchert. Wie in jenem 
ganzen Bezirk it natürlich auch unter 
den Schulkindern das Deutſchtum 
ſtark vertreten, und es muß zum Ruh— 
me der Vorſteherin Ada Q. Glee und 
der deutſchen Lehrerin, Frl. Springe, 
geſagt werden, daß ſie ſich die Pflege 
Unze” echies vogev⸗ 5600 des Deutſchen unter den ihnen anver— 

5 5 trauten Kindern angelegen fein lafjen. 

wel ide Ein vollgiltiger Beweis dafür murbe 
pe ‚beit der gejtrigen Yeier erbracht duch 
I Nm a eine in jeder Weife gut gelungene Auf: 
tue Bourbon — volle Suart- 24 M| führung des Märdens „Rotkäppchen“, 
flajchen, für melches von den jugendlichen Darftel- 
Ertra feiner Richters — lern mit löblichem Eifer gemimt und 
Kümmel, volle £ 6 bon den Eleinen und großen Zu- 
81. 839 1ſchauern mit dem —— —* 

8100 Flaſch aufgenommen wurde. it Begeiſte⸗ 
Sande fie Ein N rung begrüßt wurde ein mohlbelann- 


California Rortwein, unjere ter Ehrengaft, Polizeileutnant Mar 
$1.25 Sorte, die Gallone Bor: 


en Heidelmeier, dem jeitens der 
ben, das a Herrenausitattungs-Dept.—2. Tloor. # | fteherin der Dank für bie Fürforge 
abiäßen, elaftiice Son, da& S1. 00 ? Negligeehemdgn für Männer; von gu- audgedrüdt wurde, mit der er bie 


| 
| 
} 
2226002225200 02+ EEE — tem wajchbaren Rercale, Coat: 39c 
! 
N 


ee und Handſchuhe 


Gürtel 
Hamburger Steak, mit Schwarze und weiße Kay— 


Verſian Gürtel, mit fancy 
Schnalle ——. wert bis zu 
$1.25 — fpeziell für den 
Samötagber: 

fauf nur 


Handtaſchen 


1230llige reinlederne Taſchen 


für Damen, mit Leder gefüt— 
tert, mit Spiegel, Flaſche, Pu— 


derhüchfe, Karten- 
etui und Börfe "2,45 
3.50 Wert, zu 


Gurfenfalat, einichlich« jer Ellbogenlange —* 
lich Kartoffeln, Brot, Damen-Handfchuhe, dop- 


KRie.... 200) 1.00 
* 


Damen um und > dehen: Suits 


feine reinmwollene Serges, Novelty Mi: 
ihungen, Whipcords und Diagonal3 — 
hübfch geichneid. u. nett befett, mit Peau 
de Enane oder Satin gefütttert, 

mert bis 27.50, für 9. 98 


Coats für Damen und Miſſes — Serges 
und Novelty Miſchungen, große beſeßzte 
Kragen und Manſchetten; 

Werte bis 22.50, zu 


Allover Stickerei und Lingeriekleider für 
Damen und Miſſes, niedriger Hals und 
kurze Aermel, elegant mit Spitzen Bands 
und Einſatz beſetzt — 

7.95 mert, 

für nur 

Waichkleider für Tamen, 

Miles und Nuniord? — 

aus feiner Qual. Perca- 

les, Ginghams u. Lawns 

gemacht. Mit Stickerei, 

Spitzen und „Self trim— RE Kine — d 

med“ Siragen und Mans | 50, 1.19 für 

ichetten, niedriger Hals u j Brince dert Tabat, dic %- Phund- 5 


kurze Aermel, 18 Vüchfe zu 


* aufwärts von. 
Großes Sortiment — Sradnir: 


ung3= und Hochzeitö-Nleider, Yinaerie, be- 
fticte Net3 und Allover Stiderei, 3. 4 
Preife rangiren aufmärt3 von.... ® 


‚American Lady Soriets, mit 


mittelmäßiger Bülte — langem Sfirt,— 
6 Strumpfhalter — regulärer %2.00= 
Bert — jpeziell für 

Samötag, zu 


pelte Spitzen, 
\ Clafip, für. 


Zigarren 


— und — 


Zabaf 


nach dem SHauptfloor ver- 
legt (Eingang zum Män- 
ner:Anner). 

Sehr bequem für Män- 
ner, die vorbeigcehen oder 
oder auf eine Gar warten. 
Einfänfe fünnen durch ein 
Tenfter in der Lobby erfol- 
nen. VBergeht nicht Dieje 
nene Lage. 


Henrh George oder Juan Benito Zi. 
garren, Kiite von 50, 1.55; 8 für 
Phila Roſa hochfeine Domeſtie 
garre, Kiite bon 50, 2.85; per Stü 
Robert Burns 


Anzüge für Männer n. junge 
Männer: 


neuefte Yacond und Modelle. in rein» 
wollenen Kammgarnen und Caſſimeres — 


reguläre 18.00 Werte: 

ipeziell für den Nerfauf 

am Samädtag nur a 

Feine Drei Beinkleider für Männer und | 
Funge Männer, in reinmwollenen Caſſime— 


re3 oder Kammgarnen — 
ein reg. $3.00 Wert, 


Weiße geſtreifte 
Negligee⸗Hemden 
fürMänner, Man— 
ſchetten angenäht, 
geſchneidert und 
finiſhed von Kun— 
den-Hemdenfabri— 
kanten, per Stück, 


$1.75 


(3 für S5.00) 


Dieics find reguläre 
$2 und $2.50 Werte. 


Doppelbrüftine Anzüge 
mit Siniderboder PBein= 
fleidern für Snaben — 
aus reinivollenen Stoffen 
und feinen Muitern, wert 


— ſpeziell 1.98 


500 Vaar Knickerbocker⸗ 

Beinkleider für Knaben, 

weit zugeſchnitten und hübſch — 
reinwoll. Kammgarnen und Caſ⸗ 
ſimeres, wert 75c, Paar 


Echtfarbige Gingham Rompers für Kna— 
ben, Größen 21, bis 
wert 39e, für. nur 


Z A| i 


SI 


aus 


Die allerbeſten Qualitäten, Braids 


Steohhüte— jeder beliebten Sorte. Splits, 


Sennit3 und Pineapple Braidd, $3 und $4; Milans, $5; 
Bangtot3, $6, $8 und $10; Panamas, $10 und aufwärts. 


Ausitattungswanren und Hüte nur 
im Laden an Yadion Boulevard. 


ESÖHOBS 


— Un ger, BPräfident. 


21-25 W. JACKSON, || 110 W. RANDOLPH, 


(Ede Blumouth Court.) (Hotel Sherman.) 


I — — — — — — — 
— . .. 
IIe Für 1.00 Männer: Hemden, 
mit einfahem Bujen—Coat Facon, aus 
ertra feiner Qualität Rercale gemacht — 

roßes Eortiment netter Muiter, 59 

rößen 14—17; Samstag c 
Seidene Pongeehemden für Männer — 
mit weichem Kragen und befeſtigten Man— 
ſchetten, Größen 14 bis 17, 69 
reg. Preis $1.00, für > c 

Vaſſe— 


Cravenette 
Suit Caſes 


24301lige Groͤße, in ſchwarz 
oder grau, ſtarles Stahlge— 
ſtell, mit Tuch ausgefüttert, 
mit Hemdenfach und 4 Leder— 
riehmen innen, ſchwere Leder—⸗ 
eden mit 8 Bell Nieten an 
jeder Ede, ftarfe Lederariffe, 
Meifinafhloß und »Bolgen— 
wert $3 — fpeziell zu 


Weite Ların Shirt Waifts für Damen — 
mit Spiken und Stideret befest — hoher 
und niedriger Hals, Ianae und furze Mer- 
mel, ein requlärer $1.50 

Mert — fpeziell für 


Negligee- Hemden für Männer, 
Facon, —— dazu paijender Kragen, 
weiche Franzöfiiche Manfchetten, in ein- 
fahen und fanch fiqurirten u. 85 
aeitreiften Muitern, ivert IC 
Fancy waihechte Halabinnen für Mäuner, 
Four⸗in⸗Hands, prachtvolle Mu- 

jter, für nur 


Borous Mafchen Union Snits für Männer, furze Aermel, 
Snöchellänge, $1.00 -Tualität, für nur 


Weiße Lawn Waiit3 für Damen -—- mit 
Vatroſen⸗ Kragen und Tie, viereckiger 
Hals, % Nermel, reqnäre 

$1.25 Wert — jpeziell 

für nur 


Strumpf-Bargains \ 


Schwarze, weiße und 
—— Ko naht: Beinfter granulirtet Zucker — e| 
oje Strümpfe für Da- DD 

ir —— a * (Mit Einlauf von Tee oder Kaffee) 
nn Men Mr ge Numford Badpulver!— reguläre 

Serfe und Sehe und | Fumlerk Basputser'— renutäre 

Lisle Sohle und Gar- James Hirte American Famitm- 
ter-Top, rea. Ic 


ceife (10 Stüd an Ieden), Stück 
5oc Werte, zu Feines Tafeliatz; — 10 Piund- 
Schwarze _ reinfeidene - 


"nahbtlofe Strümpfe fF. 
Männer, re doppelter 
Lisle-Ferſe 


er Flaf 
u. Zebe, zu.. 25e ee 


Fanchy Amertcandrie- 
Schwarze feine ne= | täfe, das 17e 
rippte baumm. Lisfe | Pfund. .......... 
Finiſh nahtloſe Kin— garantirt 


derſtrümpfe, 15e Eier; — 


friſch, di 
—s—— riſch, direlt von der 


Schwarze und farbige | Dusend......... 
Li3le nahtlofe Strümpfe für Babies — 
mit. doppelter Ferje und Zehe — Holy Marfe Nr. 1 
Größen 4 bi3 6, zu fugar cured Schinlen 


var Br Brenn „1534 
Feine garnirte site | sera some gonn“ 
ESS; für Damen 


Kartei, la c 
Gutes, Sortiment von 
Rıcond — wert bis zu 
$5.00; jpeziell 


52.00 


* 
Dreß⸗ Hüte für Rinder, wert bis 
1 + 68 
= 


A. & ©. feine Dueen Diiven, reg. m 
50€ Wert, bolles Quart Mafon Jar. 250 


: : - . Ronal Miſguug oder ©. — 
Milwaukee Avenue und Paulina Strasse. 


Samstag und Montag, 15. und 17. Iumi 


Bir laden Sie freundlichit ein, diefe beiden Verfaufstage zu benusen, JhreEin- 
fänfe zu machen, wo jedes Departement in unierm Laden wetteifert, den Kun- 
den das Beite zu den bifligiten Breiien zur bieten. 


ii. . 


19e | Kaffee, 2 Blund für.. 
3 Xomneb3 Premium Gootoiabe 
He %» »2fd Stüd für.. 
6 1, e. Wieboldts ho — —2 
Sack für. Kalao, das Pfu 
Sniders Zomato Garfup — 17e —23 alte Gent Santos, 
Pintflafde für.. —* das Pfund. 
9% | —8 — Feintte . ‚Meadom 
—— GEreamery, Pfund.. 


Staffords jortiete wine, 


4884 Stüde Fabrik-Neiter 
Bon mollenen Kleiderjtoffen — wert 
75c und $1.00 die Ward 


Siefe Stüde zum Verkauf 
nur Montag — jedes 
für nur 


| Trogen-Dept. — Hauptfloor. 
! 
{ 
g 
ns 0 0 \ 
Haarwanren: Dept. — Hauptfloor. 5 
( 


2 Größe Pro mo ae 

’C Bröße Vemfe’3 ©t. Nobannes: 
; een ie 
25C —— 1 Sarative- und 
Blutreinigungs — 16€ 
25 se Electric Pinimeni. — 

35c Pitcher's Canoria 

506 Größe Wavenlof Hair Tonic 


$1.00 Ylaiwe garantirter Sn Hair 
Reitorer, au ide 


$1.00 Mert 3 
Rarfüm zu 

25C Euticura Seife, 
$1. 00 "laihe Eedic 
ben Zonic.. : 


Rep. 


„Nor“ Marke import. 
Sardinen, in reinem 
Tel, 3 
Büchſen 


Select geräucerter 
Weißfifch od. Zraut, 


— —— 


ü——————————— 


Lockige Switches, 22 2 Boll si. $2.00 
ze. fpeziell für © 
nur 

Giuiter en runden 81 er 

Facons, 31 erte, 

ir nur 81. 25 
Waſchbare oder Netz überzogene 19 
Haarrollen, 29c wert, für. c 


— — 4 


Fanch home grown 
Guckenheimer Rye oder O Surfen — dad Stüd 


62.29 
ET 
dene8 Band, a NT 
Mnuiter, wert b, 
* 23c reinfeid, Miefs 

regul. Preis 

— — Schin- | 150 Stage reinſeidene Taffeta — 
tücher, oblgefäumt und geadt — 
junge 

verfauft 
— Braids— 


Für das Sonntags-Dinner | Hünder und Tajentüdher 
Nr. 150 und CM BE lee 
nr, 22e TER 

2360 ſaline Band 
dar... IDe 
29€ 150 — alle Farben — 
werd 25c — per Stüd 
Männer, & 
Werte 2.30 


150 Stüde 
fanch reinfei- 
Nr. 200, alles KT a BuaTa1n 77 
= neue, bübfhe MN —6 
c 
* Vard. .. 
100 Stüde 
5 300 breit, 
ur alle Farben— 
—— 
——* Zoin Mus | dard. 
wert 550 — 8 
ver Yard 25c 
150 Tusend feine Swiß Ctiderei Damentafdhen- 
® 
Steohhüte für Män: 
ner und 
Matrofen » Fa 
cond, Split und 
Sänder u. Geldtaſchen. — Hauptfloor. 
Seidene Taffetabänder, Nr. 40, »10e 
— 
ale Schattirungen, M. wur. ———— 
Männer, Matro⸗ 


Metallgeſtell Ledertaſchen — 
Speziell, Samitag, Stüd 


.. Schub - 
Serge Haus⸗Slippers 
Eolide Bi Sarr Sau be für 8 
e Do a Schuhe für Kna— 
aar nur 1. 25 


Gandies 


Chocolate dipped Almonds, 

50c Sorte, Pfund 

c Spaniſche geſalzene Peanuts, 

das Pfund 

Ghocolate —2** ſortirte 

Aavors, das Pfund 

Körbchen mit Candy Kiſſes, 

10c Werte, für 

Chocolate Marſhmallow 

Vuffs, das Pfund 

Cracker Jack — 5e:Padete, 

She —— * 
ocolate Kirſchen, reg. * 

Sorte, das Pfund ae zum Tapetenreinigen 

Spearmint oder Yucatan 

Kaugummi, 5c Radet, für... 


— in Wein und Likören 


Underoof, Henderſon — 
oder Marhland Rhe Whisley — e|' 
volle Quartflaſche albe Gallone 
Exportbier Kiſt e 95 c 


Galifornia Bran- California Port: 
Geſchenke —E Der Dialer. 9 ie. ver Male 69€ 
Uhren für Graduattondgeichente Keine Sıhmerzen Gute Brillen verhäten Augenfeiden 
ee was Er Schreiber 


—u u für junge Männer, 12 
Drei 
ahne 
ars. P. 


Monogram Wbisfen, reg. 
3.00 die Gallone, für. 


fen» und weidhe 
PBraidd, ein gus 


Bere 0 0 aan IF ne 


Dept. — 2. Floor. 


zu $3.00, jpeziell für Samstag.. 
für Damen, Ze 


Lamn Bonnet3 für Babies — 
fpeziell für mır 


Gilenwaaren 


3pln Gompetition Gartenihlaudh, 50 Fur une 
= Meffing Koppeln und Mundftüd, 2.49 


Fanch * breiied 
Spring Lamb, Pfd 1614 
De 

1414c 
Fanch Hinterviertel 
Alleine magere Port Schultern, 
Kalbfleiſch Stew — 1 134 das € 
fen, für nur 
— 50€ Doans Kidney 


Kalbfleiſch, Pfd 
das Pfund c ette bo länbiihe 
per Pfund 
SED BR: en 
Pills, für 


Hübner, Pfd 
Fanch Hinterviertel 
19c ge son Rib Roaſt — fein 
Abfall, das 4l4c 
Aleined magered Loin 
of PRorf, Pd 
1314c 
Vrima Chuck Roaſt, — ge = 
ver Piund 17€ 
ie aa ee Säringe, 1% Dusgend 
Vorderviertel Kalbfleiſch oder an einen Kunden — 
Drogen, Toilets 
$1.00 Duffys Malt Whis- 6% 
$1.00 Pinkhams Vegetable 
Compound, für * 
356 Fletchers Caſtoria, 
für nur 


Schulkinder auf dem Wege nach und 
von der Schule vor Gefahren behüten 
läßt. Leutnant Heidelmeier ließ es ſich 
nicht nehmen, in einigen warm em— 
pfundenen Worten den Kindern ans 
Herz zu legen, ein wie koſtbares Gut 
die deutſche Sprache iſt, und ſie zu er— 
mahnen, auf dem betretenen Wege 
fortzufahren. 


— —— — — — 


Fine letzte Friſt. 


. Bubwaaren- Dept. — 2. Floor. Facon, fur Ryan 
en Hüte, —* — Balbrigganlinterzeug fürMän- 
zu 


ner, alle Größen, 29 Wert, für i9e 


Fleifhmarft — 4. $ Floor. 
Miagere Heine Rorf Coins, Rfd.. 


10e reine Witch Hazel⸗ Buttermilch⸗ 
Oatmeal- oder Honig-Seife, 8 
10c Sid Bar da3 Stüd ver Radet 
„lie 

Magere iriihe Borf Bulls, —* —— 13%e 
Prima Chud Roait, Pfd. a 
Vorderpiertel Kalbfleifb, Rib.. ii 
Mageres friihes Euppenfleifch, are. 
Friſch aebadtes Rindfleiln, Pfd 


Mageres friihes Yamb Stew, Pfb.. izle 
Nageres 


Sugar Cured Rump Corn 
ncy's Kat Rcef, Bund 10e 


und Sonnenblumenfamen, 100 Pfund.. 
Fanch — Reis Vfund Magere Sugar Cured Cal. Shoulders, 
3 Badete Jello Deifert Pfund 
yobnfon’e 8 Wafhpulder, Badet se — — Cured F — 


* aaa! Seen, es angeitrichen, 
beite Sorte Drahttuh, zu 


Geflügeliutter 


Eine Miihung von beitem Getreide 1.79 


— his: Raflie," Iäe 

drei Pfund fü 78° 
1, Pfd. Bühfe Dr. Price'3 Badpıiver. .200 
6- Stüde: Galvanic Seite 25c 
Pintflafhe Snider'3 Ca tſup 


2Pſd, 


3 


Zah Wilbur's 


—E—— Glas u. Sil: 
berwaaren für & 
** :Ge N 

» Schenke: 


nen echtes geſchliffe· 

&lad, 3-Bint Krug — 
u Bild — Bhiering oder 
Hob 'Star- Mufter -—— mit 6 
dazu palfenden Släfern * 


— — —— 
iund Yühfe Armour's Beans Spec Muß für die Srau forgen oder ins Arbeits» ZTaſch n u h e n für 


Haus ſpazeren. Graduation— 
— — Im März vorigen Jahres wurde 
Wm. Fleeman, Nr. 201 N. Whipple 


eb Medraner Whidfch reg. 
rei3 3.50; ver Gallone 2.35; 1: 19 


— 


. Eine anftändige Familie. | „Gewiß“, fagte die Alte. „Uber Sie, 

Folgendes amüſante Geſchichtchen rein — ben ſich des an 
wird aus Meb berichtet: Bor wenigen En 2 at — * a⸗ 
Tagen beſuchte Prinz Heinrich die 


„Ich habe aber den Herrn ſpäter 
Schlachtfeldet und kam in Rezonville | fennen gelernt, antwortete der Prinz, 


aud in das befannte Häuschen an der | „ich Habe nämlich eine Tochter von ihm 
Chäuffee von Met nad Verdun, im | geheiratet.“ 

bem die Hejfen mährend der für fie jo „Da tünnen Sie von Glüd fagen, 
tubmpollen Tage Unterkunft fanden. dah Sie eine Frau aus fold anftän- 
Er:traf dort noch die Eigentümerin de3 diger Familie befommen haben. Der 
Häuschens, eine Heute recht bejahrte | muter mar wirklich ein fehr ordentlicher 
rau, bie damals einigen hohen heſſi⸗ Menfch, er hat mir von jener Zeit ab 
fhen Militärs Gaftfreundiaft ge | His zu feinem Zobe jedes Jahr ein 


währt hatte. Der Prinz lieh fie ihre | \röperes Geldgefchent gefchidt.“ 


Str., unter der Antlage verhaftet, feine 
Frau bösmillig verlaffen zu haben. Er Größe, fhön gradirtes Hun- ara. | Wert 96.05: — 
tinggehäufe, -für 10 Jahre ga- duitte Dot: 2 ganze Set ) - 
toren bei 


mar einer der Erften, die fich vor den tinagebäufe, ‚für 10, Jahre aa 
< ili * Steinen, 
— agree —* I Bet > Wieboldt’3 * Sellerie-Tran, ehted geihlif- 
“ Eened Glad — H06 Star Mufter— wert | 5 
Sirfm, Grown, Maper. $1.95 — au 


antworten hatten, unb murbe ver- TE 108 Wert — wert Gy) | „yiaz, Yecmentsat ap, mi 9 


1 * abfolut —.. ans.“ = 
urteilt, feifter Yrau möchentlich eine Usren für junge Damen, O Größe, fanch sravir. Schreiber, 2742 N. Albany Abe. 
bejtimmte Summe Näbhrgeld zu zah- tes Huntinggebäuje, garantirt für 10 


Kronen 3.95 u. 4.95, Platten 6.95 u. 9.95 
len. Da er diefer ihm non Gerichts Steinen, Siefigeo St > En * 
wegen auferlegten Pflicht nur ſelten 
nachkam, wurde er immer wieder ver—⸗ 
haftet, aber auch immer wieder auf 
ſein Verſprechen, ſich zu beſſern, ſtraf⸗ 
frei entlaſſen. 

Heute hatte er ſich wiederum vor dem 
Richter Goodnow zu verantworten. 


—758 voliftändig, Buder- und Rahbm-Set — re a or So - 
— 2 und.. " : 3. 00 Depsfit Waare—Ihön verziert — Ye 
imor Binien, das Baar au. 


Frau darben Idifen, fende ih Sie ohne * Hundert Fuß füblid von der | ;— Wieder eine italienifche Angabe 
Hlagte. Önade nad) der Bridewell. Sie fünnen | Brüde an der Madifon Straße "fant | über einen Sieg bei Tripolis, vom 11. 
„Kennen ir,“ meinte der Richter. | abtreten!“ heute früh ein led gemorbenes Afall⸗ i datirt. Türken ſollen —* 
Erinnerungen, foeit dies möglich, an — will Jhnen etwas ſagen, alter boot der Great Lakes Dredge and | 8.421, alienee 81 Xote und 
 jeme große Zeit auffrifäjen umd fragte | rag —— ala ce Gabe Im Mc ar n Jahr ni * feit | Freund! Je * Ionen, * Lin * a * * ER Dod * - | Wermunbete gehabt haben. 
igen tone eben er iimar- 9.d. * 
me ae een oieere, | bie Ham. „Oker, Da it vom Sie | galt habe und daher fi gangen | Shren Berpfichtungen nadgutsmmen. | Schulhaus’ Hr — 


big IX von Hefſen erinnere, 
| des ordentlichen | 
e die tr II fa ame — 


hat zwei Seiten,“ bemerkte der Ange— 





